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Mannheim , Dienstag , 31 . Dezember 1912 .
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Redaktton
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( Mittagblatt )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßzt
16 Seiten .

Fi Neeee
erfuchen wir , die Beſtellung auf unſere Zeitung

umgehend erneuern

zu wollen , falls dies noch nicht geſchehen ſein ſollte ,
damit im Bezug des Blattes keine Unterbrechung

4 eintritt .

Verlag
des „Manuheimer General⸗Anzeiger

Büdiſche Neueſte Nachrichten “

Telegramme .
Die Bewegung der Saarbergleute .

Sgarbrücken , 30 . Dez . Der Reichstagsabge⸗

i , ordnete Giesberts und Fandtagsabgeordneter
115 Imßuſch hatten heute vormittag eine löngere

Beſprechung mit dem Vorſitzenden der Königl .
N

Bergwerksdirektion zwecks Erzielung weiterer

Zugeſtändniſſe . Geheimrat Fuchs erklärte , daß
ſtli leinerlei Maßregelungen wegen der gegenwär⸗

10 tigen Bergarbeiterbewegung erfolgen ſollen und

dagte eine woblwollende Nachprüfung der

ig Schichtlöhne zu .
abrf Schwerer Giſenbahnunfall .

15 W. Müunuchen , 30 . Dez . Auf der Station

68 Bruckberg bei Moosburg ereignete ſich heute

kan Abend ein ſchwerer Eiſenbahnunfall . Der Per⸗

ſonenzug 10186 , der um . 17 Uhr von Landshut
nach München abgeht , wurde auf der Station

Bruckberg zurückgehalten , um den Berliner

7 Luxuszug , der auf der Fahrt nach München

e Landshut um . 25 Uhr verließ , paſſieren zu laf⸗

. ſen . Mehrere Paſſagiere des Perſonenzuges ſtie⸗

gen vorzeitig aus und wurden von dem paſſie⸗
521 renden Schnellzuge erfaßt . Drei Perſonen

10 wurden getötet , eine ſchwer verletzt . Unter

ellen den Toten foll ſich auch eine Reſtaurateursgattin

1 . und ihre 1Nährige Tochter aus Bruckberg be⸗

eN finden . Ueber die Perſonalien der beiden an⸗

. deren Verunglückten iſt nichts ſicheres bekannt .

10 Der Bankräuber Bruning .

5 1 Berlin , 31 . Dez . Der Bankräuber Vruning

hat nach Feſtſtellungen der Hamburger Polizei

14 ſchon Mitte September bis Anfang Oktober in

Hamburg unter den Namen Kranich gewohnt .

Der richtige Kranich , der gleichzeitig mit Bru⸗

ning verhaftet worden iſt , wohnte ſeinerzeit

ebenfalls in Hamburg . Außerdem ſtellte die

Polizei feſt , daß Kranich Ende September mit

einem Tierpräparator und mit einem früheren

Kapitän bei Hitzacker zur Jagd geweſen iſt . Der

Tierpräparator iſt unter dem Verdacht der Mit⸗

ſchuld verhaftet worden und wird heute nach

Berlin gebracht .

Heftige Stürme .

Lonbon , 31 , Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )

7 Jufolge heftigen Sturmwetters im Kanal ſind

bdie telephoniſchen Verbindungen zwiſchen Lon⸗

don und dem Feſtlande ſeit geſtern abend wieder

vollſtändig unterbrochen .

London , 31 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )

5 Im ganzen Bereich des Atlantiſchen

Ozeans zwiſchen Europa und Nordamerika
herrſcht wieder heftiges Sturmwetter , ſo daß die
in

Newyork eintreffenden fälligen Dampfer be⸗
deutende Verſpätungen haben . So iſt der

Dampfer „ Natal “ mit denirdiſchen Ueberreſten
ondon verſtorbenen amerikaniſchen Bot⸗

u Bord mit einer zweitägigen

Verſpätung in Newyork eingelaufen . Der

Dampfer „ Teltie “ von der White Star⸗Line , der

von Liverpool nach Newyork fuhr , hatte auf der

gauzen Ueberfahrt mit einem furchtbaren
Sturmwetter zu kämpfen . An Bord dieſes

Schiffes , das ebenfalls mit zweitägiger Verſpä⸗

tung am Ziel anlangte , befand ſich die Herzogin
von Aberdeen und Ms . Asquith . Die Fahr⸗
gäſte berichteten den Reportern der Newyorker

Blätter , daß ſie eine entſetzliche Ueber⸗

fahrt zu beſtehen hatten . Denn der Sturm
wollte ſich nicht für einen Tag legen . Es wer⸗
den auch bereits wieder zahlveiche Schiffs⸗
unfälle gemeldet .

Lord Hardinge außer Lebensgefahr

( O London , 31 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Aus Kalkutta wird berichtet , daß ſich der Vize⸗
könig Lord Hardinge nunmehr außer aller

Lebensgefahr befindet und daß die ihm durch den

Bombenanſchlag zugefügten Wunden in regel⸗

mäßiger Heilung begriffen find . Doch bei der

Tiefe und Größe der Wunden wird es längere
Zeit dauern , bis ſie vollſtändig verheilt ſein

werden . Vorgeſtern fand man in der einen
Backe Lord Hardinges noch einen Metallſplit⸗
ter , der entfernt werden muß . Doch wird die

Operation gauz leicht ſein .

Bezüglich der Attentäter tappt die Poli⸗
zei noch immer im Dunkeln .

Ausſtand .

OLondon , 31 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Wie aus Newyork gemeldet wird , ſind dort

nicht weniger als 100 000 Schneider in den

Ausſtand getreten , um gegen die ſchlecht

bezahlte Heimarbeit zu proteſtieren .
Sie verlangen , daß dieſe abgeſchafft wird .

Die verdächtigen Reiſen des Herrn Caſtro .

OLondon , 31 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Ein Mitarbeiter des „ Newyork Herald “ , der ſich
an Bord des Dampfers „ Touraine “ befindet ,
ſandte ſeinem Blatte auf funkentelegraphiſchem
Wege den Inhalt einer Unterredung , die er mit
dem geweſenen Präſidenten von Venezuela Ca⸗

ſtro hatte . Caſtro erklärte ihm , von dem Ent⸗

ſchluß des Staatsdepartements , ihn nicht lan⸗
den zu laſſen , nicht überraſcht zu ſein . Aber das

amerikaniſche Volk , von deſſen Land die Frei⸗
heitsſtatue hoch emporragt , dürfte wohl mit

einem ſolchen Vorgehen ſeiner Regterung nicht
einverſtanden ſein . Caſtro beteuerte , kein

Revolutionär zu ſein und auch niemals

revolutionäre Gedanken gehabt zu
haben . Selbſt , wenn er aber ſich mit aufrühre⸗
riſchen Gedanken trüge , habe doch die amerika⸗

niſche Regierung genug Autorität , um ihm das

Handwerk zu legen . Ich reiſe , ſchloß Caſtro die

Unterredung , sls einfacher Privatmann . Ich
wollte dem großen Lande Wafhingtons , Lin⸗
colns und Jefferſons nur einen kurzen Beſuch

machen , um mich dann wieder nach Europa zu⸗
rück zu begeben .

Der Dampfer „ Touraine “ , der wegen hef⸗

tigen Sturmis gleichfallsVerſpätung hatte , dürfte
morgen in Newyork eintreffen und es unterliegt
keinem Zweifel , daß Caſtro von den amerika⸗

niſchen Staatsbehörden ſofort in Empfang ge⸗
nommen und deportiert werden wird .

Tauroggen .

Tilſit , 30 . Dez . Ueber die Weihe des vom

Grafen Norck von Wartenburg geſtifte⸗
ten Denkmals bei Tauroggen wird noch ge⸗
meldet : Die deutſchen Teilnehmer , die ſich von
Tilſit aus im Sonderzuge bis zur Grenze und

von dort zu Wagen nach dem Denkmalsort be⸗
geben hatten , wurden hier von den ruſſiſchen
Feſtteilnehmern begrüßt , Fürſt Waſfiltſchi⸗
low und der Gouverneur des Gouvernements

Kowno waren am Erſcheinen verhindert, d

Militärbezirks , der durch den General von

Rennenkamp vertreten wurde . Das Denk⸗

mal , ein ſchlichter zwei Meter hoher Wirbel aus

ſchleſiſchem Granit mit Inſchriften in deutſcher
und ruſſiſcher Sprache , war mit Girlanden und

deutſchen und ruſſiſchen Fahnen geſchmückt .

Graf Norck von Wartenburg hielt eine An⸗

ſprache , in der er der Ereigniſſe vor 100 Jahren

und der damaligen preußiſch⸗ruſſiſchen
Waffenbrüderſchaft gedachte . Er brachte

zum Schluß ein Hoch auf den Kaiſer von Ruß⸗

land aus . General von Rennenkamp erwiderte

in deutſcher Sprache mit einem Hoch auf den

deutſchen Kaiſer . Daun wurden Kränze nie⸗

dergelegt , unter denen ſich ſolche der Provinz
Oſtpreußen , der Stadt Tilſit , des Landkreiſes

Tilſit , des Jägerbataillons Graf Norck von

Wartenburg ( Oſtpreußiſches ) Nr . 1 befanden .

An die Denkmalsfeier ſchloß ſich ein Frühſtück ,

in deſſen Verlauf der komnianidierende General

von Kluück in ruſſiſcher Sprache auf die ruſſiſche

Armee , General von Rennenkamp in deutſcher

Sprache auf die deutſche Armee ein Hoch aus⸗

brachten . Letzterer toaſtete dann auch auf den

Dohna⸗Schlobitten ,

am ruſſiſchen Hofe ſprach auf den Fürſten Waf⸗

ſiltſchikow . Nach dem Frühſtück fuhren die Feſt⸗
teilnehmer nach Tilſit , wo Graf Norck zu einem

Eſſen im Kreishauſe eingeladen hatte .

**

* München , 30, Dez . ( Priv . ⸗Tel, ) Eine heute
nachmittag abgehaltene Verſammlung der Milch⸗
produzenten beſchloß , vom 1. Januar 1913 ab
die Milchſperre über München zu ver⸗
hängen .

* Berlin , 31 . Dez . Dem Vernehmen des
„ Berliner Lokalanzeigers “ aus Petersburg zu⸗
folge würde der ruſſiſche Kaiſer an der
Feier der Euthüllung des Völkerſchlacht⸗
denkmals in Leipzig teilnehmen .

W. Tokio , 30 . Dez . Der Landtag lehute den

Regierungsvorſchlag ab , die Parlamentsferien
bis zum Februar zu verlängern und vertagte
ſich bis 20 . Januar . Man erwartet die Auf⸗
löſung .

. . Indinnapolis , 30 . Dez . Der Präſident des
Eiſenarbeiter⸗Verbandes Ryan , der in dem

Dynamitprozeß für ſchuldig befunden
wurde , iſt zu 7 Jahren Zuchthaus verurteilt
worden .

Die internationale Lage .
Die Friedensverhandlungen .

W. London , 30 . Dez . Die Friedenskon⸗
ferenz vertagte ſich heute um 5 Uhr auf
Mittwoch 3 Uhr . In der heutigen Sitzung , in
der Danew den Vorſitz führte , erklärten die

Türken , daß ihre Inſtruktionen unvollſtändig
ſeien und daß ſie noch nach Konſtantinopel be⸗

richten müßten . Sie ſeien geneigt , über die

Fliedensbedingungen ſtückweiſe zu beraten . Die
wollten jedoch nicht darauf ein⸗

gehen .
W. London , 30 . Dez . Vertreter des

Reuterſchen Bureaus hatten heute Abend Unter⸗

redungen mit den Friedensdelegierten der Bal⸗

kanſtaaten und der Türkei Nach Aeußerungen
der Delegierten der Balkanſtaaten erklärte Reſchid
Paſcha , daß nach Anſicht der Pforte die Mehr⸗
zahl der zur Beratung ſtehenden
Fragen den Mächten unterbrei⸗
tet werden müßte , gußer der Frage der türkiſch⸗
bulgariſchen Grenze , die zwiſchen der Türkei und

Bulgarien geregelt werden müſſe . Die türki⸗

ſchen Delegierten erklärten , die neuen Vorſchläge
ſeien wichtig , wenn auch nicht vollſtändig .

Scheitern der Friedensverhandlungen ?

Wien , 30 . Dez . In hieſigen diploma⸗
tiſchen Kreiſen hat man keine Kenntnis

perhandlungen zuintervenieren beabſich⸗

gleichen der Generalkommandant des Wilnaer

Graſen Yorck von Wartenburg und , Graf zu
der Militärbevollmächtigte

davon , daß die Mächte bei den Balkanfriedens⸗ Al

vention herbeizuführen , auf türkiſcher oder balkan⸗
bündleriſcher Seite geäußert worden iſt oder auch
nur beſteht . Man beurteilt in dieſen Kreiſen
die Ausſichten auf einen Ausgleich der

Gegenſätze , namentlich wegen der Harknäckigkeit ,
womit ſowohl die Türkei als auch Bulgarien an
dem Beſitz von Adrianopel feſthalten , wenig
günſtig . Auch nach einer hieſigen offtziöſen
Auslaſſung iſt ein Wunſch auf Intervention der
Großmächte bisher von keiner Seite offtziell aus⸗

geſprochen worden .

m. Konſtantinopel , 31 . Dez . ( Priv .
Tel . ) Das Scheitern der Friedeusver⸗

handlungen in London wird von den leitenden

Kreiſen als nahezu ſicher gehalten . Die

Pforte wandte ſich um Vermittlung an

die Großmächte , die jetzt darüber unter ſich
verhandeln.

m. Sofia , 31 . Dez . (Priv. ⸗Tel . ) Die

Möglichkeit der Fortſetzung des

Krieges wird ernſter erwogen werden , falls
die Türkei nicht in der feſtgeſetzten Friſt die

Hauptpunkte der Forderungen des Balkanbundes

annimmt.
Die Verpflegung der Truppen vor Tſchotel⸗dſcha iſt für lange Zeit geſichert . Die Lück

des Feldheeres ſind ausgefüllt . Im Falle der
endgültigen Ablehnung der Türkei , Adrianopel
abzutreten , würde die Fortſetzung des Krieges

in

Bulgarien populär , der Verzicht aif Adrianopel
aber höchſt unpopulär ſein .

Ein Interventionsgeſuch der Pforte .

* Konſtantinopel , 30 . Dez. Die
Pforte richtete eine Note an die Großmächte , m
der ſie dieſe an ihre Erklärungen erinnert, daß
ſie den territorialen Status quo

ohne Rückſicht auf das Ergebnis der Feindſelig⸗
keiten aufrechterhalten würden . Die Pforte wen⸗
det ſich dann gegen die für ſie unannehmbaren

Anſprüche des Balkanbundes und ruft gegen ſie
die Intervention der Großmächte an .

*

Konſtantinopel , 30 . Dez. „ Terdju⸗
mani Hakikat “ erfährt , Bulgarien habe in
die Verproviantierung Adriano⸗

pels eingewilligt . Wie mehrere Blät⸗
ter melden , ſind 8 griechtſche Transportdampfer
mit Truppen von Mythylene nach Chios in See

gegangen .

Rumäniens Anſprüche an

Kulgarien .
m. Köln , 31 Dez . ( Priv . ⸗Tel . ) Ueber

neue entſcheidende Entwicklung , welche die Fr
der Anſprüche Rumäniens an Bulgarien gengm
men hat , erfährt der Bukareſter Korreſpondeyl

de

„ Köln . Ztg . “ von zuſtändiger Stelle : Die
gariſche Regierung hat die rumäniſche -

digt , daß Danew unumſchränkte Vollmachten er⸗
halten habe , mit dem rumäniſchen Geſandten in

London über die Anſprüche Rumäniens zu unter⸗

handeln und wenn möglich , bindende Ahmachun⸗
gen zu treffen . Der Geſandte wird am Mitt⸗
woch oder Donnerstag eine Begegnumg mit Dr .
Daniew haben und die endgültige Antwort er⸗

halten . Welches genau die Anſprüche Rumä⸗
niens ſind , läßt ſich noch nicht ermitteln . Sie
werden aber als ebenſo gerecht, wie maßvoll he⸗

zeichnet.
Jedenfalls wird Rumänien keinen Aufſchub

in der Angelegenheit zugeben, ſodaß noch dieſe
Woche die Entſcheidwig fallen muß . Man er⸗
wartet hier , daß Bulgarien ſich nachgiebig zeige,
weil es ſonſt angeſichts des feſten Entſchluſſes
Rumäniens , bis zum Aeußerſten zu gehen, in
eine überaus ungünſtige Lage geraten und die

Früchte der bisherigen Erfolge einbüßen könnte .

1 ——

Saoniti 20. Dez , Lionigin Slga,
Kronprinzeſſin Sophie und die Prinzeſſinnen

iee und eiſen morgen nach Athen ab .

jgen ohne daß ein Wunſch . eine ſolche Inter⸗!!
Die werden ſich mit der Einrich⸗

Ereg Spſfäſen für die Armer
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vor Janina beſchäftigen , wohin ſich auch
mehrere Abteilungen der hier weilenden Ab⸗

ordnungen fremder Organiſationen vom Roten

Kreuz begeben werden , darunter deutſche Aerzte
und Schweſtern .

Zum Code Kiderlen⸗Wächters .
Beileidskundgebungen .

W. Stuttgart , 30 . Dez . Der Reichs⸗
kanzler hat dem „ Schwäbiſchen Merkur “ zu⸗
folge an den Miniſterpräſidenten Dr . v. Weiz⸗
ſäcker folgendes Telegramm gerichtet : Eure Ex⸗
zellenz bitte ich meinen wärmſten Dank für Ihr
Telegramm entgegenzunehmen . Ich bin durch
die Nachricht von dem Tode des Staatsſekretärs
v. Kiderlen⸗Wächter tief erſchüttert . Wir werden
den Verluſt dieſes mit ſo außergewöhnlicher
Klugheit und Willenskraft begabten Mannes
für lange ſchmerzlich empfinden , eingedenk der
Hervorragenden Verdienſte , die er ſich um das
Vaterland erworben hat .

W. München , 30 . Dez . Anläßlich des Ab⸗
lebens des Staatsſekretärs v. Kiderlen⸗Wächter
hat der Prinzregent dem Kaiſer , dem

Reichskanzler und der Schweſter des Verbliche⸗
nen telegraphiſch ſein Beileid zum Ausdruck ge⸗
bracht .

W. Wien , 30 . Dez . Reichskanzler von

Bethmann Hollweg beantwortete das

Befleidstelegramm Berchtolds folgender⸗

„ Eure Exzellenz bitte ich, des aufrichtigſten
Dankes für die warme Teilnahme
verſichert zu ſein , die Sie die Güte hatten ,
mir anläßlich des plötzlichen Ablebens des

Staatsſekretärs v. Kiderlen⸗Wächter auszu⸗
ſprechen . Die Würdigung , die Eure Exzellenz

in bundesfreundlicher Geſin⸗
nung dem dahingeſchiedenen Staatsmann

zuteil werden laſſen , iſt bei dem ſchweren Ver⸗

luſte , den die Regierung des Kaiſers , meines

allergnädigſten Herrn , erleidet , mir und allen
meinen Mitarbeitern von ganz beſonderem
Wert .
W. Paris , 30 . Dez . Miniſterpräſident

Poincarsé hat den Botſchaftsrat an der

franzöſiſchen Botſchaft in Berlin , Graf de

Manneville beauftragt , dem Kaiſer und der deut⸗

ſchen Regierung das Beileid der Regie⸗
kbung der Republik zum Tode des

Staatsſekretärs von Kiderlen⸗Wächter zu über⸗

bringen
15 Nachrufe .

Berlin , 30 . Dez . Die „ Norddeutſche
Allgemeine Zeitung “ und der „ Reichsanzeiger “
ſchreiben zu dem Tode des Staatsſekretär des

Aeußern v. Kiderlen⸗Wächter : Die Botſchaft
wirkt umſo ſchmerzhafter und erſchütternder ,

als keinerlei Anzeichen bekannt waren , daß dieſe
kraſtvolle Natur den Todeskeim in ſich trage .

Bis am Vorabend des Weihnachtsfeſtes war er
kaſtlos tätig . Als er zu kurzer Erholung Berlin

verließ , kam keinem ſeiner Mitarbeiter , die ihn
mit ungebrochener Tatkraft amt Werke ſahen ,
der Gedauke , daß ihm die Nückkehr nicht be⸗
ſchieden ſein werde . v. Kiderlen führte das Amt
des Staatsſekretärs nur 2 Jahre . Was ſeine
Leiſtung in der kurzen Zeitſpanne fürr unſere

guswärtige Stellung bedeutete , iſt erſt ſpäter im
einzelnen abzuſchätzen . Unzweifelhaft wird aber
die Geſchichte beſtätigen , daß er die hohen Er⸗

wartungen , mit denen ſeine Ernennung zum
Staatsſekretär begrüßt wurde , in vollem
Maße erfüllte . Furchtlos und klug in der Ver⸗
krotung der Rechte und Anſprüche des Reiches ,
eiſern in ſeinen Anforderungen an ſich , feſt und
rlickſtchtslos in der Wahrnehmung der Inter⸗
eſſen des Kaiſerlichen Dienſtes , ein unermüblicher
Arbeiter , dem es in allem um die Sache ging ,
eine ſtarke Perſönlichkeit , in welcher ſich alle
männlichen Eigenſchaften klar ausgeprägt haben .

bewährte ſich v. Kiderlen vom erſten bis

züm letzten Tag ſeiner Amtsführung . Die ihm
äher getreten ſind , werden auch der anderen
üge ſeines Weſens ſtets gedenken : ſeiner von
ſerzen kommenden Liebenswürdigkett , frohen
Enußfähigkeit und echten Freundestreue . Sein erwieſen wird jetzt reichlick ſpät , vom

vorzeitiges Scheiden hinterläßt eine tiefe Lücke
und bedeutet einen ſchweren Verluſt für Kaiſer
und Reich .

W. Wien , 30 . Dez . Die Nachricht von dem
plötzlichen Hinſcheiden des Staatsſekretärs von
Kiderlen hat in allen politiſchen Kreiſen auf⸗
richtigſte und ſchmerzlichſte Teilnahme hervor⸗
gerufen . Alle Blätter widmen dem Staats⸗
ſekretär warm empfundene Nachrufe , in denen
ſie ſein kraftvolles , zielbewußtes Wirken in der
Leitung der Politik Deutſchlands gedenken . Sie
heben hervor , daß nicht nur Deutſchland , ſondern
die ganze europäiſche Diplomatie mit Herrn von
Kiderlen einen ihrer markanteſten Vertreter ,
ODeſterreich⸗Ungarn beſonders aber einen
aufrichtigen Freund und treuen und
überzeugten Anhänger des Drei⸗
bundes verlor . Der Tod riß den hervor⸗
ragenden Staatsmann mitten aus ſeiner auf⸗
richtigen konſeguenten , auf die Erhaltung
des europäiſchen Friedens gerichte⸗
ten Tätigkeit in einer Zeit , welche trotz einge⸗
tretener Entſpannung noch kriſenhaft ſſt ,
einen erfahrenen Mann , wie Herr v. Kiderlen
war , in der Leitung der Politik erfordert . Der
ſchwere Verluſt , den das verbündete Deutſche
Reich in dieſer kritiſchen Zeit erlitt , werde auch
in Oeſterreich⸗Ungarn auf das tiefſte mit emp⸗
funden und bedauert .

W. Ro m, 30 . Dez . Die Abendblätter widmen
dem verſtorbenen Staatsſekretär von Kiderlen⸗
Wächter eingehende Nachrufe in denen ſie deſſen
ſtaatsmänniſche Befähigung hervorheben .

Tribuna betont die Bemühungen des Staats⸗
ſekretärs um die Erneuerung des Dreibundes ,
deſſen energiſcher Vorkümpfer er geweſen . Mit
ihm verſchwinde eine der bedeutendſten politi⸗
ſchen Perſönlichkeiten der Jetztzeit .

Giornale d' Italia zollt Herrn von Kiderlen⸗

Wächter , als dem aufrichtigen Verteidiger
des Friedens , Anerkennung , für den er
1 in den letzten Monaten energiſch gearbeitet
habe .

„ , Bukareſt , 30 . Dez . Sämtliche Tages⸗
blätter veröffentlichen die Biographie des Staats⸗
ſekretärs v. Kiderlen⸗Wächter und widmen dem
Dahingeſchiedenen ehrende Nachrufe . Das offi⸗
ziöſe konſervative Blatt „ Politique “ ſagt :
„ Der plötzliche Tod Kiderlens iſt für Deutſchland
ein ſchwerer Verluſt . Nach dem Schlage ,
den die deutſche Diplomatie durch den Tod Mar⸗
ſchall v. Biberſteins erlitt , konnte ſie nicht grau⸗
ſamer getroffen werden . Wieder ſcheidet ein
Diplomat aus der Schule Bismarcks in dem
Augeublicke , wo das Land ſeine ganze Erfah⸗
rung brauchte , dahin . Kiderlen war nicht nur
einer der beſten Diplomaten Deutſchlands , ſon⸗
dern Europas . Durch die Schärfe ſeiner Beob⸗
achtungsgabe , durch ſeine geiſtigen Fähigkeiten
und beſonders durch ſeine klaren Anſchauungen
vermochte er ſeinem Miniſterium einen beſonde⸗
ren Glanz zu verleihen . Seine Eigenſchaften
konnten vor allem in dem marokkaniſchen Kon⸗
flikt , in dem er eine entſcheidende Rolle ſpielte ,
gewürdigt werden . In Rumänien hinterließ er
das beſte Andenken ; er war ein guter Kenner
des Landes und ſeiner Sitten . “ Die ebenfalls
offiziöſe liberale „ Independance “ ſchreibt : „ Mit
Kiderlen iſt einer der ausgezeichnetſten Vertreter
der diplomatiſchen Schule Bismarcks von uns
geſchieden . Wie in dem Marokko⸗Falle ſtellte
Kiderlen alle ſeine Fähigkeiten und ſeine große
Erfahrung in den Dienſt einer friedlichen Lö⸗
ſung des Balkankonfliktes . Rumä⸗
nien verliert in ihm einen aufrichtigen
Freund . Kiderlen ließ in Rumänien nur
Freunde zurück . “

politische Alebersicht.
Mannheim , 30. Dezember 1912 .

Der „ Vorwärts “ gegen die

bayeriſchengozialdemokraten .
Das Verhalten bayeriſcher So⸗

zialdemokraten beim Tode des

Prinzregenten , dem ſie die letzte Ehref
„ Vor⸗

wänts “ gerüffelt . In einer Zuſchrift , die er
ohne Kommentar abdruckt , heißt es :

Fünf Genoſſen aus der Fraktion hielten es
denn auch für notwendig , ſich an der Trauer⸗
feier zu beteiligen , die unter dem ganzen Prunk
und Pomp höfiſcher Zeremonien ſtattfand , und
ſich zu einem Zuge zu drängen , an deſſen Spitze
Wilhelm II . und der öſterreichiſche Thronfolger
ſchritten .. Ebenſo überflüſſig war die Betei⸗
ligung mancher Sozialdemokraten an den eigens
veranſtalteten Trauerſitzungen der ſtädtiſchen
Vertretungskörper . Wohin ſchließlich dieſe un⸗
klare Haltung der leitenden Kreiſe geführt hat ,
zeigt das unwürdige Benehmen des ſozialdemo⸗
kratiſchen Bürgermeiſters Neu in dem Weber⸗
ſtädtchen Lambrecht . Er beraumte eine Extra⸗
ſitzung des Stadtrats an und begründete das
nach unwiderſprochenen Berichten mit den Wor⸗
ten : „ Als Bürgermeiſter kenne er keine Partei ,
ſondern nur die Pflichten , die ihm als Beamten
des Staates ( 2) obliegen und die er in ſeinem
Dienſte beſchworen habe . “

Der nächſte Parteitag dürfte wohl mit den
Sündern ins Gericht gehen , falls er es nicht vor⸗
zieht , wie in Chemnitz ein Kompromiß zu
ſchließen und Gnade walten zu laſſen .

Das Zentrum und die katho⸗
liſchen Lehrer .

Die „Zeitſchrift für chriſtliche Erziehungs⸗
wiſſenſchaft “ bringt in ihrer Oktobernummer den
Artikel eines katholiſchen Lehrers ,
der dem Zentrum im allgemeinen und dem

Frauenburger Dompropſt Dittrich im beſonderen
gauz unverblümt die Meinung ſagt . Wir heben
folgende Sätze aus dem Artikel hervor :

Man enknimmt aus Dr . Dittrichs Vortrag
vüber die Schulfrage “ nur gu deutlich , daß das
Zentrum die berechtigten Forde⸗

rungen der katholiſchen Lehrer⸗
ſchaft nach Fachaufſicht vollſtändig
ignoriert und die Erhaltung der geiſtlichen
Ortsſchulinſpektion fordert . . . . Nicht vom
Geiſtlichen , ſondern vom Lehrer hänugt der Geiſt
in der Schule ab Herr Dr . Dittrich ſcheint
wenig Verſtändnis für die don der geſamten
Lehrerſchaft aus Schul⸗ und Standesintereſſen
erhobene Forderung der Fachaufſicht zu haben ,
und dies ſcheint auch bei der Zentrumspartei
der Fall zu ſein Nicht zum wenigſten iſt
es auch das geringe Verſtädnis des
Zentrums für die Forderungen der

Lehrerſchaft ( Univerſitätsbildung , Zulaſ⸗
ſung zum Schöffen⸗ und Geſchwovenenamte ,
paſſives Wahlrecht zur Gemeindevertretung
uſw . ) und deſſen ablehnende Haltung bei Löſung
wichtiger Lehrerfragen , die viele katholiſche
Lehrer äußerlich dem Lieberalismus zugeſchrie⸗
ben hat . Wenn Herr Dr . D. behauptet , die

meiſten katholiſchen Lehrer ſeien für Beibehal⸗

tung der Ortsſchulinſpektion , ſo zeigt dies deut⸗

lich , daß er die Fühlung mit der Lehrerſchaft
und ihrer Preſſe nicht hat . “

Deutsches Reich .
— Zur Angeſtelltenverſicherung . In einer im

Deutſchen Reichsanzeiger bom 14. Dezember ver⸗
öffentlichten Bekanntmachung fordert der Präſi⸗
dent des Direktoriums der Reichsverſicherungs⸗
anſtalt für Angeſtellte als vom Reichskanzler be⸗

ſtellter Wahlleiter die Vertrauensmänner der

Verſicherung auf , Bewerber für die Wahlen der

Mitglieder des Verwaltungsrates ſowie der Bei⸗

ſitzer des Rentenausſchuſſes , des Schieds⸗ und des

Oberſchiedsgerichtes aufzuſtellen . Gewählt wird
mittels Vorſchlagsliſten nach den Grundſätzen der

Verhältniswahl . Die Friſt zur Einreichung der

Vorſchlagsliſten läuft am 25. Januar ab ; die auf
die Liſten abgegebenen Stimmzettel müſſen dann

ſpäteſtens am 25 . Februar in den Beſitz des Wahl⸗
leiters gelangen . Das Schiedsgericht für die

Verſicherung wird in Berlin errichtet , und zwar
für das ganze Reichsgebiet . Zu wählen ſind 24

Mitglieder des Verwaltungsrates , 20 Mitglieder

des Rentenausſchuſſes , ſowie je 12 Beiſitzer für
Schieds⸗ und Oberſchiedsgericht , dazu für jedes
der Organe die doppelte Zahl der Erſatzmänner .

— Zu den preuß . Landtagswahlen . Die Natio⸗
nalliberalen in Halle und im Saalekreis lehn⸗
ten ein ihnen von den Konſervativen au⸗
gebotenes Bündnis für die Landtagswahl ab und
beſchloſſen , ein Kartell mit den Freiſinniger
abzuſchließen .

Badiſche Pollitit .
Aus der nationallſberalen Partel .

Mit dem heutigen Tage ſcheidet Herr Bürger
meiſter P. Thorbecke aus dem Generalſekre⸗
tariat der Nationalliberalen Partei aus , um am
1. Januar ſein neues Amt als Bürgermeiſter der
Stadt Singen anzutreten . Herr Thorbecke leitete
die Geſchäfte des Generalſekretariats ſeit Novem⸗
ber 1909 . Bei ſeinem Eintritt fand er eine Fülle
von Arbeiten auf den verſchiedenen Gebieten des
Parteilebens vor , die er zu einem guten Abſchluß
brachte . In umſichtiger Weiſe ſchuf er eine
muſtergiltige Organiſation , brachte eine Menge
neuer Ideen , für deren detaillierte Ausgeſtaltung
und Durchführung er in aufopfernder Weſſe
Sorge trug . Wie der Cehf der Partei , Herr Geh.
Hofrat Rebmann auf dem Offenburger Partei⸗
tag betonte , ſchuldet die Partei dem Scheidenden
für ſeine unermübliche fleißige Arbeit großen
Dank und wir halten es für eine gern geübte
Pflicht , dieſem Danke hier nochmals herzlichſten
und wärmſten Ausdruck zu verleihen . Wir hof⸗
fen , daß auch der Bürgermeiſter Thorbecke ein
ebenfſo aktiver , energiſcher Pionier der national⸗
liberalen Sache bleiben wird , wie es der Gene⸗
ralſekretär Thorbecke geweſen iſt . Wenn fein
Nachfolger in demſelben Geiſte , mit derſelben
Umſicht und Energie und mit dem gleichen Orga⸗
niſationstalent weiter arbeitet , daun wird die
Partei auch weiter an Boden gewinnen und ihr
Aufblühen in den letzten Jahren feine glücklich
Fortſetzung finden .

Karlsruhe , 30 . Dez . Verſchiedem
badiſche Zeitungen bringen Mitteilungen über
Veränderungen , welche in der Redaktion der
„ Konſtanzer Zeitung “ eintreten . Es wird hier⸗
bei mitgeteilt , daß Chefredakteur Fiſcher ſich
um den auf den 1. Januar nu. J . freiwerdenden
Poſten des Generalſekretärs der nationallibera⸗
len Partei Badens beworben habe , daß ihm
aber der zweite Redakteur der Konſtanzer Zei⸗
tung , Herr Schwaier , vorgezogen worden
ſei . Wir ſtellen feſt , daß Herr Fiſcher ſich nie⸗
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Schwafer zum Aee der bäßiſch
nationallib . Landespartet wohl der Geſchäfts
führende Ausſchuß der badiſchen nationallißh .
Landespartei eine Entſcheidung getroffen hat ,
daß aber noch die Zuſtimmung des Engeren
Ausſchuſſes ausſteht , dieſer Tage von deſſen
einzelnen Mitgliedern ifklich eingeholt wer⸗
den wird .

Regierung und Jefuſtengeſetz .
In einem Teile der babiſchen Zentrumspreſſe

wurde der Wunſch ausgeſprochen , die „ Karlsruher
Zeitung “ möchte die in der am 18. Dezember zu
Freiburg abgehaltenen Proteſtverſammlung ge⸗
faßte Reſolution über den Fall Cohausz und das

Jeſuitengeſetz ihren Leſern wörtlich mitteilen

Dieſem Wunſche kommt nun das amtliche Blatt

nach ; es veröffentlicht heute den Worklaut jener
Reſolution und bemerkt dazu : „ Ein Kommentar
zur Sache ſelbſt erübrigt ſich für ung, da unſere
Auffaffung ja hinlänglich bekaunt iſt “

Bayeriſche und Mfülziſche
Politik .

Die Staatszeitungs⸗Affüre .
Die halbamtliche Korreſpondenz Hoffmaun de⸗

mentiert luſtig weiter , allerdings ohne diel Glau⸗

ben zu finden . Zunächſt wird die Mitarbeit der

bayeriſchen Geſandtſchaften an der Staatszeitung

Fenilleton .

1697 erſchien zu London ein auf⸗des
Buch „ Neuer Bericht aus Oſt⸗
ien “ , in dem ein kenntnisreicher

on den Sitten und Gewohn⸗
in den Kolonien berichtete . An

intereſſieren uns heute we⸗
niger die Wundeß

undHerrlichkeiten der Natur ,
von denen der länder ſeinen ſtaunenden

Landsleuten berichtete ; deſto mehr Intereſſe aber
Hat für uns eine ung über ein neues Ge⸗
träuk , von dem Fry 5

dieſen fernen Gegen⸗
den erzählte . Aus für andteilen verſtanden

dieſer Beſchre

Die oſtindiſchen Briten einewohlſchmeckende
Flüſſigkeit zu hereiten , der ſſenach dem indiſchen

Wort für die Zahl 5 den Namer ntſcha “ ge⸗
geben hatten : Unſer St rgetränk ,

Europa ge⸗der Punſch, hatte ſeinen Einz

Die für alles Trinkbare ſo e ichen und
im dieſen Dingen ſo gelehrigen 00

fehlten nicht , das löbliche Vorbild Ner
im Indien eifrig nachzuahmen , ur

ſie eine große Geſchicklichkeit darin

fünf Glemente des feurigen Trankes
miſchen : eine Säure (Zitronenſaft ) , cit

keit ( Zucker ) , ein Gewür , e
enſchale und deraleichen ) , eine geiſtigc

rühmte er , ſie habe

keit ( Rum , Arak , Kognak ufw . ) und Waſſer muß⸗
ten dabei ſein . Der Punſch fand bald ſeinen
Weg nach dem Kontinent ; aber zunächſt gewan⸗
nen nur die Holländer , die ebenfalls über aus⸗
gepichte Kehlen verfügten , dem „ſteifen Magen⸗
wärmer “ Geſchmack ab . In Deutſchland bedurfte
es einer nachdrücklichen Propaganda für das
Getränk , und es dauerte einige Zeit , bis ſich der
rechte Mann dafür fand . Dieſer Mann war
der alte Deſſauer , der nach der Melodie ſei⸗
nes Leibliedes „ So leben wir die „ Sauf⸗
kompagnien “ nicht verſchmähte und als beſte Be⸗
feuchtung ſolch geſelligen Treibens den Punſch
empfahl . Im Tabakskollegium des Soldaten⸗
königs Friedrich Wilhelm , in dem holländiſche
Sitten ſo ſtark bevorzugt wurden , ſind auch die
erſten Freunde des Punſches in Deutſchland zu
ſuchen ; in Hamburg und an der Waterkant fand
er getreue Anhänger , und nach dem ſiebenjäh⸗
rigen Kriege wurde er das Lieblingsgetränk der
männlichen Geſelligkeit . Des Abends vereinigten
ſich Adel wie Bürger zu den beliebten „ Punſchia⸗
den “ ; in allen Tonarten wurde das Lob des
Punſches geſungen , in deſſen fünf Beſtandteilen

man die fünf Elemente ſymboliſiert ſah .
Der berühmteſte Sänger des Punſches iſt

Schiller geworden . Schon auf der Karls⸗
ſchule mag es ihm das anfeuernde und belebende
Getränk angetan haben ; von ſeiner Laura

den , ein treffliches

lieder gedichtet . In dem einen ſymboliſiert er
den Trank als ein Abbild des Lebens ; aber aus
den fünf Elementen ſind nun vier geworden ,
da den Deutſchen die bei den Engländern ſo be⸗
liebte Gewürzzutat nicht zuſagte : „ Vier Ele⸗
mente , — Innig geſellt , — Bilden das Leben , —
Bauen die Welt . . — Eh ' es verdüftet , —

Schöpfet es ſchnell ! Nur wenn er glühet , —
Labet der Quell . “ Das zweite Punſchlied „ Im
Norden zu ſingen “ legt tiefere Gedanken in die
feurige Flüſſigkeit und deutet ſie durch die
Mächte der Kunſt : „ Drum ein Sinnbild und ein
Zeichen — Sei uns dieſer Feuerfaft , — Was der
Menſch ſich kann erlangen — Mit dem Willen
und der Kraft . “

Auch die Romantik ließ noch bei geiſtreichen
Reden fröhlich die Punſchgläſer erklingen ; in
geſelligen Zirkeln wurde bis in den vierziger
Jahre noch zumeiſt Punſch getrunken . Die aus⸗
gelaſſenen Geiſter bunter Phantaſtik , die aus
dem Dampf der Punſchterrine aufſteigen und
die Gemüter mit glühenden Viſionen umnebeln ,
treiben in ſo manchen Schriften der Zeit , vor
allem in E. T. A. Hoffmauns Erzählungen ,
ihren tollen Spuk . Sogar eine witzige Zeit⸗
ſchrift , die in München erſchien , hat man damals
„ Punſch “ genannt , wobei man wohl freilich den
engliſchen Hanswurſt Punſch mit dem gleich⸗
lautenden Wort für das Getränk verwechſelte .
engliſchen Hanswurſt Punch mit dem gleich⸗
volle Aufgabe , des Jahres letzte Stunde mit ſei⸗

nem Feuergeiſt zu verſchönen, und er wurde zum
ichen Silveſtergetr

Kunſt , Wiſfenſchaft u . Leben .
Theater⸗Notiz .

Am Mittwoch , den 1. Janmar 1913 , gelangen
„ Die Meiſterſinger von Nürnberg “
zur Aufführung . Den Walter Stolzing ſiugt
Walter Günther⸗Braun . Die Vorſtellung be⸗
ginnt um 5 Uhr .

Im Neuen Theater wird „ Das kauſchtge
Neſt “ gegeben .

Eine weitere Aufführung von Hofmannsthals
„ Jedermann “ iſt zunächſt für Montag , den
6. Januar 1913 , vorgeſehen .

Die Theaterkunſtausſtellung des Freien Bundes

wird vorausſichtlich erſt am 12 . Januar
net werden . Ein früherer Zeitpunkt iſt a
möglich , weil beſonders die engliſchen und öſter⸗
reichiſchen Ausſteller vorher nicht zur Stelle ſind .
Im übrigen wird die hieſige Veranſtaltung , die
ſich keineswegs nur als ein lokales Ereignis
geben möchte , zum erſtenmal einen annähernd
vollſtändigen Ueberblick über unſere blühende
moderne Bühnengeſtaltung bieten . Bei einer

derartigen Zuſammenſtellung der beſten zeitge⸗
nöſſiſchen Leiſtungen wird ſich dann mit über⸗
zeugender Klarheit zeigen , daß wir es im Thea⸗
ter tatſächlich ſchon mit einem ausgeſprochenen
und auch bedeutenden Stil in allen denjenigen

nicht ans Ohr wenden . 1eeder Ausſtellung liegen . Neben dieſer
gibt es eine der

u
Th itektem

Dingen zu tun haben , die ſich ans Auge und



müſſe von den bezeichneten

werden . Von Seiten der Arbeitgehmerverbände

7
9

Beratung und Feſtlegung des Hauptvertrages

Bundesleitung dem nicht entgegenſtehen .

die das Mannheimer Theaterweſen betrifft , ſol⸗
klen zur Abrundung des Bildes dienen .

auch außerhalb Mannheims groß und ze k ſich

mer ſich Gelegenheit dazu bietet , Brücken zwi⸗

Mannheim beſonders nahe . So möge denn bie

57 711 Perſonen — die Lanzausſtellung allein von

Freien Bundes von 15 869 — beſucht .

Brund Walter Generalmuſitdirektor in

Mannheim , 31 . Dezember . General⸗Anzeiger, Badiſche Neueſte Nachrichten (Mittagblatt ) . 3 . Sedde .
Fallen gelaſſen . Das einzige Zentrumsblatt , das
Bisher die Stellung der Regierung in der Staats⸗
zeitungsfrage verteidigt , iſt die Pichlerſche Donau⸗
geitung . Das Blatt ſagt , es werde ſich freuen ,
wenn die bisherige Monopolſtellung der liberalen
Preſſe gebrochen werden ſollte . Bei den bekann⸗
Len freiheitlichen Anſchauungen des in Preſſe⸗
angelegenheiten ſehr gut unterrichteten jetzigen
Megenten liegt es nahe , von den Enthüllungen in
Sachen der Staatszeitung auf z wan gs weiſe
Perſonalveränderungen Mini⸗
ſterium zu ſchließen . Alle diesbezüglichen An⸗
gaben gelten aber einſtweilen als verfrüht .

Unter der Ueberſchrift „ Organiſierter Miß⸗
Drauch der Amtsgewalt “ veröffentlicht di

1mn

präſident von Oberbgyern einer Reihe von Behör⸗
ben mitteilt , die Bayriſche Staatszeitung

Behörden und Ver⸗
waltungen gehalten werden . Die Koſten von 12
Mark jährlich ſeien auf die für den Bezug der

Amts⸗ und Tagesblätter beſtimmten Etats zu
verrechnen . Die Münchener Poſt nennt die vor⸗
ſtehende Zumutung durchaus ungeſetzlich ; beſon⸗
ders könne keine Gemeinde gezwungen werden ,
den Ukas zu beachten .

Tarifverhandlungen
im deutſchen Baugewerbe .

„ München , 29 . Dezember .

In den heute unter dem Vorſitze des Gerichts⸗
Direktors Dr Prenner⸗München begonnenen Ver⸗

handlungen behufs Abſchluſſes eines Reichstarif⸗
für das Deutſche Baugewerbe wurde

vor allem beſchloſſen , daß zu den Verhandlungen
nur die bisherigen Vertragsteile zugelaſſen wer⸗

den ſollen . Bei der Beſprechung der Sache er⸗

ſich folgendes : Sämtliche Vertragsteile
hen grundſätzlich auf dem Stand⸗

punkte des Tarifpvertrages , den ſie
als zurzeit zweckmäßigſte Form der Regelung
der Arbeitsverhältniſſe anſehen . Sämtliche Par⸗
teien wünſchen auch unter Ausſchaltung eines

Kampfes wiedevrum zu einem Tarif⸗
vertragsabſchluſſe zu gelangen . All⸗

ſeits beſteht indes die Auffaſſung , daß der bis⸗

herige Vertrag im Vollzuge eine Reihe von

Mängeln gezeigt hat , die in einem zukünftigen
Vertrage behoben werden ſollen . So ſoll ins⸗

beſondere größere Klarheit über die Akkordarbeit ,
Über den Arbeitsnachweis , über den perſönlichen
und ſachlichen Geltungsbereich des Vertrages
ſowie über die tariflichen Inſtanzen geſchaffen

vird als prinzipielle Forderung eine Erklärun
pe ebeadinde verlangt , daß eine all

gemeine Lohnerhöhung garantiert wird , d. h. es

ſollen die Bezirks⸗ bezw . die örtlichen Verbände

ungewieſen werden über Lohnerhöhungen zu ver⸗

handeln und eine ſolche zu bewilligen . Sodann

ſollen die Hemmungen gegenüber dem Verlangen
der Arbeiterorganiſationen auf Verkürzung der

Arbeitszeit unter gleichzeitiger Gewährung eines

Lohnausgleichs beſeitigt werden . Ferner ſollen
vorerſt örtliche Verhandlungen über Löhne und

Arbeitszeit ſtattfinden und ſoll erſt daun in die

und des Verträgsmuſters eingetreten werden .

Demgegenüber erklären die Vertreter des Arbeit⸗

geberbundes folgendes : Sollten ſich die Bezirks⸗
verbände des Arbeitgeberbundes mit den Bezirks⸗
vertretungen der Arbeitnehmerorganiſationen auf
örtliche Lohnerhöhungen einigen , ſo will 05
Arbeitgeberbund iſt jedoch nicht in der Lage die

verlangte Garantie für eine allgemeine Lohn⸗
erhöhung zu übernehmen , kann auch keine all⸗

gemeine Anweiſung auf Lohnerhöhung geben .
Um Verhandlungen in den Bezirken überhaupt
zu ermöglichen , hält es der Arbeitgeberbund für
Amerläßlich , daß der Hauptvertrag einſchließlich
des Vertragsmuſters zwiſchen den Zentralverbän⸗

Vereinbarung des Hauptvertrages und des Ver⸗
tragsmuſters unüberwindliche Schwierigkeiten
entgegenſtellen , ſo iſt der Arbeitgeberbund bereit
den jetzigen Vertrag bis 31 . März 1916 unver⸗
ändert zu verlängern . Ferner wird vom Arbeit⸗
geberbund die Einbeziehung der Betonarbeiten
in den Tariſvertrag gefordert , wozu die Arbeit⸗
nehmerverbände keine endgültige Stellung ein⸗

nehmen können . — Sämtliche Parteien halten
an dieſen ihren Erklärungen feſt . Die Vertreter

der Arbeitnehmerverbände erklären ſchließlich ,
daß ſie auf weitere Verhandlungen über den ge⸗
ſamten Inhalt des Hauptvertrages und des Ver⸗

tragsmuſters nicht vorbereitet ſeien und daher
hierüber heute nicht verhandeln könnten . Hier⸗
auf wurden die Verhandlungen im allſeitigen
Einverſtändnis auf 21 . bezw . 22 . Januar 1913
vertagt . Die nächſte Verhandlung ſoll in Berlin
wiederum unter dem Vorſitze von Ger . ⸗Dir . Dr .
Prenner ſtattfinden ,

Aus stadt und Land .
* Maunnheim , 31 Dezember 1912 .

Vom 9 . badiſchen Sünger⸗
bundesfeſt .

Für das an Pfingſten 1913 ſtattfindende 9. ba⸗
diſche Sängerbundesfeſt hat der Feſtausſchuß , der
ſchon tüchtig mit den Vorarbeiten begonnen hat ,
bereits ein vorläufiges Programm auf⸗
geſtellt . Darnach erfolgt am Samstag , 10. Mai , nach⸗
mittags 5 Uhr , die Prüfung der am Wettſingen
teilnehmenden Vereine , die am Sountag vormittag
fortgeſetzt werden wird . Am Samstag abend finden
lich die bereits eingetroffenen Gäſte mit den Mann⸗
heimer Sängern im Nibelungenſaal des Roſen⸗
gartens zu einer geſelligen Zuſammen⸗
kuuft ein .

Am Sonutag vormittag 211 Uhr beginnt im
Nibelungenſaal der Feſtakt aus Aulaß des 50⸗
fährigen Beſtehens deß Badiſchen
Sängerbundes . Nach den Feſtſtellungen des
Badiſchen Sängerbundes ſind 69 Bundesvereine vor⸗
handen , die ſchon bei der Gründung dem Badiſchen
Sängerbund angehört haben und deshalb durch Ver⸗
leihung einer goldenen Medagille ausgezeichnet wer⸗
den ſollen . Es ſind dies ſolgende Vereine : 1. Kreis
Konſtanz : Liederkranz⸗Engen , Bodau⸗Konſtanz , Har⸗
monie⸗ ( früher LiedertafelRadolfzell , Sängerverein⸗
Ueberlingen , Eintracht⸗Stockach ; 3. Kreis Willingen :
Liedertafel⸗Donaueſchingen , Sängerbund Billingen ,
Arion⸗Furtwaugen ; 3. Kreis Waldshut : Geſang⸗
verein⸗Bpundorf , Liederkranz ( früher Concordia )
Waldshut ; 4. Kreis Lörrach ; Geſangverein⸗Auggen ,
Männergeſangverein⸗Müllheim , Geſangverein⸗Schopf⸗

heim , Geſangverein⸗Zell i. . , Harmonie⸗Schönau ;
5. Kreis Freiburg : Concordia⸗Freiburg , Sänger⸗
runde⸗Hoberg⸗Emmendingen , Eintracht Waldkirch ,
Liederkrauz⸗Staufen , Frohſinn⸗Freiburg⸗Wiehre ; 6.

Liederkranz⸗Oberkirch , Mäuner⸗
Concordia⸗Offeuburg , Sän⸗

gerbund Oppenau , Männergeſaugverein⸗Kehl , Lieder⸗
kranz⸗Lahr , Eintracht⸗Gengenbach ; 7. Kreis Baden :
Viederkranz⸗Achern , Aurelia⸗Baden , Hereynig⸗Lichten⸗
kal , Sängerverein⸗ ( früher . ⸗G. ⸗V. ) Gernsbach , Lie⸗
derkranz Freundſchaft⸗Raſtatt , Männergeſangverein⸗
Bühl , Sängerbund⸗Schwarzach ; 8. Kreis Karlsruhe :
Liederkranz⸗Bruchſal , Liedertaſel⸗Gttlingen , Lieder⸗
krauz⸗Karlsruhe , Liederhalle⸗Karlsruhe , Liedertafel
Frohſtun Karlsruhe , Maſchinenbauer⸗Sängerkranz⸗
Karlsruhe , Mäunergeſangverein⸗Pforzheim , Sänger⸗
kraußz⸗Pforzheim , Freundſchaft⸗Pforzheim , Frohſiun
Eintracht⸗Pforzheim , Liederkranz ⸗ Philippsburg ,
Sängerbund⸗Dill⸗Weißenſtein , Liederkranz ⸗Durlach ,
Frohſinn⸗Raſtatt ; 9. Kreis Maunheim : Lieder⸗
kvanz⸗Maunheim Liedertafel⸗annheim , Sängerbund⸗

Maunheim , Singverein⸗Manuheim , Männergeſang⸗
verein⸗Maunheim , Frohſinn⸗Mauunheim , Singverein⸗
Weinheim ; 10. Kreis Heidelberg : Liederkranz⸗
Heidelberg , Liedertafel⸗Heidelberg , Liederhalle⸗Heidel⸗
berg , Liedertafel⸗Ziegelhauſen , Liederkranz⸗Wiesloch ,
Liederkrauz Sinsheim g. . , Liederkrauz⸗Neckar⸗

Kreis Offenburg :
geſangverein⸗Oberkirch ,

gemünd , Singverein⸗Neckarbiſchofsheim , Sänger⸗
bund⸗Kirchheim : 11. Kreis Mosbach : Liederkrauz⸗
Eberbach , Liederkrauz⸗Hardheim , Gefangverein⸗Wall⸗
dürn , Liederkranz⸗Tauberbiſchofsheim , Geſangverein⸗
Mposbach . Die Vereine , die 25 Jahre dem Bund au⸗
gehören , ſollen ſielberne Medaillen erhalten .

An den Feſtakt ſchließt ſich das erſte Wett⸗
geſaugskonzert an und nachmittags 3 Uhr
folgt das zweite Wettgeſaugskouzert .
Vach demſelben wird die erſte Hauptprobe für das
Feſtkonzert abgehalten . Der erſte Feſttag wird ſo⸗
dann mit einem Feſtbanketl im Nibelungenfaal
abgeſchloſſen . Am Montag vormittags 8 Uhr wird
die zweite Hauptprobe für das Feſtkonzert im Nibe⸗
lungenſaal abgehalten , woran ſich um 11 Uhr daſelbſt
das Feſtkonzert anſchließt . Für den Nachmittag
iſt ein Feſtzug in Ausſicht genommen , für den der
Feſtausſchuß beſondeys umfangreiche Vorberettungen
treffen wird . Nach dem großartigen Feſtzug bei dem

Maunheimer Feſtzug durch hervorragende Gruppen
verſchönt werden , die das deutſche Lied , Handel und
Juduſtrie , das Schiffahrtsgewerbe ete . darſtellen
ſollen . Auch Trachtengruppen ſollen im Feſtzug ,
wenn möglich , vertreten ſein . Die Teilnehmer an
den Trachtengruppen ſollen auf Koſten des Feſtaus⸗
ſchuſſes in Maunheim untergebracht und verpflegt
werden . Der Feſtzug begibt ſich in den Nibelungen⸗
ſaal , wo die Preisverteilung durch den Bundes⸗
ohmann verkündet werden wird . Am Abend finden
ſich die Sänger entweder zur Feſtvorſtellung im Hof⸗
theater oder zu einem ſeſelligen Zuſammenſein im
Friedrichspark zuſammen .
„ Eutſprechend den großartigen Vorbereitungen
ſcheint auch die Beteiligung aus den Sängerkreiſen
viel ſtärker zu werden , als ſie auf den früheren
Sängerfeſten war . Schon vor dem Ausſchreiben zur
Anmeldung hahen verſchiedene Geſangvereine des
Landes ſich zur Betetligung angemeldet . Der Termin
läuft mit dem 15. März 1913 ab. Der Feſtdirigent ,
Muſikdirektor Hermann Bieling , hat fämtlichen
Geſangvereinen eine Anleitung über die Einübung
der Chöre für das Feſtkonzert zugehen laſſen und
wird nach einiger Zeit , uuterſtützt von änderen Ge⸗
ſangvereinsdirigenten , Proben in deu einzelnenGauen für das Feſtkönzert abhalten .

Weihnachtsfeiern .
Männer⸗Geſangverein Lindenhof Mannheim .
Wie alljährlich , ſo beging auch in dieſem Jahre

am Sonntag , den 22 . Dezember im Lokale „ zum
alten Lindenhof “ der Mäunergeſangverein Lin⸗
denhof ſeine mittags und abends ſehr gut beſuchte
Weihnachtsfeier . Das mittags von Kin⸗
dern der Mitglieder aufgeführte Weihnachtsſpiel :
„ Waldgeiſter in der heiligen Nacht “ gelangte
vorzüglich zur Wiedergabe . Ein auf den Verein
von einem Mitgliede verfaßter und von Liſa Heu⸗
berger vorgetragener Prolog fand ebenfalls
allgemeinen Beifall . Gute Abwechslung brachten
Deklamationen der Kinder , ein von Wund⸗
ling jr . vorgetragenes Couplett , ein Chorge⸗
ſang des Vereins ( Schäfers Sonutagslied ) , . Am
Schluſſe fand für die Kinder eine Gabenverly⸗
ſung ſtatt . Auch das für die Erwachſenen be⸗
ſtimmte Abendprpgramm fand die günſtigſte
Aufnahme . Nach einem Muſikſtück und dem
Chorgeſang : „ Sturmbeſchwörung “ hielt der 1.
Vorſitzende , Herr Rinderspacher , eine zu
Herzen gehende Anſprache . Fräulein Paula
Schütt , welche eine klangvolle und gutgeſchulte
Stimme beſitzt , überraſchte die Anweſenden mit
zwei ſchönen Geſangsvorträgen : Arie aus
„ Figarvs Hochzeit “ und „ Wiegenlied “ , Mitglied
Heinrich Heller brachte als vorzüglicher
Baſſiſt „ In dieſen Heiligen Hallen “ und Trink⸗
lied aus : „ Die lüſtigen Weiber von Windſor “
unter großem Beifall zum Vortrag . Die von
berſchiedenen Mitgliedern des Vereins vorzüg⸗

viel zu der ausgezeichneten Stimmung bei , die
den ganzen Abend vorherrſchte . Das Weihnachts⸗
ſpiel ; „ Die Verſüöhnung “ oder „ Der Eltern
Freude am Chriſtfeſt “ , trug gut der Weihnachts⸗
ſtimmung Rechnung , Eine Gabenverloſung be⸗
ſcherte mauchen ſchönen Gewinn . Vergeſſen ſeien
auch nicht die Chorgeſänge , welche durch 45
aktive Mitglieder des Vereins unter der be⸗

währten Leitung des Herrn Otto Buſel⸗
meier vorzüglich zum Vortrag kamen .

Der Württemberger Verein E. V. in Mannheim

hielt am Sonntag vor acht Tagen im Saale des
„ Rodeuſteiner “ ſeine Weihnachtsfeier ab .
Von einigen gut gelungenen Männerchören unter
der bewährten Leitung des Herrn Hauptlehrer
Winder iſt beſonders der „ Schwäbiſche Fiedel⸗
mann “ von Werth zu erwähnen . Der Dreiakter

Der Lebensguell im Nixenheim “ , aufgeführt„
von Kindern von Vereinsmitgliedern unter der

Regie des Herrn Mangold erntete reichen
Beifall . Neben dem Drama „ Das blutige Edel⸗

weiß “ , welches eine gute Einſtudierung erkennen

ließ , war die Humpriſtik ſehr gut vertreten . Die

komiſchen Szenen „ Der Huberbauer und ſein
Sepp in der Reſidenz “ , dargeſtellt von Heſſert ,
Hettinger und Boſſo , und die „ Schpoer⸗

hörige Gerichtsſitzung “ , dargeſtellt bon Biſſün⸗
ger , Söffner und Kleul , waren dazu au⸗

getan , die Lachmuskeln fortwährend in Tätigkeit

zu ſetzen . Die Veranſtaltung nahm in allen

lich vorgetragenen Couplets und Duetts trugen

um 6 Uhr beginnen , werden auch diesmal durch

reubrecher wird ſprechen über das Thema : ;

* Vermächtnis . Der verſtorbene Herr Kom⸗
merzienrat Dr. Weyl hat auch dem Frauen⸗
berein Mannheim letztwillig eine reiche
Gabe von 3000 Mark vermacht . 8

Ausdehnung des Ausnahmetarifs
Fleiſchbeförderung . Mit Gültigkeit vom 1. Jan .
wird der Ausnahmetarif für friſches , nicht zu⸗
bereitetes Fleiſch von Rindvieh uſw . zum Ver⸗
brauch im Inlaude für die Dauer ſeiner Gültig⸗
keit auf friſches , nicht zubereitetes Fleiſch von
Kaninchen ausgedehnt .

* Die Beiträge für die Angeſtelltenverſicherung
ſind von den Arbeitgebern im Wege des
ſcheckbperkehrs zu entrichten . Zu dieſem
Zwecke ſind für das Direktorium der Reichsver⸗
ſicherungsanſtalt für Angeſtellte in Berlin⸗Wil⸗
mersdorf , Hohenzollerndamm 198/195 , beim Poſt⸗
ſcheckamt in Berlin Poſtſcheckkonten errich⸗
tet worden , und zwar je ein Konto für jeden Ober⸗
Poſtdirektionsbezirk im Reichs⸗Poſtgebiet und in
Bapern und ein Konto für Württembeng . Zu den
Einzahlungen ſind beſondere Zahlkarten auf rotem
Papier und rotbraunem Druck mit Vordruck den
Kontonummer und des Bezirks zu verwenden ,
die von der Poſtanſtalt am Wohnorte des Arbeit⸗
gebers — bei Orten ohne Poſtanſtalt von der Be .
ſtellpoſtanſtalt — zu beziehen ſind . Die Zahlkar⸗
ten haben auf der Rückſeite des Abſchnitts einen
Vordruck für die Berechnung der fälligen Bei⸗
träge ; auf der Rückſeite des anhängenden Poſtein⸗
lieferungsſcheins ſind die bei der Einſendung deßn
Beträge ſonſt zu beachtenden Beſtimmungen ab⸗ 8
gedruckt . Die Zahlkarten werden von der Poſts
verwaltung hergeſtellt und von den Poſtanſtalten
in der gleichen Weiſe wie die blauen Zahlkarten
an das Publikum abgegeben . Juhaber von Poſt⸗
ſcheckkonten können die Beiträge durch Ueberwei⸗
ſung entrichten . Dieſen Ueberweiſungen ſind de !
der Ueberſendung an das Poſtſcheckamt beſondere
Gutſchriftzettel beizufügen . Die Rückſeite dieſer
Zettel enthält den gleichen Vordruck wie die Rück⸗
ſeite des Zahlkartenabſchuittes . Die Gutſchrift⸗
zettel werden in Blocks zu 50 Stück — zum Preiſe
von 10 Pfg . für einen Block — von den Poſtſchec⸗
ämtern an die Kontoinhaber abgegeben . Sie
können auch durch die Pripatinduſtrie hergeſtelln
werden , wenn ſie mit dem amtlichen Formulor
genau übereinſtimmen .
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* Pyon elektri Gebirgsbahn Landan⸗
Gbentoben tenſuht Nuneee iſt auch die
landespolizeiliche Abnahme der letzten Teilſtreckse
der elektriſchen Bahn beantragt worden . An⸗
läßlich der Eröffnung der ganzen Bahnlinſe
findet am Samstag den 11. Januar eine offi⸗
zielle Eröffnungsfeter ſtatt . Der Betrieß
der ganzen Linie bis Landau wird
vorausſichtlich am Montag den 13 . Janugr
morgens aufgenommen werden .

* Die Sylvpeſtergottesdienſte , die heute

muſikaliſche Vorträge bereichert . Der Frauenchor
der Trinitatiskirche wird mit Begleitung
von Orgel und tiefen Streſchinſtrumenten bor⸗
tragen : Beethoven : „ Bitten “ und R. Zingel ;
„ Ueber ein Kleines “ . Das Lied von Beethoven .
in dieſer Bearbeitung neu , wird vom Kirchenchoer
zum erſten Mgle vorgetragen . — Der Verein für
klaſſiſche Kirchenmuſik wird in der Konkyr⸗
dienkirche folgende Chöre zum Vortrag brin⸗
gen : 1. „ Herr , bleibe bei uns “ , von Abel⸗Hänlein⸗
2. „ Gytt iſt die Liebe “ , von D. H. Engel ( 1816 bis

1877 . ] — In der Chriſtuskirche wird Frl .

Margarethe Brandes , die von ihrer früheren

Tätigkeit als Hofopernfängerin hier in beſten
Erinnerung ſteht , zwei Geſänge vortragen . — Der
Kirchenchor der Johanniskirche wird fol⸗
gende Chöre zum Vortrag bringen : „ Jahres .
wechſel “ von Fr . Hegar⸗Zürich , „Herr , bleibe bei

von F. Abel⸗Hänlein . ( 1890 . ) 2 4

* Freireligiüſe Gemeinde . Es ſei noch ein⸗
mal daran erinnert , daß die Silveſter⸗
feier der Freireligiöſen Gemeinde heute nach⸗

mittag 5 Uhr in der Aula des Realgymnaſiums ,
Tullaſtraße 4, ſtattfindet . Der Stimmung des
Tages eutſprechend iſt für eine breitere Ausge⸗
ſtaltung auch des künſtleriſchen Teiles Sorge
getragen worden . Prediger Dr . May Ma u⸗

8˙⁰Uns

Opernhauskonkurrenz ,
Veröffentlichung in der Reichshauptſtadt ſelbſt ,
kennen zu lernen . Eine ganze Reihe kleinerer ,
geſchloſſeney Abteilungen , darunter auch eine ,

Das

Intereſſe für die geplanten Darbietungen iſt

nicht zum mindeſten an der aktiven Teilnahme

wichtiger Perſönlichkeiten , ſo des verſtorbenen
Otto Brahm , Hofrat Zeiß , dann von Max Mar⸗
terſteigs , der Hauptkünſtler Max Reinhardts
Stern und Orlik , und Karl Hagemanns .

Der Freie Bund ſucht das Leben der Kunſt
im Leben der Künſte . Er wirkt für die Ge⸗

ſamtgeſtaltung . Deshalb ſucht er auch , wo inr⸗

ſchen den einzelnen Kunſtgattungen zu ſchlagen .
Die Anknüpfung an Theaterdinge lag aber in

Theaterkunſtausſtellung als eine Huldigung des

Freien Bundes au die Theaterliebe Mannheims

gelten .
„ Die Kunſthalle war im verfloſſenen Jahr von

naßezu 10 000, die didaktiſchen Ausſtellungen des

ofkapellmeiſter Bruno Walter , der am
nuar , von Wien kommend , ſeine neue Stel⸗

München antritt , iſt zum General⸗
ilbirektar ernaunt worden⸗

hat in aller Stille ſeinen Taktſtock niedergelegt
und Abſchied vom Theater genommen . Die

„ Münchener Neueſten Nachrichten “ rühmen die

unerſchütterliche Ruhe dieſes Wagnerdirigenten
der alten Schule , der mit einigen markigen ,
wuchtigen Schlägen Großes zu ſchaffen wußte .
Franz Fiſcher , in Müuchen geboren , war zuerſt
Celliſt an der Budapeſter National⸗Oper und
wurde dann von Haus Richter für Bayreuth
empfohlen und mit Richard Wagner bekanut ge⸗
macht . Dem Meiſter muß Franz Fiſcher ſogleich
ſehr gefallen haben . Denn er beſchäftigte ihn
1875 in Bayreuth in der ſogenannten „ Nibelun⸗
genkanzlei “ . Dort beſorgte Franz Fiſcher , von

Richard Wagner in einem humoriſtiſchen Gedicht
als „ Zumpe⸗Seidlſcher Fehlerverwiſcher “ belobt ,
mit Zumpe , Seidl und Feliy Mottl , die Kopie ,

letzte Durchſicht und Korrektur der Ring⸗Par⸗
titur , Bei der erſten Aufführung des Ringes in

Bayreuth im Jahre 1876 war Franz Fiſcher
Chordirektor und Solorepetitor . Im folgenden

Jahr ging Fiſcher als Richard Wagners Adjn⸗
tant mit nach London und wurde noch am Ende

desſelben Jahres auf Empfehlung des Meiſters
als erſter Kapellmeiſter an die Maun⸗

heimer Bühne verpflichtet . Dort dirigierte
er die Premiere von Rheingold und Walküre .
1879 wurde er gleichfalls auf Wagners Empfeh⸗

lung an die Hofbühne nach München berufen ,
wo er neben Lepi , Strauß , Zumpe , Mottl und

Walter in der Hofoper , in den Akademiekonzer⸗
ten und zuletzt auch in den Feſtſpielen im Prinz⸗
regenteutheater wirkte . Im Bayreuther Jeſt⸗

den vorher feſtgeſtellt wird . Sollten ſich Seulſcen Sar e ee e ilen einen auten Verlauf

vielleicht noch vor der Der Münchener Hofkapellmeiſter Franz Fiſcher ſpielhauſe dikigierte Frauz Fiſcher 1882 neben ſcheidet . Außer der riſchen Inſel gibt es in

Levi den Parſifal , den er dort 1883 , 1884 und
1899 wiederholte .

Fiſcher hat , wie weiter gemeldet den
Titel Generalmuſikdirektor erhalten
Und iſt ihm gleichzeitig das Ritterkreuz des Ver⸗

dienſtordens der bayeriſchen Krone , womit der

perſönliche Adel verbunden iſt , verliehen
worden .
Hamburger Theater .

Aus Hamburg wird uns geſchrieben: Unter

Dr . Karl Hagemanns Regie brachte das

Deutſche Schauſpielhaus in Hamburg zu Beginn
der diesjährigen Spielzeit „ Turandot “ von

Gozzi⸗Vollmöller , Die Bühnenbild⸗ und Ko⸗

ſtümentwürfe dieſer Neuinſzenierung , deren

künſtleriſche Leitung dem Maler Rolf Voltmer ,
künſtleriſchen Berater am Deutſchen Schauſpiel⸗
haus in Hamburg , übertragen war , werden u . a.

auf der Theaterkunſtausſtellung in

Mannheim ausgeſtellt werden .

Das „ Hamh . Fremdenblatt “ äußerte ſich über
die Inſzenierung wie folgt : Zu alledem
die Koſtüme ! Ueber ſie müßte eigentlich ein

eigenes Kapitel geſchrieben werden : ſo viel Ge⸗

ſchmack offenbarte ſich in ihrer Farbenwahl , ſo
viel Phantaſie und Humor in ihrem Zuſchnitt ,
ſo viel allerdings vieldeutige Symboliſtik in
ihrer Wirkung mit⸗ und aufeinanden

Ein Land , in dem keine Mäuſe leben .

intereſſant ſein , daß Irland eine Tierwelt hat ,
Die ſich von der aller anderen Künder unker ;

Es dürfte vielleicht wenig bekannt , dafür aber

ganz Europa kein Land , in dem die Plagegeiſter
der Garten⸗ und Feldbeſitzer , die Feldmäuſe und
Maulwürfe , fehlen . Ebenſo intereſſant iſt der
Mangel von Schlangen und die Armut an
Amphibien . Irland beſitzt kein Tier dieſer 75ebenſo keine Kröten , nicht einmal die unſchul⸗
digſte Blindſchleiche oder ein Lurch kommt dor
vör Man hat verſucht , ſowohl Mäuſe als
Schlangen in Irland einzuführen , ebenſo wi
man den Laubfroſch und die Unke auf der
grünen Inſel heimiſch machen wollte . n
aber mik negativem Erfolge . Die Volksſage
ſchreibt die Abweſenheit dieſer ſchädlichen und

unangenehmen Tiere dem Schutze des heiligen
Patrick zu , und es wird noch heute ein Volks⸗
lied geſungen , das den Ruhm des wackeren

kündet . Der letzte 55 dieſes iebes
autet : 1 —

Drüm Heil St . Patrichs kühner Tat ,
Und Ruhm dem- wackeren Manne ,
Der uns von Kröt 15 Schlange hat
Befreit mit beil gem anne !

Kleine Mitteilungen .
Aus Weimar meldet uns ein Telegramm :

Der Düſſeldorfer Maler und Romanſchriftſteller
Otto Bohyer iſt hier im Alter von 39 Jahren
geſtorben .

Aus Kärlspuhe ſchreibt man uns : Das
Jubiläum ſeiner 30lährigen Tätigkeit bei der
Karlsruher Hofbühne kann am 1. Januar 1913
Herr Hoftheaterrequiſttenverwalter Kark

Steinböl feiern .
bariton der Münchener Höfoper ,

emmepich Schreaner ,in bom Herbſt
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General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ! Mannheim , 31 . Vezember„ Das Bleibende im Jahreswechfel . Er wird

an ein Gedicht von Cäſar Fleiſchlen anknüpfen .
* Der Mannheimer Turnverein 1846 veran⸗

ſtaltet am Neufahrstage einen Stafetten⸗
lauf nach Friedrichsfeld , ausgehend
von dem Waldſportplatze am Bahnhof Secken⸗
heim . Es meſſen ſich hierbei die Zöglinge ,
Turner und Sportabteilung , und bdürfte der
Sieg ſchon jetzt den Läufern der Sportabteilung
zuzuſprechen ſein . Die Veranſtaltung iſt als
Neufahrsgratulation gedacht und vereinigt etwa

80 Teilnehmer . Dem Stafettenlauf geht ein
Wettſpiel der I . und II . Fußballmannſchaften
voraus . Beginn des Spieles ½3 Uhr . Die
0 Fußballmannſchaft ſpielte an den Feiertagen
gegen Fußball⸗Vereinigung Frankenthal und
Viktoria⸗Feudenheim : 5 bezw . : 4.

Operetten⸗Abend im Roſeugarten . Wie bereits
mitgeteilt , ſoll am Neufahrstag , abends 8 Uhr , wieder

eine außergewöhnliche Verauſtaltung im Charakter
eines Operettenabends im Nibelungenſaal

ſtattfinden . Ein Blick auf das 25 Nummern um⸗
faſſende Monſtre⸗Programm bürgt dafür , daß keine
Langeweile aufkommt . Die Kapelle des hieſigen

Grenadier⸗Regiments eröffnet den Abend mit dem
Bulgaren⸗Marſch a. d. Operette „ Der tapfere Soldat “
upn O. Strauß . Daran ſchließen ſich dann die Dar⸗
bietungen der mitwirkenden 4 Damen und 3 Herren ,
deuen ſich als vierter noch Herr Fred Carlo als
Gaſt zugeſellt hat . In bunker Reihenfolge werden
Solpgeſänge , Geſaug⸗ und Tanzduette , Terzette ,
Turz , die beliebteſten Schlager aus den neuen
Operetten folgen . Es ſeien nur auszugsweiſe ge⸗nannt : „ Der tapfere Soldat “ , „ Die geſchiedene Frau “ ,
Autaliebchen “ , „ Frühlingsluft “ , „ Graf von Luxem⸗
burg “ , „ Der liebe Auguſtin “ , „Dollarprinzeſſin “,
„ Walzertraum “ . Bei dem Umfang des Programmswerden die Darbietungen faſt ohne Pauſen auf⸗einander folgen . Da der Andrang vorans ſichtlichwieder ſtark werden wird , empfiehlt es ſich, die
Karten im Vorverkauf zu erſtehen und beim Be⸗
treten und Verlaſſen des Roſengartens die ſeitlicheTiütre nach dem Friedrichsplatz zu benuützen . Der
Eintrittspreis beträgt 60 Pfg . Die Veranſtaltungiſt mit Wirtſchaftsbetrieb .

* Einem Schwindler , der nach einem bekannten
Rezept arbeitete , fiel geftern ein hieſiger Uhr⸗
macher zum Opfer . Der Polizeibericht bringt
über die Affäre folgende Mitteilungen : Am 30.
Dezember erſchwindelte ſich der nachbeſehriebene
Unbekannte , der ſich Julio Rodriguer , Kommiſ⸗
ftonär aus Paris und Villalonga nannte , zum
Nachteil eines hieſigen Uhrmachers . deſſen Ange⸗
ſtellten er mit der zum Ausſuchen beſtimmten
Ware in ein hieſiges Hotel beſtellte , J. drei 14 kar .
Demenbrillantringe mit je einem Stein ,
Wert 120 , 80 und 60 Mk. , 2. zwei goldene Da⸗
men⸗Zylinderuhren ( Savonette ) gerippt ,
mit glattem Rand , Fabr . ⸗Nr . 365 902 und 187 709 ,
Wert 75 und 70 Mk. , 3. eine goldene Damen⸗
ankexuhr ( Savonette ! Marke Rauſchenbach ,
in dem Rückendeckel J . W. . , Fabr . ⸗No . 3 102 398 ,
Wert 400 Mk . Beſchreibung des Tä⸗

ters ; : 50 bis 60 Jahre alt , 1,70 m groß , ſchlank ,
bpales , friſches Geſicht, ſtarken melierten Schnurr⸗

und Spitzbart , ars : ſtark gebogene Naſe , dunkle
Augen lurzes Kopfpaar ( Hinterkopf kahl ) trägt

hräunlich karierten Anzug , gräulichen Ueberzieher ,
ſchwarzeu ſteifen Filzhut , ſpricht franzöſiſch , ver⸗
miſcht mit ſpaniſch . Vermutlich iſt er Spanier .
Beſonderes Kennzeichen : Am linken Zeigefinger
ſind die beiden vorderen Glieder ſtark einwärts
gebogen , vermutlich iſt der Finger lahm . — Wir
erfahren hierzu noch , daß der Schwindler in einem
hieſigen Hotel Schlafzimmer und Salon mietete .
Als nun der Angeſtellte des Uhrmachers die ge⸗
wünſchte Auswahlſendung vorlegte , begab ſich der

Gauner aus dem Salon , in dem er den Boten
empfangen hatte , in das Schlafzimmer und ver⸗
duftete durch die auf den Korridor führende Tür

mit den Wertſachen . Hoffentlich erwiſcht man

recht bald den Spitzbuben .

Die Einverleibungsfeiern in Rheinau und
Sandhofen . Unſeren Berichten über die beiden
BVoranſtaltungen tragen wir noch nach , daß auch
Herr Stadtrat Baro und Stadtverordneter

Lamerdin als Vertreter der Stadtgemeinde
Mannheim der Einverleibungsfeier in Rheinau
heiwohnten . An dem Eſſen in Sandhofen be⸗
teiligten ſich noch die Stadträte Dr . Alt ,

Michel und Dr . Stern .

Aus dem Stadtteil Feudenheim . Tu Geld
in den Beutel ! “ und zwar doppelt ſoviel wie je
in den letzten drei Jahren , denn der Stadt⸗

äckel verlangt es von dir ab 1. Januar 1913 .

Die bei der Einverleihung vorbehaltene „ Schon⸗
zeit “ iſt mit dieſem Tage abgelaufen und ſchon

den nächſten Tagen werden die „Treiber “
elaſſen , um das geſchonte Wild zu über⸗

ſchen . Letzteres iſt jedoch mit den Treibern
icht mehr ſo unbekannt und iſt daher eine auf⸗
gende Jagd nicht zu erwarten . — Quatſch ! —

cchte , Reber Freund , ſagte mir da ein alter
denheimer , wie lange wohnen Sie ſchon

Kal. bans : Der Wildſchug . — Kal .
pi Der Austauſch⸗Leufnaut .

n Der blaue Vogel . 8l. Kal. Ope 90 —
Agl. Schauſpi pritz .

ane re
Schauſpielhaus : Der R Eu der Not .

Hamburg . Schauſpie Aegus : Im Himmel
und auf Erden .

15Heidelberg . Stadttheater : P Hertzlieb .
Karlsruhe . Gr . Hoftheater :
Leipzig . Neues Theater : Die

Theater : Die fünf Frankfurken .
3Mainz . Stadttheater ? Der autſitzende 2 5

Manuheim . Gr . Hoftheater : Der fi auer .
retel ; Die

„ [ veſterfetier beginnt um
Slulſgee utt

hier ? — Ueber 3 Jahre ! Nun , ſo wiſſen Sie
doch , daß wir am J. Januar 1913 nicht mehr
20 Pfg . , ſondern die volle ſtädtiſche Umlage
zahlen müſſen . — Freilich weiß ich das , doch
was hat dieſe Sache mit dem Wild und den
Treibern zu tun ? — Die Treiber ſorgen dafür ,
daß wir ſtets brav im Gehege bleiben und wir
verlangen , daß ſie uns das Gehege auch einiger⸗
maßen behaglich machen . — Ja , aber , was ſoll
denn das . . . ? — Na , Sie ſind aber ſchwer
von Begriff , kommen Sie mal mit , wir gehen
jetzt bis zum Schützenhaus . — Ne , Ne , prote⸗
ſtierte ich , am erſten Weihnachtsfeiertag , wo ich
meine beſten Kleider und Stiefel anhabe , mache
ich den Weg vom oberen Dorf bis dahinunter
nicht , vielleicht Samstagabend , wenn Sie mir
ein Paar Kanonenſtiefel zur Verfügung ſtellen ,
recht gerne . — Alfo wiſſen Sie auch , welchen
Dreck man da durchwaten muß ? — Freilich , als
wir die Einladung zu Ihrem Feſt im „Pflug “
bekamen , beſtellten wir uns eine Droſchke und
ließen uns behaglich hierher befördern ; man
kann doch nicht mit „ Schlammſchuhen “ und
lehmbeſpritztem Gehrock bei einer Weihnachts⸗
beſcherung erſcheinen . — Ganz richtig , aber
ebenſowenig in ſein Bureau oder ſonſtigen
Arbeitsſtelle in ſolchem Anzuge kommen . — Da
haben Sie wieder recht , lieber Feudenheilmer
Freund , aber es wird mit dem neuen Jahre
beſſer ; bei den Einverleibungsfeierlichkeiten in
Sandhofen hat ein Stadtrat ſich geäußert , daß
die Straßenverhältniſſe mit dem 1. Januar 1913
in dieſem neueinverleibten Stadtteil beſſere
werden müßten . Da wir aber ſchon ältere
Kinder der Stadt ſind , ſo werden auch wir mit
dem nächſten Jahr beſſere Straßen bekommen .
— Das wäre ſehr lobenswert , wenn Sie einem
der Herren Stadträte begegnen , legen Sie ihm
doch mal recht warm den „ Dreck auns Herz ! “ —
Aber , lieber Freund , das kann ich . . Sie
können es ſchon . Glückliches Neujahr wünſch
ich Ihnen , Adieu !

Welches Licht bevorzugt der Deutſche ? Einen
großen Teil uuſerer Arbeit müſſen wir modernen
Kulturmenſchen auch während der Zeit verrichten ,
während welcher uns die freundliche Sonne micht
mehr ihr Licht ſpendet . Mit fortſchreitender Kultur
iſt es deshalb das Beſtreben geweſen , künſtliche Licht⸗qnuellen zu ſchaffen , welche uns das Tageslicht nachMöglichkeit erſetzen können . Mit ſehr primitiven
Lichtauellen , insbeſondere Kerzen⸗ und Oelbeleuch⸗
tung , haben ſich noch unuſere Urgroßeltern behelfen
müſſen . Aber auch heute noch findet mau , ſo ſchreibt
man uns , die altväterliche Petroleumlampe nieler⸗
orts und die Erörterungen über das Reichs⸗

petroleumonopol haben daßs Intereſſe an der Pe⸗
troleumbeleuchtung wieder neu aufleben laſſen . Da
das Petroleum zum größten Teil vom Ausland ein⸗
geführt wird und über 100 Millionen Mark deutſchenKapitals jährlich dafür in das Ausland gehen , ſo iſt
es wünſchenswert , die Petroleumbeleuchtung mehrund mehr durch andere Beleuchtungsarten zu er⸗
ſetzen , zumal auch die Petroleumbeleuchtung durch⸗
aus nicht die billigſte , ſondern beiſpielsweiſe weſent⸗
lich teuerer als die beſonders wohlfeile Gas⸗
beleuchtung und auch die elektriſche Beleuchtung iſt .Von beſonderem Intereſſe iſt nun die Frage , welches
Licht in Deutſchland am meiſten gebrannt wird .Trotzdem, wie ſchon geſagt wurde , über 100 Millioneu
Mark jährlich für ausländiſches Petroleum aus⸗
gegeben werden , iſt dennoch der Anteil des Pe⸗
troleums an dem geſamten Lichtverbrauch in Deutſch⸗land nicht ſo erheblich , wie man eigentlich annehmen
ſollte . Er wird ſchätzungsweiſe ein Zehntel des
geſamten Lichtverbrauches betragen . Vorherrſchend
ſind unter den modernen Beleuchtungsarten Gaslichtund elektriſches Licht . Dieſe beiden Beleuchtungs⸗arten haben durch ihre techniſche Vervollkommnungein den letzten Jahren bedentende Fortſchritte ge⸗
macht , ſodaß ſie heute den Hauptanteil an dem ge⸗ſamten deutſchen Lichtverbrauch decken . Der Deutſchebedient ſich mit Vorliebe dieſer beiden gut bewährten

Beleuchtungsarten wegen ihrer Güte und Billigkeit .
» Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und

Donnerstag . Ueber Südweſteuropa kommt
Hochdruck auf . Die große Depreſſion im Nor⸗
den iſt ſtehen geblieben . Für Mittwoch und
Donnerstag iſt zeitweilig aufheiterndes , aber
immen noch meiſt trübes und etwas rauheres
Wetter zu erwaxten .

Polizeibericht
vom 31 . Dezember .

Tödlicher Unglücksfall . Der 68⁴
Jahre alte Robert Derr , Sohn eines in der
Traitteurſtraße hier wohnenden Gipſers , ſtürzte
geſtern nachmittag 3 % Uhr von dem ſteinernen
Geländer des Waſſerturmes am Friedrichsplatz ,
während er auf der Außenſeite herumkletterte ,
aus einer Höhe von 4 m herunter auf die
Treppe . Er zog ſich einen ſchweren Schädel⸗
bruch zu und mußte im Sanitätswagen nach
dem Allg . Krankenhaus verbracht werden . Am
gleichen Tage noch erlag der Knabe ſeinen
Verletzungen .

Straßenraub . Am Sonntag , 29 . d. . ,
nachts 10 % Uhr , wurde auf der Seckenheimer⸗
ſtraße bei Neuoſtheim ein 18 Jahre alter Gärk⸗
nerburſche von 4 oder 5 bis jetzt noch unbe⸗
kannten Mannsperſonen überfallen und ihm die
Taſchenuhr mit Doublekette , Geldbörſe mit 35
Pfennig Inhalt und 1 Paket , enthaltend eine
guterhaltene dunkelgraue Arbeitshoſe und ein
Bund Fahrradſpeichen , geraubt . Die Uhr
trägt auf der Innenſeite den Namen „ Arnold
Braukmaun “ und die Nr . 5590813 . Der Ueber⸗
fallene wurde durch Meſſerſtiche und Schläge
mit harten Gegenſtänden mehrfach ſchwer
verletzt und mußte ins Allg . Krankenhaus
verbracht werden .

Verhaftet wurden 17 Perſonen
verſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Vereinsnachrichten .
Militärverein Maunheim E. V. Auf das am

Neujahrstag vormittags 11 lthr im Vereinslokal

wegen

zum Rodeuſteiner , O 2. 16, ſtattfindende Früh⸗
ſchoppenkonzert wird aufmerkſam gemachtund zu zahlreichem Beſuche eingeladen . Hierbei
werden gleichzeitig auch Anmeldungen von Mit⸗
aliedern entgegengenommen , die an den Ein⸗
weihungsfeierlichkeiten des Völker⸗
ſchlachtdenkmals im Oktober 1913 in Leipzig
teilzunehmen gedenken und ſich au der zu dieſem
Zweck gegründeten Reiſekaſſe beteiligen wollen .

Vergnügungen .
Apollo - Theater . Die beutige große Syl⸗

8 Uhr im Reſtaurant

geſprochen durch Herrn Karl Lobertz ſen . Im
Trocadero wird Direktor Zacharias das neue
Jahr begrüßen und darauf die Ballenſchlacht er⸗
öffnen . Es wird auch an dieſer Stelle darauf hin⸗
gewieſen , daß die Benutzung von Feuerwerk jeglicher
Art in ſämtlichen Lokalen polizeilich ſtreng verboten
iſt . — Heute Abend findet Abſchieds ⸗Ehren⸗
benefiz Harry Waldens ſtatt . Harry Walden
wird im erſten Teile des Programms als Rezitator
auftreten . Morgen Mittwoch , 1. Jaunuar ( Neufjahr )
findet die Premtere Heinrich Prangs ſtatt .
Nachmittags 4 Uhr Vorſtellung zu ermäßigten
Preiſen . In beiden Vorſtellungen wird Heinrich
Prang auftreten , ſowie ein erſtklaſſiges Varieté⸗
Programm zur Abwicklung gelangen .

Union⸗Theater , P 6, 23 —24 . Die Direktion des
beliebten Lichtſpielpalaſtes beſchließt das alte Jahr
mit einem glänzend gewählten , erſtklaſſigen Pro⸗
gramm , deſſen Clou ein Meiſterwerk der Farbenkine⸗
matographie bildet . Es iſt dies das Senſations⸗
drama aus dem modernen Leben „ Dämon Spiel “,das durch ſeine hervorragende Inſzenierung , ſeine
meiſterhafte Darſtellung und ſeine herrliche Farben⸗
pracht weit über das Niveau der ſonſtigen Sen⸗
ſationsdramen hinausragt . Einen ſchönen Auftaktdes neuen Jahres bildet das vom 1. bis 3. Januar
zur Vorführung gelangende Feſt⸗Programm , in
deſſen Mittelpunkt ebenfalls ein äußerſt feſſelnder
Zweiakter ſteht . Derſelbe betitelt ſich „ Fräulein Chef “
Und ſchildert in ſpannender Weiſe den Liebesroman
einer reichen Erbin . Zu beiden Schlagern gelangt
noch eine Reihe weiterer erſtklaſſiger Novitäten , als
Dramen , Naturaufnahmen , Aktualitäten und Hu⸗
moresken zur Vorführung .

Meues aus Tudwigshafen .
* Ferien und Ferienzuſchuß . Die Direktion der

Badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik ,
die erſt kurz vor den Weihnachtsfeiertagen ihre
Arbeiterſchaft durch Lohnzulagen erfreute , zeigt
von neuem , daß ſie auf das Wohl ihrer Arbeiter
und Angeſtellten bedacht iſt . Eine neue Verfü⸗
gung , die am J. Januar in Kraft tritt , bringt
einen Ferienzuſchuß . Darnach erhalten kt.
Fabrik⸗Bekanntmachung jugendliche Arbeiter , die
ununterbrochen fünf Jahre in der Fabrik tätig
ſind , drei Tage Ferien bei vollem Wochenlohn und
einen Ferienzuſchuß von . 50 Mk. , ältere Arbei⸗
ter dagegen , die ebenfalls fünf Jahre in der
Fabrik tätig geweſen ſein müſſen , ſechs Tage
Ferien bei Fortzahlung des Wochenlohnes mit
einem Ferienzuſchuß von 7 Mark . In beiden
Fällen wird die Militärzeit und eine eptl . über⸗
ſtandene Krankheit als voll angerechnet . Die
Vorſteher der einzelnen Betriebe haben ihr
Augenmerk darauf zu richten , daß bei Ferien⸗
antritt keine Betriebsſtörung in den einzelnen
Betrieben eintritt .

Sportliche Nundſchau .
Mittwoch , 1, Januar .

Marſeille .
Prix du Chatean ' If : Stall Veil⸗Picard — Epidote .
1. Prix de la Sociste des Steeple⸗ haſes de Frauce :

Stall Veil⸗Picard — Stall Descazeaux .
2, Prix de la Socists des Steeple⸗Chaſes de France :

Monagnard — Petit Duc .
Prix du Pharo : Stall Veil⸗Picard — Stall Desca⸗

seaux .
Pferdeſport .

* Garance II , die Gewinnerin des diesjährigen
Grand Prix de Nice , iſt nach einem Arbeits⸗
galopp in Maiſon⸗Laffitte plötzlich tot zu⸗
ſammengebrochen . Es iſt bedauerlich , daß
die ausgezeichnete Stute der franzöſiſchen Zucht
verloren geht .

Ruderſport .
d. Frankfurter Regatta . Dem Frankfurter Re⸗

gattaverein wurde vom Magiſtrat der Stadt
Frankfurt die Mitteilung gemacht, daß die Stadt
dem Regattaverein für ſeine am 22. und
Juni ſtattfindende Ruderregatta das Tiefkai des
Deutſchherrenufers wieder zur Verfügung ſtelle,
nachdem die entgegenſtehenden Schwierigkeiten
dank des Entgegenkommens der Stadt beſeitigt
ſind . Der Brückenbau am Oſthafen iſt ſoweit ge⸗
fördert , daß der für die Rennſtrecke erforderliche
Teil des Maines bereits jetzt dem freien Ver⸗
kehr zurückgegeben worden iſt . Um eine allen
an eine erſtklaſſige Rennſtrecke zu ſtellenden An⸗
forderungen genügen zu können , wird ſich der
Regattaverein bei ſeiner diesfährigen Regatta
vorausſichtlich auf den gleichzeitigen Start von
vier Booten beſchränken , wie dies für die Deut⸗
ſche Meiſterſchafts⸗Regatta ſeit Jahren Gebrauch
iſt . Bei der konſtituiereuden Sitzung des Re⸗
gattavereins wurde die Aemterverteilung
für den engeren Vorſtand wie folgt beſtimmt :
Bernhard Kahn erſter Vorſitzender , Johannes
Noll , zweiter Vorſitzender , Auguſt Hilpert,
Schriftführer , Dr . jur . Hermann Rumpf zwei⸗
ter Schriftführer , Heinrich Lismann , Schatz⸗
meiſter , Albert Amrhein , Materialverwalter .

Dlympiade .
„ Die deutſche Sportbehörde für Athletik hat ein

Rundſchreiben an ihre Vereine erlaſſeu , iu dem
darauf hingewieſen wird , daß laut übereinſtimmen⸗den Beſchluſſes der Deutſchen Sportbehörde für
Athletik mit dem Deutſchen Reichsausſchuß für olym⸗
piſche Spiele die Bezeichnung „ Ol umpiſche
Spiele “ bei Verauſtaltungen von Vereinen oder
Unterverbänden nicht mehr geführt werden darf .

Winterſport .
* Das Bobfſleighreuuen um die Meiſterſchaft der

Jaufenſtraße ſand , wle aus Sterzing gemeldet
wird , unter guter Beiteiligung ſtatt . Es ſtarteten 11
Bobs . Die Meiſterſchaft gewann Czerny , Riedl
( Sterzing ! mit 10 : 00½ Sek . vor Keureuſter ( Bozen )
mit 10: 0326.
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Raſenſpiele .

* Hockey⸗Abteilung des V. . N . WiesbadenerHockey⸗Club : 3 ( : ) . Das Spiel , das die erſte
Mannſchaft der Oockey⸗Abteilung des V. . R. am
Sountag gegen den Wiesbadener Hockey⸗Club
lieferte , entſprach nicht ganz den Erwartungen , die
man an die Neuaufſtellung der Mannſchaft geknüpft
hatte . Die Hintermannſthaft verſagte vor Halbzeit
faſt vollſtändig , während die Stürmerreihe teilweiſe
ſehr gutes leiſtete . Mannheim war zu Beginn des
Wettſpiels überlegen und verlegte das Spiel zunächſt
auf die Wiesbadener Hälfte . Bei einem plötzlichen
Durchbruch der Wiesbadener Stürmer fiel durch
einen Fehler des linken Mannheimer Back das erſte
Tor für Wiesbaden . Kurze Zeit darauf vermochte
Mannheim auszugleichen ; bei Halbzeit wurde mit
171 gewechſelt . Nach Halbzeit drängte Maunheim
aber heftig und konnte in kurzer Zeit zwei Tore er⸗
zielen , das eine durch den Mittelſtürmer , das andere

DAlſace mit Konzert , um 9 uhr im Gold⸗ und
Silberſaal mit Konzert und Cabaret , nach der
Theaterr Hung um im großen Saal mit
Ball ( Orcheſter die ge heaterkapelle , um 11

hr im Troe we Um 12 ühr fin

ünchen . Kal . Hofthester : Hänſel
15 — Kal . en deutſchen

Kleinſtädter . — Gärtnerplatzthenter : Franen⸗
ireſſer . — Schauſpielhens : Die fünk Feß kfurter .

Straßburg i . E. Stadttheater : Die feufgierige
Frauen . 5

Stullgart . Gr . Haus : Die Schneetönigin Hän
zund Gretel . 2

110 8
Wiesbaden . fegl . Theater : Suſannens eimn

enfee⸗— . Die Dienſtboten —
Die

für Maunheim wurde abgepfiffen . Die Maunheimer
Stürmerreihe war durchweg gut ; nach Halbzeit fan⸗den ſich auch die Halbreihe und die Backs etwas
mehr zuſammen . Auf der Wiesbadener Seite waren
gut vor allem die Verteidigung , dann die dre
Innenſtürmer . Dr . B.

Aus dem Großherzogtum .
R. Ilvesheim , 29 . Dez

Sonntagabend hielt der Militärverein
ſeine Weihnachtsfeier im Gaſthaus
„ zur Krone “ ab . Die Vereinsleitung hatte den
in unſerer badiſchen Heimat wohlbekannten
Militärſchriftſteller und Redner Th . L. Raif
aus Mannheim zu einem Vortrag gewonnen
Weit über unſer Erwarten hinaus ſchilderte der
volkstümliche Erzähler in nahezu dreiſtündigen
Ausführungen ſeine Kriegs⸗ und Friedenserleb⸗
niſſe , während einer vierjährigen Dienſtzeit ab⸗
wechſelnd in Afrika und China , als ehemaligen
franzöſiſcher Fremdenlegionär . Gerne nehmen
wir Veranlaſſung Herrn Raif nochmals unſeren
wärmſten Dank für dieſe genuß⸗ wie lehrreichen
Stunden auszuſprechen und geben uns der an⸗
genehmen Hoffnung hin , daß uns die weitere

Vortrag in abſehbarer Zeit zuteil werden wird .
Wir wollen nicht verſäumen , die Abhaltung

von Vorträgen wie ſie der Redner zu bieten im⸗
den anderen Vereinen befürwortend zu

empfehlen .
Schriesheim , 30 . Dez . Das ſeither dem

Gaſtwirt Joh . Joachim gehörige Gaſthaus „ 8 um
Adler “ ging zum Preiſe von 39 000 Mark in
den Beſitz der Brauerei Engel⸗Heidelberg über .

ſtreich àäla Hauptmann von Köpenick
wurde im benachbarten Nu ft ausgeführt . Auf der
dortigen Darlehenskaſſe erſcheint ein Herr mit dem

Dem Verlangen wurde bereitwilligſt na
Als der Maun ſich entferut hatte ,
daß etwa 300 . % fehlten . Glücklicherweiſe gelang esder Gendarmerie , den Spitzbuben zu faſſen welcherin das Ettenheimer Amtsgefängnts eingeführtwurde ; baſelbſt wollte er nachts Fluchtverſuchemachen .

. C. Ettenheim , 80. Dez . Von dem hier an⸗
geſtellten , ſeit mehreren Wochen verſchwunde⸗nen Unterlehrers Baumann iſt letzt eine
Nachricht bei deſfen Verwandten in Eppingen ein⸗
getroffen . Baumann befindet ſich in Afrika iun
Fremdenlegion . 5Offenburg , 29 . Dez . Ein ſchweres Los
wurde am erſten Weihnachtsfeiertag dem Hieſi⸗
gen Bezirksrabbiner Dr . Rawicz zuteil . Als
er eben die Trauung eines Paares vornahm ,
überfiel ihn laut „ Volksfreund “ plötzlich gän z⸗
liche Blindheit . Nachdem der Bezirks⸗
rabbiner die Trauung vollzogen , wurde er ofort
nach dem Krankenhaus gebracht . Man hofft ,
das Augenlicht erhalten zu können .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
P. SY ber 5 eim , 80 . Dez In

hier rännten 5e86 erde 02 Gaſe
fuhrwerks in einen in voller
Güterzug hinein .

chgegeben .

werden mußten . Der Fuhrknecht konnte ſich nochdurch Abſpringen retten . Das Fuhrwerk ging in
Trümmer . Die Pferde hatten einen Wert von
3000 Mark . 5

3 . Viernheim , W. Dez . Am Abend des

e ſeine Weih⸗
nachtsfeier ab. Ein reichhaltiges Pro⸗
gramm bot den Erſchienenen unter dem Lichter⸗

Herz und Gemüt erhebenden Abend . An⸗
ſprachen des Vorſitzenden , Herrn Steuerein⸗
nehmer Dippel , und des Herrn Pfarrer
Roos⸗Lampertheim waren umrahmt von
paſſenden Deklamationen und den alten ſchönen
Weihnachtsliedern , die ein⸗ und mehrſtimmig ,
als Solis und Trios , von Schulkindern und
jungen Mädchen ſtimmungsvoll vorgetra
wurden Die von Mitgliedern des Gvangeliſchen
Vereins flott und verſtändnisvoll geſpielte Weih⸗
nachtsaufführung „ Ein Wei abend “ mit
ihrem prächtigen Kindergeſang fand all
Beifall . Eine reichhaltige Verloſung ſchloß den
ſchön und harmoniſch verlaufenen Abend , der
allen Teilnehmern zeigen mußte, daß erſt
ſeit wenigen Jahrzehnten in

V
be⸗

ſtehende evangeliſche Gemeinde raſche Ford⸗
ſchritte macht .

Lampertheim , 28 . Dez . Der Evang .
Jünglingsberein und Iun endver⸗
einigung veranſtaltete am 2.

—

des Evang . Gemeindehauſes war der
mancherlei anderen Veranſtaltungen ükerfent ,

ommunalpolitiſches .
B. Freiburg i. . , 28 Deg . Die Steuer⸗

Freiburg nach einer Ueberſicht über die Staats
ſteuerkataſter insgeſamt 999 861 659 Mk . gegen
967854 492 Mk . im Jahre 1912 . Davon eutfallen

453 962 200 ) ,
( 416 274 . 692 ) , gewerbliche Betriebs Vermögen
103 174 900 ( 97 355 900 ) , land - und forſtwirtſch

Vermögensſteueranſchlag für 1913 bekäuft ſich auf

Aus der Vermögens⸗ und Einkommenſteuer er⸗
gibt
129397 Mark . Die

durch den rechten Innenſtürmer . Gin unerwarteter eiſter vorgebracht wurden . Mit M
a 0 0 1 rſolg 12 rde ſodann ein Antrag auf EinleituWiesbaden , dem Maunheim wieder zw 55 55 e be⸗ cht 75 8 Da narverfah

lſt
5

15

Am letzten

Fortſetzung ſeiner Erlebniſſe durch einen zweiten

BNC . Ettenheim , 30. Dez . Ein Ganuner⸗

Demerken , zur Reviſion der Kaſſe beauftragt zu ſein .

hemerkte man balb ,

Fahrt befindlichesDen Pferden wurden die Glied
maßen derart zerriſſen , daß beide Tiere getüöte !

1. Weihnachtsfeiertags hielt im überfüllten ge⸗
räumigen Saal des Gaſthauſes „ zur Roſe “ der

glanz des ſchön geſchmückten Chriſthaumes einen

feiertag unter Leitung des Herrn Pfarrers
Roos und unter der Mitwirkung des Po· .
ſaunenchors eine in allen Teilen
Weihnachtsfeier . Der geräumige

werte für das Jahr 1913 betragen in der
Stadt

auf das Kapitalvermögen 475 018 400 Mk. , ( 1912 :
Liegenſchaftsvermögen 421 488 589

Betriebsvermögen 179800 ( 261 700 ) Mark . Der 15

812 987 500 M. gegen 785 848 500 M. im Vorjahr .

ſich zuammen ein Steuermehrertrag von 5
Geſamtvermögens

ſteuerkapitalien der Stadt Freiburg über⸗
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* Der Kreuznacher Badebetrieb . Nach Mittei⸗
lung des Bürgermeiſters in der letzten Kreuz⸗
nacher Stadtverordnetenſitzung wurden die Vor⸗
anſchlagsmittel zum Bäderbau um rund 100 000
Mark überſchritten . Statt 400 000 Mark koſtet
der Bau 500 000 Mark . Dadurch wurde die
Rentabilitätsberechnung ungünſtig beeinflußt . Der
vor zwei Jahren gefaßte Beſchluß , wonach mit
1915 alle Privathäuſer ihre Bäder ſchließen ſoll⸗
ten , wurde dahin abgeändert , daß die Privat⸗
bäder noch weitere zehn Jahre geöffnet bleiben

dürfen . Damit bleibt ein großer Vorzug des

Kreuznacher Badebetriebs erhalten und wird es

überhaupt bleiben , weil ſchon jetzt der Bäderbau
die nötige Zahl Bäder nicht liefern kann .

* Die Einwohnerzahl von Eſſen wird ſich durch

Eingemeindung von Borbeck demnächſt von

305 000 auf 350 000 erhöhen und der Flächeninhalt
wird auf 8735,45 Hektar anwachſen . Damit wird

Eſſen die Reichshauptſtadt an Flächeninhalt über⸗
flügelt haben . Weitere Eingemeindungen ſtehen

bevor . Nach Eingemeindung von Alteneſſen

ſiebt man bei der gewaltigen Entwickelung des
Induſtriegebietes es kommen , daß Eſſen ſich ſo

dicht an die Tore feiner Nachbarſtädte Mül⸗

heim , Oberhauſen und Gelſenkirchen
legen wird , und daß dann dieſe Städte , vielleicht

zunächſt in der Form eines Zweckverbandes ,
ſchließlich durch Eingemeindung Anſchluß an die

Theiniſche Induſtriemetropoſe finden werden .

* ichtung eines Pflegeheims wird von
bersdorf geplant . Das

Pflegeheim ſoll auf dem Gelände der Kläranlage
des Kanaliſations⸗Zweckverbandes zwiſchen

Stahnsdorf und Ruhlsdorf errichtet werden
und wird der Erfüllung eines Gedankens

dienen , der auch in verſchiedenen Geſetzen , z. B .

im preußiſchen Ausführungsgeſetz zu dem Geſetz
über den Unterſtützungswohnſitz , zum Ausdruck

gekommen 15 dem Gedanken der Unter⸗

ſtützung durch die Gewährung von
Arbeitsgelenheit . Das Heim ſoll nicht
etwa eine Arbeitsanſtalt ſein , auch ſoll keinerlei
Zwang zum Dableiben ausgeübt werden . Viel⸗

mehr ſollen die Aufgenommenen Freude an der

Arbeit und wirtſchaftlich und mora⸗
ckkehren .Lich gekralat in das Leben zurü

As
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Borſttzender : Gerichtsaffeſſor Dr . Zipſe .
Der Kellner J . D. hier hat gegen den Cafétier

F . H. bier Klage erhoben auf Zahlung von 39,904
Der Sachverhalt iſt folgender : Der Kläger war vom

2 . Juli bis 12. November 1912 beim Beklagten in
Stellung . Er erhielt keinen Lohu , ſondern war auf
Trinkgelder angewieſen und mußte von dieſen ver⸗

traglich täglich 10 als Anteil an den Beiträgen zur
Kranken⸗ und Invalibenverſicherung und Proz .a en Umſatzes , durchſchnittlich 25 3. pro Tag

ſchaden audere Zwecke dem Beklagtenf
Mit der Behauptung , daß der Beklagte

mangels eines Barlohnes ihm keine Krankenverſiche⸗
rungsbeiträge abverlangen durfte und daß die täg⸗
liche Entrichtung von Proz . des Umſatzes für die
a gebenen Zwecke gegen die guten Sitten verſtoße ,
neslaugt der Kläger die geſamten Leiſtungen und
zwar 11. 40 Berſicherungsbeiträge und . 50
Prozentgelder zurück . Im Verhandlungstermin
wurde die Klage auf Rückzahlung der Prozentgelder
zurückgenommen und nur die Verſicherungsbeiträge
mtt 11 . 40 4 begehrt . Der Beklagte hält die Bezah⸗
lung des auf den Arbeiter entfallenden Teiles der
Verſicherungsbeiträge in der angegebenen Weiſe für

1 85 zuläſſig und beautragt Klageabweiſung .
Das Gewerbegericht hat den Beklagten zur Zah⸗

lung der 11 . 40 verurteilt und zur Begründung
folgendes ausführt : Die Klage iſt materiell begrün⸗
det . § 58 Abſ . 1 des K. V. G. und §8 142 J . V. G. be⸗
ſtimmen , daß die Verſicherten verpflichtet ſind, ſich bei
den Lohnzahlungen den auf ſte entfallenden Teil der
Beiträge einbehalten zu laſſen ; ſie beſtimmen weiter ,
daß die Arbeitgeber nur auf dieſem Wege den auf die
Verſicherten entfallenden Beitrag wieder einziehen
dürfen . § 80 . ⸗V. ⸗G. und § 180 . ⸗V. ⸗G. unter⸗
ſagen dem Arbeitgeber , durch Verträge die Entlaſtung
der Beſtimmungen des Geſetzes zum Nachteil der
Verſicherten ganz oder teilweiſe abzuändern . Ver⸗
tragsbeſtimmungen , welche dieſem Verbote zuwider⸗
laufen , haben nach den beiden Geſetzen keine recht⸗
liche Wirkung . Die durch den Arbeitsvertrag be⸗
dungenen und vom Kläger mit dieſer Klage begehrten

Leiſtungen ſiud daher auf Grund eines unwirkſamen
Bertrages erfolgt und können nach § 812 B. G. B.
zurückverlangt werden . Es iſt zuzugeben , daß bei

dieſer Auslegung des Geſetzes der Grundſatz der Ver⸗
ſicherungsgeſetze , daß der Arbeiter an den Vaſten der
Verſicherung mittragen muß , nicht zur Verwirk⸗
lichung gelangt . Daraus aber den Schluß zu ziehen ,
daß die oben angeführten Beſtimmungen des 8 80
K. V. G. und 180 J . V. G. nur auf ſolche Arbeiter
zuträfen , die einen Barlohn vom Arbeitgeber erhal⸗
ten , nicht aber auch auf ſolche , die nur Naturallohn
erhaltent oder auf Bezüge von dritten Perſonen ange⸗
wieſen ſind , und daß daher von den letzteren der auf
ſie entfallende Teil der Verſicherungsbeiträge auch
auf anderem Wege als durch Einbehaltung bei der
Lohnzahlung eingezogen werden kann , erſcheint nicht
angängig . Es iſt nicht einzuſehen , weshalb man den
Hrundſatz der Verſicherungsgeſetze , daß der Arbeiter
an den Laſten der Berſicherungsbeiträge mittragen
muß , höher ſtellen ſoll , als den anderen Grundſatz ,
der ebenſo deutlich im Geſetze ausgeſprochen iſt , daß
nämlich die Erhebung der Beiträge vom Arbeiter nur
auf dem Wege der Einbehaltung bei der Lohnzahlung
erfolgen darf . Der Geſetzgeber hat es für notwen⸗
dig gehalten , eine beſondere Beſtimmung in das Ge⸗
ſetz aufzunnehmen über die Erhebung der Beiträge
von den mehrfach genannten Arbeitern .Da die bis⸗
herigen Geſetze eine ſolche Beſtimmung nicht kennen ,
fehlt es nach den alten Geſetzen dem Arbeitgeber an
der Möglichkeit , ſolche Arbeiter zu den Laſten der
Verſicherung beizuziehen .

Stimmen aus dem Puhlikum.

NWne

1 Schlechte Wege .

Während die Kleingarteninhaber des Linden⸗
hofs zu ihren Gärten einen ſtets ſauberen ,

aſphaltierten Zugangsweg haben , führen zu den

Gärten der Neckarſtadt 2 Wege , deren Zuſtand ſeit
GEintritt des Tauwetters jeder Beſchreibung ſpot⸗
tet . Tiefer Kot und trübe Waſſerpfützen wech⸗

ſeln mit da und dort nach dem „ Flickſyſtem “

ingeworfene Schotter , wobei es den Fuhrwer⸗
enüberlaſſen bleibt , denſelben gelegentlich ein⸗

5 Selbſt im Sommer ſind dieſe Wede

es den Frauen der Garteninhaber einen großen
Teil des Jahres unmöglich , mit einem Kinder⸗
wägelchen zu den Gärten zu fahren , wenn ſie ihr
kleines Kind mitnehmen oder die Gartenfrüchte
heimſchaffen wollen . Wir meinen , wenn die
Stadtverwaltung Kleingärten erſtellt , was ſehr
dankenswert iſt , dann hat ſie auch die Verpflich⸗
tung , für gang⸗ und fahrbare Zugangswege zu
ſorgen . Wenn die Pächter der Neckarvorſtadt
auch auf einen aſphaltierten Weg verzichten müſ⸗
ſen , obſchon ſie denſelben Pachtzins bezahlen , wie
die des Lindenhofes , ſo köunte man doch wenig⸗
ſtens mit einigen Fuhren Kies auf einer Seite
des Weges einen 50 —60 Zentimeter breiten
Gehweg erſtellen . Um Lildige Abhilfe wird
dringend gebeten .

Einer für viele Kleingartenpächter .

Karneval 1912. 1913 .

Große Karnevalgeſellſchaft Neckarſtadt .
Der Beginn unſerer 1. Sitzung am Neufahrs⸗

tage iſt nicht auf 11 Uhr 11 — wie irrtümlich an⸗
gegeben — ſondern auf 8 Uhr 11 abends feſt⸗
geſetzt .

Nachtrag zum lokalen Teil .
* Ernannt wurden Oberamtsrichter Dr . Wal⸗

ter Leſer in Mannheim zum Landgerichtsrat
hierſelbſt und Gerichtsaſſeſſor Emil Brettle

12 Schatthauſen zum Amtsrichter in Mann⸗
heim .

* Verſetzt wurde Landrichter Dr . Hermann
Glockner in Maunheim in gleicher Eigen⸗
ſchaft nach Karlsruhe .

* Alle die ihr die Kinider lieb haht ! — Unter
dieſem Titel ruft die hieſige Vereinigung
für Trinkerfürſorge alle Erwachſenen
auf , den Kindern vor allem doch an dem Sil⸗
veſter⸗ und Neujahrstage keine gei⸗
ſtigen Getränke zu geben . Wenn man
weiß , welche verheerenden Wirkungen auch an
ſich geringerer Alkoholgenuß im Kindeskörper
hervorruft und andererſeits die erbliche Be⸗
laftung in Betracht zieht , unter welcher heute
ſo wie ſo ſchon ein gut Teil deutſcher Nach⸗
lommenſchaft leidet , dann kann man dem Auf⸗
ruf im Inſeratenteil unſeres Blattes nur wün⸗
ſchen , daß er bei allen Familien Beherzigung
finde . Kindern Alkohol zu geben , iſt ein Ver⸗
brechen . Leider wird heute noch allzuviel darin
geſündigt . Möge es beſſer werden , im Inter⸗
eſſe der Kinder , im Intereſſe des Vaterlandes !

* Beſetzung der badiſchen Oberverſicherungs⸗
ämter . Der Großherzog hat ernannt : 1. den
Vorſitzenden des Schiedsgerichts für Arheiter⸗
verſicherung in Mannheim , Geheimen Regie⸗
rungsrat Auguſt Brecht , zum Direktor des
Oberverſicherungsamts Maunheim , 2. den Vor⸗
ſitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiterverſiche⸗
rung in Karlsruhe , Oberamtmann Alexander
Neff , zum Direktor des Oberverſicherungsamts
Karlsruhe , 3. den Vorſitzenden des Schiedsge⸗
richts für Arbeiterverſicherung in Freiburg ,
Oberamtmann Friedrich Jakobi , zum Direk⸗
tor des Oberverſicherungsamts Freiburg , 4. den
Vorfitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiter⸗
verſicherung in Konſtanz , Oberamtmann Dr .
Max Renner , zum Direktor des Oberderſiche⸗
rungsamts Konſtanz , 5. den ſtellvertretenden
Vorſitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiter⸗
verſicherung in Mannheim , Regierungsrat Jo⸗
hann Holzwart , zum Mitglied des Oberver⸗
ſicherungsamts Mannheim , 6. den ſtellvertreten⸗
den Vorſitzenden des Schiedsgerichts für Arbei⸗
terverſicherung in Karlsruhe , Amtmann Hein⸗
rich Groß , zum Mitglieder des Oberverſiche⸗
rungsamts Karlsruhe , ferner als Bureaubeamte
beigegeben : Oberverwaltungsſekretär Hermann
Schmitt in Mannheim dem Oberverſiche⸗
rungsamt hierſelbſt und Oberverwaltungsſekre⸗
tär Rudolf Krauth in Freiburg dem Oberver⸗
ſicherungsamt daſelbſt . Ferner wurden ernannt :
Zu Mitgliedern des Oberverſicherungsamts in
Freiburg Regierungsaſſeſſor Ganzeumül⸗
lerz in Konſtanz Regierungsaſſeſſor Mitter⸗
mafer ; zu Stellvertretern der Mitglieder des
Oberverſicherungsamts : 1. in Mannheim die
Amtmänner Adalbert Stehle und Guſtav
Wöhrle , 2. in Karlsruhe Oberamtmann Dr .
Julius Guth⸗Bender und Amtmann Dr .
Georg Herrmann , 3. in Freiburg Oberamt⸗
mann Karl Zerrenner und Amtmaun Dr .
Alexander Freiherr von Duſch , 4. in Kon⸗
ſtanz Amtmann Otto Schäfer .

* Profeſſor Ulſamer 5. Am 30. Dezember ver⸗
ſchied plötzlich an den Folgen eines Herzſchlags
Profeſſor Ulſamer in ſeiner Heimat Kütz⸗
brunn bei Lauda . Der Verſtorbene war im Jahre
1856 geboren , abſolpierte ſeine Gymnaſialſtudien
in Tauberbiſchofsheim und Raſtatt und ſtudierte
dann in Heidelberg , Freiburg und Straßburg
klaſſiſche Philologie . Nach beſtandenem Staats⸗
examen war er als Lehramtspraktikant in Ra⸗
ſtatt , Buchen , Ladenburg und Bretten tätig . Im
Jahre 1891 wurde er an das Gr , Realgymnaſium
zu Mannheim verſetzt , wo er 1892 ſeine definitiye
Anſtellung als Profeſſor erhielt . Ueber 21 Jahre
entfaltete er an dieſer Anſtalt eine ſegensreiche
Tätigkeit . Vor einigen Jahren wurde er bom
Großherzog mit dem Ritterkreuz 1. Klaſſe des
Ordens vom Zähringer Löwen ausgezeichuet .
Ulſamer war eine anſcheinend etwas derbe , aber
für alle , die ihn näher kannten , doch eine grund⸗
ehrliche , offene , heitere Natur , ein treuer Ka⸗
tholik . Eine rege Freundſchaft verband ihn mit
verſchiedenen , hochangeſehenen Katholiken Mann⸗
heims , beſonders mit dem jetzt in Heidelberg
wirkenden Landgerichtspräſidenten Zehnter ,
ſeinem Jugendfreund und Landsmann . Verhei⸗
ratet war Ulſamer nicht . Seine zahlreichen
Schüler , Kollegen und Freunde ſoerden ihm ein ,
kreues Andenken bewahren . Möge ihm die Erde

leicht ſein ! Die Beerdigung findet Mitiwoch ,

welchem ein großes Verdienſt nicht nur an dem
SSSS — — — — — . — . . —

Den Verletzungen erlegen . Das Kind ,
welches geſtern nachmittag von der Balluſtrade
des Waſſerturms herabſtürzte , iſt bereits geſtern
abend ſeinen Verletzungen erlegen . Spät
abends meldete der Vater des Kindes , Gipſer
Derr , wohnhaft Traitteurſtraße 63 , ſein ſechs
Jahre altes Kind Robert auf der Polizei als
vermißt an . Er fand ſein Kind im Allg . Kran⸗
ſenhauſe bereits als Leiche vor .

Lehte ahrihten ud Telegraume .
Jena , 31. Dez . Aus dem Urnenheim auf dem

Nordfriedhof krachte während einer Trauerfeier ein
Schuß . Vor der Urne ſeines Vaters wurde ſchwer
verletzt der Rittergutsbeſitzer Oberleutnant der Re⸗
ſerve Winkelmann gefunden , der ſich eine Kugel
durch den Kopf geſchoſſen hatte . Er liegt in hoff⸗
nungsloſem Zuſtande im Krankenhaus .

Wien , 30 . Dez . Gegenüber anders lauten⸗
den Gerüchten meldet die Korreſpondenz Wil⸗

helm , daß das Befinden des Kaiſers
ſehr zufriedenſtellend iſt . Der Kaiſer
empfing heute mehrere Perſönlichkeiten .

Petersburg , 30 . Dez . In der Vorſtadt
Ochta erfolgte heute nachmittag in einer dort

gelegenen Sprengſtoff⸗Fabrik aus unbekaunter
Urſache eine Exploſion der Knallſub⸗
ſtanz . Das Gebäude wurde teilweiſe zerſtört ,
drei Perſonen ſind getötet , neun ſchwer
und 42 leicht verletzt worden .

Limea , 30. Dez . Die hieſige Telefunkeu⸗
ſtatkon nahm den regelmäßigen Funkſpruchverkehr
mit Newyork auf .

Newyork , 30. Dez . Hunderttauſend
Gewandarbeiter , die zu den ſchlechteſt bezahl⸗
ten Arbeitern der Stadt gehören , ſind in den Aus⸗
ſtand getreten , um die Bewilligung höherer Löhne
durchzuſetzen . Dabei kam es namentlich in dem
Stadtteil Williamsburgh zu Unruhen .

Zum Tode Kiderlen⸗Wächters
W. Paris , 31 . Dez . Auch die heutigen

Morgenblätter veröffentlichen ausführliche Ar⸗
tikel über den verſtorbenen Staatsſekretär von

Kiderlen⸗Wächter . Der „ Figaro “ ſchreibt :
Wenn der dahingeſchiedene Staatsmann auch
nicht unſer Freund war , wenn ſein
Name in einer für franzöſiſche Ohren unangeneh⸗
men Weiſe mit der Agadirkriſe verknüpft
bleibt , ſo müſſen wir doch ſeinen Charakter und
ſein Talent anerkennen . Sogar ſeine Fehler
waren ſympathiſch . Bei ihm wußte man ſofort ,
woran man war und konnte dementſprechend
ſeinen Gegenzug einrichten .

„ Rappel ! “ ſchreibt : Herr v. Kiderlen⸗
Wächter glaubte aufrichtig , daß er die Politik
Bismarcks fortſetze . Es iſt nicht unſere Sache ,
die Verdienſte von deutſchem Standpunkte aus zu
beurteilen , aber von unſerem Geſichtspunkte kön⸗
nen wir feſtſtellen , daß er durch ſein Vorgehen
dazu beigetragen hat die nationale Wach⸗
ſamkeit der Franzoſen wieder zu be⸗
leben .

„ Francaiſe “ ! ſchreibt : In kurzer Zeit
wurde die deutſche Diplomatie von grauſamen
Verluſten betroffen . Herr von Kiderlen⸗Wächter
war gewiß nicht unſer Freund , aber wir können
ihm unſere Anerkennung nicht verſagen , denn er
war ein Mann der Pflicht , ein Patriot und ein
loyaler Gegner .

. Sofia , 31 . Dez . Miniſterpräſident
Geſchow beauftragte den bulgariſchen Ge⸗
ſandten in Berlin , das Beileid der bulgariſchen
Regierung anläßlich des vorzeitigen Hinſcheidens
des Staatsſekretärs von Kiderlen⸗Wächter aus⸗
zudrücken .

V . Madrid , 31 . Dez . Der Miniſter des
Außern begab ſich heute abend zur deutſchen Bot⸗
ſchaft , um ſeinem Beileid anläßlich des Hin⸗
ſcheidens des Staatsſekretärs von Kiderlen⸗
Wächter Ausdruck zu geben .

Am Ende des Valkankrieges .
W. Sofia , 31 . Dez . Die Sobranje nahm

heute in ihrer letzten Sitzung den Geſetzentwurf
an , durch welchen das Moratorium bis
45 Tage nach Veröffentlichung des Ukaſes über
eine Demobiliſierung verkängert wird .
Das Geſetz wird morgen offiziell erſcheinen .

Die neue Karte von Albanien .

W. Paris , 31 . Dez . Der Londoner Kor⸗
reſpondent des „ Echo de Paris “ will erfahren
haben , daß das Wiener Miniſterium die von ihm
ausgearbeitete Karte von Albanien den
Regierungen der Großmächte vorgelegt habe .

Dieſe Karte umfaßt Skutari , Prizren , Ipek und
Djakova .

Friedliche Löſung .

Wien , 30 . Dez . Das Herrenhaus nahm
das Budgetproviſorium an . Im Laufe der
Debatte ſprach Baernreither den Wunſch aus ,
daß die Londoner Konferenz definitive Ordnung
am Balkan ſchaffe . Die Hoffnung auf eine fried⸗
liche Löſung der beſtehenden Schwierigkeiten
werde dadurch geſtärkt , daß England und⸗ Deutſch⸗
land ſich in dem Wunſche begegneten , den Frie⸗
den zu erhalten . Der Redner drückte ſein tiefes
Bedauern über die Nachricht von dem Ableben
des Staatsſekretärs von Kiderlen⸗Wächter aus ,

treuen und loyalen Zuſammenhalten Oeſterreich⸗
Ungarns und Deutſchlands zuloſnme , ſondern
welcher auch die deutſch⸗engliſchen“ Beziehungen
dahin gebracht habe , daß die alten akuten Gegen⸗
ſätze jetzt einer gewiſſen Milderung Platz ge⸗
macht hätten . Das Reſultat der Botſchafter⸗
konferenz bezüglich Albaniens und des albaneſi⸗
ſchen Hafens bedeute einen Erſolg für Oeſter⸗
reich . Man müſſe mit großer Befriedigung her⸗
vorheben , daß auch Deutſchland volles Verſtänd .
nis dafür hatte und daß Oeſterreichs Stellung
an der Adria im Takt hleibe . Redner wünſchte ,
daß der Miniſter des Aeußern die von ihm be⸗
tonten Ziele , nämlich ein politiſch und wirt⸗
ſchaftlich friedliches Nachbarverhältnis mit den
Balkanſtaaten konſequent verfolge. Der Bericht⸗
erſtatter Freiherr von Plehner ſchloß ſich den
Ausführungen Baernreithers an und erklärte
auch er gehöre zu denen , welche eine friedliche
Löſung der heute geſpannten Sitnation nicht nur
wünſchen , ſondern auch als die einzig richtige
Politik anſehe . Elemente zu einer friedlichen
Löſung ſeien heute vorhanden . Der Erfolg , den
das öſterreichiſche Kabinett in der albaneſiſchen
und in der Adriafrage erreicht habe , ſei ein großer
Erfolg .

Demobiliſierung Oeſterreich⸗Ungarns und
Rußlandss

w. Paris , 31 . Dez . Unter dem Titel „ Eine
gute Nachricht “ veröffentlicht der „ Figaro “ fol⸗
genbe Mitteilung : Infolge einer geſtern zwi⸗
ſchen dem Miniſterpräſtdent Pojncars und dem
ruſſiſchen Botſchafter Iswolski ſtattgehabten
Unterredung iſt die Hoffnung geſtattet , daß
Rußland und Oeſterreich Ungarn in
Beſprechungen über Demobjilifie⸗
rung ihrer Armeen eintreten werden . Werden
dieſe Beſprechungen zum Ziele führen ? Nie⸗
mand könnte dies im Augenblick behaupten , aher
die Tatſache , daß über dieſen Gegenſtand eine
Unterredung zwiſchen den Diplomaten der bei⸗
den großen Länder ſtattfindet , iſt ſchon anf ich
vortrefflich . Vielleicht , daß heute eine
andere Stimmung vorhanden iſt , die ſich von
jener der letzten Tage ſtark unterſcheidet . War⸗
ten wir deshalb mit etwas mehr Vertrauen zu
dem Ergebnis die Beſprechung ab . Falls Deſter⸗
reich⸗Ungarn die Demobiliſierung annimmt ,
würde dieſe am erſten Tage des Monnts Janug⸗
beginnen . 85

Volkswirtschaft .
Strebelwerk G. m. b. H .

In der Fabrikation von Heizungskesselt
hat der Geschäftsgang im Jahre 1912 abermals
eine Erhöhung des Umsatzes 885
bracht , wenn auch nicht in dem gleichen Ver⸗
hältnis wie im Jahre 1911 gegenüber 1910 , Für
die geringere Umsatzsteigerung im Jahre
1912 , die nach dem Dezemberheft der Hau⸗
delskammer nicht nur bei der berichtenden
Firma , sondern im ganzen Fache überhaupt
vorliegt , dürfte maßgebend sein , einmal , daß
die proportionale Umsatzsteigerung von
eine ganz abnormale War , weil im Jahre 1911
eine Menge Arbeit auf dem Baumarkt nach⸗
geholt wurde , die im Jahre 1910 wegen der
großen Bauaärbeiter - Ausstände nicht hatte in
Angrifft genommen oder vollendet wWerden
können . Das Jahr 1912 hat ferner sehr unter
der Beschränkung des Baumarktes zu leiden
gehabt , die vor allem in der Reichshauptstadt
zu Page getreten ist , Sie kindet ihren Grund
in der Beschneidung des Kredits für mindder
leistungsfähige Unternehmungen inlolge dler
ständig teurer wertlenden Geldverhältisse ,
KAuch hat die politische Lage , wWelele it
ihrer großen Unsicherheit allenthalben Zurtt
haltung veranlaßt , ihre Schatten Vorausge
Worfen und das sonst lebhaftere Herbstge
schäft in diesem Jahre bereits merklich be⸗
einflußt . Letzten Endes machte siclt Segen ,
den Jahresschluß auch die Furcht votf den
großen Bauarbeiterausständen geltend , Welehe
für das Jahr 1913 zu gewärtigen sein Wer 5

Produktion und Absat ? singen Fanck i
Hand mit dem Umsatz . Die Geschäftsunos⸗
ten sind verhältnismäßig normal ! geßblicbeg ,
soweit nicht die Gehälter unck verwancte Un
kosten infolge der Teuerung eine steig
Pendenz aufweisen .

Die Einkaufspreise für die Rohmate
sind wesentlieh gestiegen , die Verkan
konnten wegen der starken Kenkurret
gebessert werden ; sie sind sogar Ai1 Liniige;
Stellen abgefallen . Was den Reingen iun 1trifft , so wird sich dieser voraussightlich in
einem annehmbaren Rahmen bewegen , Lin
sicheres Urteil ist darüber aber noeh ſichtſab : ⸗
zugeben .

Das Werk uist durch einen grohen Neubau
erweitert worden und dementsprechend auch
seinen maschinellen Einriehtungen ausge⸗

staltet worden .

Berlin -Neue photographische Gesellschaſt in
Steglitz - Die Verwaltung hat auf Anfrage das
Ergebnis in 1912 mitgeteill :Der erzielte inn
ist als erheblich und die Beschäftigung als gut zu
bezeichnen , die Aussichten können als günstig
erachtet werden . 5

Für jede

Ludbrunn ia .

den 1. Januar 1913 , nachmittags halb 8 Uhr, in

Mutter
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8 0 Frankfurter Abendbôrse . kopteg Superibe Inee Le uug 5 17 1727 12—617 57 Roſorius „ Joh . Karl “ von Ruhrort , 9700 Dz . Kohlen .Die Kammgarnspinnerei Kuneyl u. Co . in Frankfurt , 30 . Dez . Umsätze bis . 15 Uhr 2d Stralts 80 62,8057 8028/80 35 Hafenbezirk Nr. 6.

mnsd Fohel
51875 ( 5592 Weist . abends . 0 Foundth Nr .2

15 20% 2 10 2 % Müß e 28.
Stemlol15 (i. V. 95 schreibungen einen Ver- 14310ʃ5

35 Müßig „ Katharina “ v, Heilbronn , 8. Stetuſalz .Kredlitagtien i br . Mreraner Banle 48900 Sunt 12 1½Kinzler „Sch. Theod . “ v. Heilbr , 1907 Dz . Steinſalz .Iust von M. 102 641 aus bei M. 2 Mill , Aktien - 8 5

lapital und I . 270 402 Rucklagen . Im Vorjaure pe. GPt, D. Eftescten . anc Weckssslwane 1780

Nurden bei M. 45 263 Neingewinn 4 Prozent Staatsbahn 150 bz. , Lombarden 17986 P. ½ G.

Eiermaun „ Graf Neipperg “ v. Heilbr . . 1255Lang „ Gottvertrauen “ v. Heilbrönn , 1505 Dz Steinf,
Kußel „ Karoling “ von Jagſtfeld , 1528 Dz . Steinſolg ,
Kußel „ Kußel “ von Jagſtfeld , 1206 Dz . Steinſalz .Hividende verteilt . Nreditoren sind auf Mark ult , 17,00 . , 50 G. cpt . , Baltimore und Ofres dengeen Len

25 27. E 20 08ʃ nomerkungen292 Mill . ( M. . 70 Mill . ) gestiegen . Neu in den 103 bz . e Maier „ Eberh . v, Gemm . “ v. Jagſtf . , 1005 Dz. Stf
Aufsichtsrat wurde der Wollhändler Theodor Nordd . Lloyd 119,75 bz. G Lünngen ? ) . . . ce . s .85 . 22 .00 . 310 Abenas Une Brands „ Aachen “ von Ruhrort , 4900 Dz . Koßlen .
Simonius - Basel gewählt . 8 8 3 ſehl . . . 072 . 05 . 316 . 7 304 2 . ( eohm. 2 Ohr Hafenbezirk Nr . 7.

5 elsenkirchen 191 % bz, , Harpener 183 . 25 bz. , Haxau 34713 . 89 . 92 4,434. 83 . 89 Faohm. 2 Uhr 21 28. 7 5Der Verein bayerischer Branntwein - und Likö - phönix Be üitte jeb 25705 Hannhemm .02 . 18
.774.28 .5 eee

0 Phönix Bergbau - und Hüttenbetrieb 257 %8 bz . 30 .07 . 0 . 77 6 420 forgens 7 Ubr] Kern „Eliſe Nieten “ von Neuß , 2840 D Kohlenkabrikanten haf beschlossen , die seit drei jahren 5 8
„ Meins 102 101 .09 144 . 7 Fen I e n eie een , 5

n
Eschweiler 106,50 bz . ( i . cpt . , Maschinenf . Po - Cadd 247223 229 267 295 Vorm, 7 ürHirſchmann „ Mariel v. Dutsbürg , 2530 Dz. Stückgut ,

nene eeee dter auszudallen . Korny und Wittekind 152,80 bz . . , Armaturen Köis . . 97 3⁰0 360 308 Lachm. 2 Uhr Alſes „Stbcl u. Jiſcher v. Ruhrort 5800 Spßlen .

5 ee ee 1 von Hilpert 101,50 bz . . , Adlerw . Kleyer 5062,25 bz . vom Neckar : J .
2

de Grunter “ von Ruhrort ,
unkündbar bis ) Wurde heute zum . , Bad . Anilin 517,50 bz . . , Höchster Farb - RHannheim . . 310 . 10,3 . 32 .08 . 33 0 Vorm. 7 Un ee

ersten Male und zwar mit 97 Prozent notiert . werle 633,25 bz . . , Scheideanstalt 651 bz . . , 35
1109 . 20 .80 . 70 . 50 vorm. 7 Uhr er e e e 1185 b.Auflösung des Kölner Blei - Syndikates . Die Bochumer 212,25 bz . Herrmann „Freia “ von Rotterdam, 12 500 Bz.

Direktion hat den Werken und Händlern durch Elektr , Schuckert 148 hz . ept. T —— —
2 8 5 2 1 15 f

Fae ur ne mileteit 5 5 aubr Syndi , 1 Uhr : Fschweiler 167 % ult . , MIttefungsbeobachtungen d, meteorl . Staflon Manngeim Verantwortllfek :
t für gewalzte und gepreßte Bleifabrikate bis OnX 30 . ee 1 iti j

Aesei aufgelöst wird , weil eine am Wiecder die auswärtigen Börsen , noch die po - 8 2 55 32 22 * Für Politik: Dr . Fritz
mstag in Berlin abgehaltene Mitgliederversamm - litischen Meldungen gaben der Spekulation irgend ] Datum 5

2 333 33 f
für ai b itte ;

lung feine Verlängerung durchführen konnte . ] welche Anregung . Der Abendverkehr verlief 283
„ 5

ee e
Unter Führung der Firma Leyendecker ( Köln ) daher äußerst ruhlig . Durchweg blieben die Mit -

5
ee

Velken
5

4 d Teil :soll heute eine Beratung stattfinden , um wenig - tagsschlußkurse ſedoch behaußtet . Am Kassa -
30. 85 75 55 K eee 115 7 55ch.gens zu versuchen , die fünrenden Werke ung larkte wurden Bad . Anilin 2 Prozent höher be . , urn e

Altlicbes ; FritzHändlerfirmen zu einem gemeinsamen Vorgehen zahlt . 71 8 700 455 5 18
für den

115a Joos .

9510
Auflösung des Syndikates zusammenzu - Effektep . e 5 Dr . H. Haastschen Buchdruckerei , G. . h. H.

eeen zum Schutz des Kapitalisten - Pub
Srüssel , 30, der ( Sohluss - Kurse. ) vom 80. —31, ber3 . 3235 %ͤß⅛ ? [ - ⁴Aꝓ

Direktor : Ernust Müller .
2 italisten - Pub - 8 8

likums in Frankreich . Aus Paris 9550 berichtet : 4 % Braeſlenisgte anzele 10e . . 385 2555 85 8
Un die zum Schutze der französischen Sparer , 4% Pisenentleſert e he Exterierd 1 RCSgegen 5

Fe — — 1687 . 155Sclien Kapitals getroffenen ABnahm irk⸗ itomandaäünngdddd —— b f 5 25

Samer — 9 5 hat der Prinoe Henrlbahhnn 781 . — 781 .
ö

0 1
5 52 5 9 185 arschau - Wiener 1 7— ü—

daß eine gegen die Ange⸗ e bezember Weonsel auf London 10% 11 0

Stellten ausländischer Unternehmungen einge⸗
8 75 88

welche dem Publikum die von dlie - e 85
9 5en Unternehmungen im Auslande ausgegebenen %

ue vom g9, 2.855 0 en gelg auf 24 Stü. 1 5 % 20Wertpapiere anbieten . Dem Auftrage des Justiz - Duronschgittsral . 21 12. Teras degt. 10. 57
Winisters entsprechend wurde bereits gegen den 0 , letzte Dsclen . % 14. Kissourf Bagifto , 40 % 40

pari Veriret 15
Les

. JWesbsel Seriin 3 % 94 % Matfonal Baftroag
8

ariser er eines Londoner Hauses, Wel⸗N „ Mel Weonsel Faris 518 . /818½ of lex „ „
e Wertpapier hier unterbrin - 2nden 790. 991. —451 10 22— 227%

ed 1
8 in - Feansfers New- Nork Zentraf 102 .

N8505be, ie strafrechtliche Untersuchung 85 Weonsel 486. 25 486 . An 11 7750 5
Silber Bgufllon 62 . ½ 62. %] and Wostern 31 . — 31 . ½

— — Atoh, Top, u. St. F6S „ „ orcfolk u. West o. 112½¼ 112 . %
13 e 2 U B. 31 57 Anſa 121 %8 Schiffah rt . Hortg Pao 0 Bds. 68 . 68. 05 9 84 0 166 . 167 .

Dulsburg - Rubrort , 30, Dez, Amtllohe Motlerungen der Sobltter - 8
85 55dörse zu Duleburg - Rührort . Bergfahrt : Frachtsktze für eiserne 0 8 30

Khne , del Abladungen aut Wasserstand (für dle Tonne zu 5905 1600 5 127 55
1000 ih in marſ naoh giagen .00. .00, Hamz- gustarsdurg Union Paslfſe donvd. 90 . % 36. ½% go . pref . 30 . 40 %. 5 Wiapistze die frankfurt e. k. . 40, Manngelm . 25, karis - Atohis. Topeka o. 205. 105 . unlon paciflo com. 158. ¼ 158 . %Ii , dr

dd0 Tondsu J00) ( adae odlend⸗ Falugore - Oto o. 184 104 % 40. bref . 3 81 %Iöbne für dde Tonag zn J0g9 kc) nach 8t Goar .50. .88— KHl. , Canada - Paelfte 237 . 250 . , wWaßgen Ngacd malar - Gustavsbürg 950. —060 Nk. , naod Mennheim . 30 Opesageske - Od 78 . — 76,%% Amaſgamüt . Gopp. 28/ % 7841%50 Mx. 8 5 Ohloage WMIIwauk, 117,½111 . / Amerfoan Gan, br. 114% 114 .
Taltrackten für Kohlenladungen (fur die Tonne zu 1000 Kg)] Celorado Sth dom . 82. 31 . — do. L00. bom. 41

Holland- 5
Uu u. 05 Ard. o. „½ Amerle . Smelt , o. 71 . % 5

gondaf grosze Sobitts gteurlget Sst : . 70 Ux. o, prel . do. Sugar o. 117. 55 5
Anstertam ; grosse Soſſſe Meiigster Sate . 5s Mb. 95 5 3 1 30 * 5 4

batt 0 . Nck . Sate J ſt , ddonster ] great forthern . St,SteelCorg . 9. 88 % 67 5

Tae Feſte %
d . dprof, 108 % 118 . „ „ „ %8 ehlgh Valley om. Atan Lopper dom, 36. ¾ 88 . 8 5 „ „Bom: mittſere Sohfffo nlodrigster Satr . 80 Mk. Loulsville Mashv. 140 . —140 . — Uirginſa aegte , 42 % 875 58 0

75 Missouri Kansas Sears Robeuok o. 210 . — 212 . ½ 40 5 0
5 Produkte .

Telegraphlsche Handelsberlchte.
0

30 Her, balfee runig, Zuoker fest , Einn beb, 7 9 60 arharine fest. ee
MI. KIn 31 . Dez . Pr el. ) Ein finan⸗ Udenzucker , It. Sioht fl. 11 . ¼ Meargarine prima amerlk 5

Allekeziell gut fundierteil Konsortium beabsichtigt mit 78. —, inn : Banos prompt fl. 187 . ½ Kaftes per fiov. 40. —, per
85

einem Kostenaufwand von 15 Mif M aut dem

Saades au des fieek du Nierd .0 u Nord. in unmittelbarer
Nähe des Kölner Domes , ein mit alem Konfort
des moderhen Hotelwesens ausgestat großes
erstklassigeſl FHotel zu errichten .

—

Der. 39. / .
Hamburg, 30. der , Rohzuoker : Dez. 9 47. ½, Jan. . 47. 1½, Jan .

nürz . 75. —, l . 97 .
5

verpgol , 30, Dez. Aanmwollmarkt . Schluss - RMotlerungen. Es
notleren füdl. amerlk . . 17. —, per Ddez. . 82. ½, per Dez. - Jan
. 68. — 755

Jan . - Febr. . 83. %% per Febr . - März . 82 . ½ per März -

1 2
per e e Mal- Junl . 77. ½, per0 ber jull -Augus 4

ar Gkt - l . 881 % !
%½ per Aug. - Sept . . 50. —
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Mannheim , den 31 . Dezember 1912 .

5
Verlaugen Sie Prospekt iiber

„ MLFISH .

Fraullck Mrehner
Tel . 21d . LAVVHEIN

Zugenieusbesuchi und Vorfulirung hostenlos .

Bester tragbarer eleltr . Staubsauger .
Inerreichte Leistung . Hocliste Ausseichnungen .

— — — — — — — — — — — — — —

12 ; jährige Praxis !

, Hautleiden
95 Lüpus, Flschton, Hautjucken , gut- und

bössartige, sonie tuberxuſsse geschmüke, Geſenkentzundun -
1

gon, ohronische Nasen,- Hals,- Bronohial
— und Lungenkatarrhe .

70 Behandlung mit 27047

Röntgen Bestrahlungen8
bloktr. Mochfreguenzströmen , 0

Sonie mit Natur- und Elektrischem Lichtheilverfahren .
Nahere zuskunft opteilt

26795

24 .

Direktor Heinrich Schäfer

Teuerverkor . C 4 , 8 , Hannfeim, fel. 2249. la.

Wiederverkäufer , Vereine ete . hohen Rabatt .
Engros - und detail - Verkauf sämtlicher Artikel .

nach Programm bis 2z den imposantest . Ausführungen .
Reklame D .R. G. M. 474013 , Bengal . Beleuchtung . IHumi -
nation . eto. Illustr . Katalog u. Programmbücherz . Diensten .
Einz . Spezialgeschäft i. Baden u. d. Pfalz gegr . 1898

gogenüber dem ſiestaurant „Wilder Hann“,
tunden: täglich von 9 —12 und —9 Uhr abends.

Sonntags von —42 Uhr.

Wunderbare Exrfolge , Hunderte
Dankschreiben .

Damenbedſenung duroh F. Bosa
Schater .

Ziile Preise Prospekte gratis .Jel. 4320
Eyst. , grüösst. U. hoclgut. Instit . a. Platz-

Sprochs

Neferenzen.

28010 5

L. Weil & Reinharct ,

Sc
98

age completter Industri

und Anschluss - Geleise .

hwellen
*

N

2 85 225

A

Mannheim
Spezlalabteilung für Feld - und Industrie - Bahnen .

Schienen , Weichen ,

- Bahnen
25196

Ausführlicehe Broschüre gratis .

Lampen an
in grosser Auswahl billigst 28575

L 6 , 1 Peter Bucher L S, f .

lieben Gatten , unseres Vaters , Schwiegervaters , Gross -

erwiesenen Beileidskundgebungen ,
spenden , der trostreichen am Grabe gesprochenen
MWorte

der Herren Vorstände im Namen des Land .
wirtschaftlichen Vereins und des Gartenbauvereins

Pflege durch die Diakonissinnen Lindenhof , sage ich
im Namen der

Danksagung .
Für die uns anlässlich des Hinscheidens meines

vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

m dülob Mebenreuther
reichen Kranz -

„ Flora “ , sowie für die liebevolle und aufopfernde

trauernden Hinterbliebenen meinen

iefgefühlten Dank . 28861

Die tręauermnde Gattinm ;

B 5, 4. Telephon 302 .

EFCanalisation Installation
Gas - und Wasserleitung , Bade - Einrichtungen

Kloset - Anlagen , Beleuchtungs - Anlagen .

aller Art in feder Anzahl ſtets vorrätig in der

Dr . B. Haas ' ſchen Buchdruckerei .

Erscheint in regelmssigen Zeitràumen von 14 Tagen.

50 NB . Reparaturen werden durch tüchtige Fach - 5
leute prompt ausgeführt . 26250

schachzeiftun
Fur die Redaktion verantwortlich : W. Gudehus , Mannbeim .

Wir fabrizieren und liefern von jetzt ab

Iletalldrahflampen
aus gezogenem Leuchtdraht .

Bergmann-Flaktrieitäts -Werke, . - 0
Serlin N. 65 . Abt . L. 28764

Nr . 7
Mannhbeim , den 28 . Dezember 1812

Probhlem No . 18
von PD. Przepiérka , München .

( Scachista Polski ) .

——
ß ,

,

Mat in 6 Zügen .
Für die ausführliche Lösung dieses Problems hat die

Redaktion der „ Scachista Polski “ , Krakau , Batorega 24 einige
Bücherpreise ausgesetzt . Einsendungen der Lösungen bis
. Februar 1913 .

„ Spiessrutenspiel des Marschalls von Sachsen “ .

Weiss soll den Bauern gz durch die feindlichen Ketten
führen und mit ihm mat setzen , ohne

, .

Ein altes originelles Stück , welches wir unseren Freunden
als Sylvesternuss zum Knacken vorlegen .

Die Stellung der schwarzen Bauern ist partiegemàss natür -
lieh unmöglich , dagegen vollzieht sich die Lösung durchaus
Problemgemäss in ſ4 Zügen .

Lösungen
zu Problem No . Il2

1. Dbi - h Dgzch !
2. 8g3 —e2 Kda —e4
3. SegKc Ked - dꝗ
4J. Scbs F

Sba —f4
2. II5de Scadede

e davges 5

4. Dhf - bsf Eine der prächtigen reinen Mat -
rengen Berges „

Anderes Lsicht wegen der Drohnmg PhtYcg2

zu Problem No . II3
1. DbS —581

zu Problem No . 114
113 n deeõ

e ThYKT7
3. Les 261 117 —12
4. 502 —04

zu Problem No . 115
„ Cd
s Kagaꝗ
3. KaKb6öfT

CI c6
25 8 8 CGbs
3. adebs

Sc5
25 ANC5 Kas3 —b4
3. cS —c67

Problem No . 117 erweist sich wegen Sas —2 als unlösbar .
Der Verfasser schlägt als Korrektur vor : statt des schwarzen
Springers à8 einen schwarzen Bauern auf d2 zu stellen , und
die ganze Stellung dann um ein Feld nach links zu rücken .

Aus dem Lehrbuch des Schachspiels von J. Berger .
Max Hesses Verlag in Leipzig ) .

J. Berger , Graz .

,

——

. .
Mat in 3 Zügen .

Die Hauptsache in diesem Problem ist der versteckte erste
Zug ( Ideenzug ) . Wenn man Proben anstellt , so findet man ,
dass auf die Turmzüge 1. Thi - bi oder ci der schwarze König
nach dd ausweichen kann , Auf 1. Thar Kbs , 2. Diaq —ad
kolgt ( 4. Wenn I . Ddst Kba , 2. TbI geschieht , so entgeh .
Schwarz durch Kad dem Mat . Zieht Weiss 1. De4 , so retten
Schwarz die Zuge Kbs , 2. Tbfir Kaz u. a. m. I. Thi - fl ist
der allein richtige Abwartezug ; Schwarz ist nun im
Spielt er J. Kda , so ist das Haàuptspiel 2, Ddg f Ke5 , 3. — 14 Tff
möglich . Auf . . . . ees entscheidet der stille Zug 2. TIfI —bi ,
weil nun auf 2. Kd4 Ddà3ff möglich ist etc .

Partie No . 76 .
Aus Oskar Cordel , Theorie und Praxis des Schachspiels .

Schönbeitspreis im internationalen Meisterturnier , Ostende 1905 .
Weiss : Marshall . Schwarz : Burn .

1. E2 —e4 ETe5
2. 81 —13 SbS
3. LII —c4 LI8 —c5
4. C2 —3 Sg8 —16
5 . - d4 eSda
6. c3αdã Les - ba
7. Kei - 1 Von Lord vorgeschlagen . Weiss

bekommt bei Annahme des Bauernopfers einen heftigen Angriff .
Gα

Jahrg .
— — — — — — — — —

8. da - ds Scõ - e7

Sc5 —a8 , 9. Lca4 - ds nebst 10 . a2 — as und b2 - b4.
9. Ddi —- d4 Se4f6

10. Loei - g5 Seg6
c5 , II : Pdä4 - es di - dé , 12 . LgSD gy , 18 . Sbi .

mit gutem Spiel für Weiss .

11. Sbi - d2 h/ —h6

Hiernach ist Schwarz verloren . Besser war Lbater , obwohl
Weiss auch darauf mit Tal —eſ ein starkes Spiel hat . 5

12. Tat —eif Kes8f8
13. Le4 - d3 ! Lba - e /
14 . Ldgeg6 auch auf f/αg6 folgt 15 . Sf3 8.
„ „ HeScg5
15. Skf3 —e5 ein sehr schönes Opfer .

174g6
16 . Sescg6 KI8 —17
, e KI/Deg6

Kf/ —g8 , 8 . Sdꝛ —e4 .

18. Ddd - = ds Kg6 - he
19. b2 —14 85 —4

Auf Ddggge ] folgt Mat in 5 Zügen . 20. hacgS Kh
21 . Sd2 —13 f KgS —I ( Kg4 22 .

556 Fusw . ) 22 . g4 —83 T KIA
23 . Dds —g6f Kg4is Dge —- f5 Mat.

20. hA - h5 SfGh5
21 . d3 —15 aufgegeben .

g7 —6 hilft nichts mehr wegen 22 . Thihs ch
23 . 5f5 —16 Mat . 55

Der 7. Zug Kel - Il wird ausserdem in einer lang
Analyse , welche wir wegen Raummangel nicht wiederge
Kkönnen , besprochen . 25

Schachliteratur .
Oskar Cordel , Theoxie u. Praxis des Schachspiels . A. Stein

Verlagsbuchhandlung , Potsdam .
Sämtliche Lieferungen gebunden Mk . 17 . —; für d

2 Banden broschierte Werk Mi. 15 . —.
Vor uns liegt die erste Hälfte dieser von uns bereit

gekündigten Partiensammlung . Sie umfasst die offnen
eröffnungen bis zum Mittelgambit , wobei der Verfass
einige Umtaufen bedient , indem er die Spanische Erö
die „ deutsche Partie “ , das Zweispringers im Nachzug .
„ Preussische Partie “ benennt . Wegen der an den Analysen
dieser Eröffnungen vorzugsweise beteiligten Nationalitätenl ist
diese Neuerung nicht ungerechtfertigt , doch bleibt abzuwarten ,
ob sie sich einbürgern wird . Die Partiensammlung ist aufs
Sorgfältigste glossiert und bietet dem Schachspieler weitgehendste
Belehrung . Der Inhalt ist so anregend , dass wir auf die bis
Ostern angekündigte Schlussausgabe des Werkes mit Recht
gespannt sind .

Lehrbuch des Schachspiels , Einführung in alle Zweige des
Schachspiels von Regierungsrat Joh . Berger . Max Hesses
Verlag , Leipzig , Preis brosch . Mk . . 50 , geb . Mik . . 80 .

Ein gediegenes kleines Lehrbuch für den Anfänger , ohne
unnötigen Ballast sondern knapp und doch klar verständlich .
Interessant durch gleichzeitige Einführung in das Problemfach
und jedem Schachſünger nur zu empfehlen .

Aus beiden Werken geben wir heute IIlustrationsprobenn ,
412122947 2 zettzttzꝛrtitt : :

25
2

Oen Freunden dese Schachspaſte
entbieten wir æum Jahreswechse / unsere

hefelſchsteſ Gſcluulinsche 22222
5

wobei Schwarz
21

5 8
Besser ist di - ds ,8. eAꝗs Sfds ,

gutes Spiel behält .
ein
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FELLLLLLLLLLLLLEEEe

von Familien bevorzugter Festabend .

11aur ant Sorgfält . zusammengestelltes Menũs .

Ronzert

8 i es ter⸗ F ei E 1
frühzeitig erbeten .

28878 Alois Kammermayer .

— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — B »» »» ———— ̃ — — p — — ‚ ꝙ ——cc ] p
— — Bpp —pp ———pp —pp —

8 80 98 07 0
5 8 8 737

832

8
2

detritmpe höch

Heuer Inhaber : IL. . Jdeckel .

C e e % e ee eeeeeeeee ee %

„ Wilhelmshof “
Friedriohsring 4 Telephon 554 Friedriohsring —15

Vornehmes Familien - Restaurant

Sylvester - Feier c
berbupden n KOnZert .

Sämtliche Saisonspeisen . Souper Mk . . 50 an .

Kulmbacher Bock .
G . Gerlach .

—
——

——

»ürſtenberge
Silveſter⸗Feier —

——

Soupers und Konzert
H . Lipprandt . 5

Ich bitte vorher reſervieren zu laſſen . )

eee

es

e

e

8
8 rrrrrr

Friedrichs - Park . 1
otel - 4

oete , al . nenbe : Wieinreſtaurant Centa Maier e C. en tral
rog f O3,4 1

72 0 0 Togter Uler Telenhon b . Aꝛuiſerriug 20 .

8
Konzert , Gesangsvorträge,Pheater

2 oupers — —

ten erren
Große S8 lyeſterfeier Gilveſl 2 .

mil Aon ; ert . 0

—
20 p. Cigarrennäus Bag Weine 8 Häuſer „ eee e eee

Alle Delikateſſen der Saiſon in reicher RAuswahl Ahbnzert . 1
Die ganze Nacht geöffnet 28837 28860 Heinriqh Neicher .

12 20⁰
— — NY4 . .

Filpeſter
Gouners mit Muſin

595 rechtyeitige Reſernieruug von Ti
ord

1
—4 64

Wo gahen wIT gin in der Wieinrestaurant und Bolsstube :

. Bismarckplatz 19 Mary Kleeſisch Teſephon 1378

Silvester⸗Abend Ronzert

52,1 blt II U2, 1113 — —
Caté - Restaurant AToil RLindenbof Rennershofstr .

8³ IA An 6 2 7. 6

Fur en
ein

1—

— Ca / E Cor 8 0 Beelteeat
oeon ! Qute reine W²eine 8 Burgerlions Gylveſterabenb v. Auhr ab u. Mittwoch ¶Neujahr ) v .Burg under Schne

Die ganze Nacht 8ene mit humorist. .Ia . e Weine — Prima M

Kalle . dere und kalte sen zu jeder
warm 5

ang . borteider Billar
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SessssN

Telephon 6705 .

— —

Silvester - Feier
Soupers nach Wall .

Um98 8 pon Tischen wird höflichst gebeten .

Konzert von 8 Uhr an .

Trampbahahaſtesteſſe )

115Auraut Arhenlor “

Caléèé E4 . 13
im Börsengebäude

Elegantestes Familien⸗Café Mannheims .

Grosses Silvester - Konzert
Freies Entree

5( Trambahnhaſtestelle )

—
2 5

Soppl Schmitt

Der Oels hat glacht
eeereneeneneeees
1

Die Bajadere .
esdssSn

Silvesterfeler ;
mit Konzent

der bekannten Musik - u. Gesangsduettisten

U. Miehl Woeke
vom Original ſegernsser Bauern- Theater

Der Schwalanscher von Ludwig Thoms .
Der Kino , neueste Schlager v. Rob . Steidl .

„ ³

ersseeegdveesseeese

Seessee

Neir-Kefaruut Wi
V2 , 2 mit Rollſchuhbedienung

— — VUis- - vis dem Kaufhaus

N 2 ,

Croße Silveſter⸗Feier
mik Konzert

(Feierabendverläugerung).
Wünſche allen Bekannten ein glücliches

Neues Jahr !
Emma Kremer .

Kauuten ein Krafſiges

Neabe

Proſit Neujahr !

Morgen Mittwoch ,1

Men unſeren lieben Gaſten und Be⸗

Neujahr
Wemn . Neſtauraut „ Babdenia “

C 4, 70

Ogktar

Sage
12.

175

10116

Ludwigshafen a . Rh .
Reſtaurateur Jac . Gerſtenmeier .

Januar in den prächtigen
Sälen des 2. Stockes, nachmittags von 4 Uhr

bis 7 Uhr und abends von 3 bis 11 Uhr

Große Militär⸗Konzerte
ausgeführt von der vollſtändigen Pionier⸗Kapelle
aus Speier , unter perſönlicher Leitung ihres

Obermufikmeiſters Herrn Fritzſche .
GEintritt 30 Pfg .
NB . Die Kapelle ſpielt von 11 —1 Uhr im Parterre .

Frühſchoppen⸗
Eintritt frei ! 28876

Eintritt 30 Pfg .

Konzert
Eintritt frei !

Punschessenzen und IIköre
Weiss - und Rotweine , Sekt

keine Marken

Span. Orangen und Mandarinen

Oitronen , amerikanischer Ananas
empflehlt 28877

Jacob Harter , fHoflieferant
22. Tel . 697 u . 3966 . NA , 22 .

Lur Silvester -Feier
ofteriere : 28880

Arrak - Punsch Rum - Punsch

Rot - und Weissweine
per Flasche von 90 Pfg . an .

„ Gehrmann ' s Markthallen

dche
1b 12. , 7 fel Is , 3, 1

— — ————
— . — — — — — — — — ——————

i
Silyester - Feier

Extra - Soupers

LA az
Extra - Soupers

Von Familien bevorzugter Festabend
1

Carl
l

Theodor
Bedeutend vergrõssertes Lokal / Neu hergestellt

Angenehmer Aufenthalt / Rendez - vous der eleganten Welt

Grosses Silvester - Konzert (
Freies Entree

Sorgfältig zusammengestelltes Mend .

J

— — — —. —. ̃ ̃ — — — —

Ollendort , Planken P 4 . 1

Hrstürcgerie⸗
18071

( Allen Gönnern , Stammgäste , sowie den

Mitgliedern des Mannheimer Billard -

Klub wünschen wir ein

Prosit Neujahr /
Deutsche Billard - Saal -

—

Gesellschaft

„ Café Saalbau “

Die
beſten

Jel. bogs

Flaſchen !2
5
5 . 12

ſtehen zur

Bei Abnahme von 5

0. 110weine

5päpiseken Weinstubens 595

vis⸗a⸗vis dem Allgeneinen Krankenhauſe

Uatarnialt
Zur Beaufſ . der Schul⸗

arb . v. 3 Gymnaſ . energ .
gut empf . gewiſſenhafter
Lehrer tägl . 1½ St . geſ .

Angeb . m. Gehaltsforder .
Uu. Nr . 77379 an die Exped .

Heilrat

Unabhäng . chriſtl . Waiſe
groß , ſchlank , 200 . 000 Mk.
Vermög . , dav . 100 . 000 Bar⸗
mitgift , wünſcht baldigſt
Heirat . Nur ernſte Reflekt .
( w. a. ohne Verm. ) woll. ſich
melden unter Hymen au
Annoncen⸗Büro , Berlin ,

an erhalten
Stie a. bill . i .d.

Liter 68N.von

1. Korbflaſch .
Verfügung . 5 12

Liter per Liter 65 Pfg .

in grosser

Bum — Arrak —
kauft man worteilhaft in der

Acdler - Drogerie , R3 ,10
Billiger Cog

Leipzigerſtraße 31/2 . 85

Mhi „Manthein
e den25 Januar

( Neufahr ) ,
vormittags 11 uhr

im Vereinslokal „ zn m
Rodenſteiner 2 , 16

Allgemeiner
Frühſchoppen

mit muſikaliſcher und ge⸗
Unterhaltung .

zu zahlreichem Beſuche
77877

Der Vorſtand .
f —1 7

Mannheimer Singperein .
Wir entbieten unſeren

verehrl . Mitgliedern und
Gönner die beſten Wünſche
und laden gleichzeitig zur

Neufahrsbierprobe
( Herrenabend )

im Lokale „ Karl Theodor “
nachm . 5 Uhr beginnend
frenndlichſt ein .

Der Vorſtand .

Auf der Freibaul
heute mittag

2 Uhr ab

Kuhſleiſch
Die Schlachthaus⸗Ver⸗

waltung . 1395

ladet ein

Punschessenzen

Für den Umbau der a
räume des
ferung und das Verblend

am boppelſeitig glaſierter

geben werden .
Angebote hierauf ſind

mac - Ver Kkauf.
Bangnen für die Woche ,

Tafeläy elaree

als :
Kaſſeler⸗Reinett

Weintrauben zumn60 705

Frücht . , ö Pfd .

Glasreinette , Sternreinette ,

28879

gefunde friſche NI , III . Stock ,
Pfund 22 Pfg .

65
Pfg . bis . 15 Mk.

Baumann⸗ und
e, Suigen , Birnen .

ön . Vertreter erfolgt .

depot , II . Stock , koſtenlos

Maunhei m, den 28.
nmähere Auskunft erteilt wird .

Arbeitsvergebung .
lten Bureau⸗ und Lager⸗

ſtädtiſchen Straßenbahnamts ſoll die Lie⸗
en der Waudflächen mit

glaſierten Spaltplättchen , ca . 165 qun und von ca . 90
Wände aus ſogen . Bad⸗

wandſteinen im Wege des öffentlichen Angebots ver⸗

verſchloſſen und mit eut⸗
ſprechender Aufſchrift verſeheun bis ſpäteſtens
Donnerstag , den 9. Jaunnar 1913, vormittags 11 Uhr

an die Kauzlei des unterzeichneten Amts ( Rathaus
Zimmer Nr . 125) einzureichen , wo⸗

ſelbſt auch die Eröffnung der Angebote in Gegenwart
etwa erſchienener Bieter oder deren bevollmächtigte

Anugebotsformulare ſind im alten Straßen bahn⸗
erhältlich , woſelbſt auch

139¹
Dezember 1912 .

Städtiſches Hochbauamt:

77380

O6,2

Direktion : J . A. PFanhansSpeele
Musik bis 1 Uhr .

= die ganze Nacht geöffnet .
unas ladet höflichst ein

Emil Anns .

N E

Mannheimer Liedertafel.
Mittwoch , den 1. Januar 1913 , abends 5 Uhr

in unſerem Geſellſchaftshauſe K 2, 32

Reujahrs⸗Bierprobe.
77372 Der Vorſtand .

Odenwaldklub e. V.
2 Sonntag , 3. Jan . 1913 . 1.

Hin⸗

1 . 3 5526 annheim
0

Len Wanderung :eltelkerz — Gaisbergturm
Gaiberg — Neckarriedkopf
Neckargemind
hütte — Ziegelhauſen . —

Sonderzugsfahrkarte koſtet bei
den bekaunten Stellen 40 Pfg . Rückfahrt mit Kurszügen .

eIGäſte willkommen ! 77888

Glmhweine
in weiß und rot , per Liter von 68 Pfg . an ,

bei Abnahme von 5 Liter 65 Pfg .
Süße Weine offen und in Flaſchen

emſtehlt

Georg Schaefer
Spaniſche Weinſtube „ zur Stadt Brüſſel “

H 4 . 22 ,
25

Wo ? *
Hault man die hesten Rot - N. Welssweine 2

Glühwein
H 3, 14 Laden H 3, 1

— Liter ven 88 Pfg . an , bel 5 Liter 48 —

Dfüdl. Handelsſchule, Mannhein
Unterrichtsdettr

Der regelmäßige Unterricht der ſchon in die Ar⸗
ſtalt aufgenommenen Schüler begennt am —
Freitag , den 3. Jaunar 1913 , vormittags A .

Die verehrl . Firmen werden göfl . gebrcn den
betr . Pflichtigen das letzte Schulzeuguis tcrigere⸗
ben zur Abgabe an den Klaſfenlehrer anccber .

Maunheim , den 29. Dezembder

28887

Perrey . Das Rektorat :Alle Sorten Rüſſe und Südfrüchten . 2884908 — — Dr . Bernhard Beber —
e e Pri 15 Mein Spezial - Etagengeschäft bringt das Neueste
gelb und weißfleiſchig . Wiederverkäufer billiger , in in echten

R1. 9 E . Rothweiler R9 . Schweiz . Stickereien , Robenese. 222 anf ＋.
R

8 Nen zusenomment 551 El . le MaasanfertdgangPunschessenzen
Leinenstickereien geeignet für Aurken. ,

7＋1 Vorhänge, Deck 2 „Mfae, Rum, Cognde, Bordeaulweins ote . Kleppelspitzen 2 ] e
eeren

ee , eumee

keinste Quali

Dfogerie F. Kacb
Telephon 4863 . Grüne Fabattmarken .

täten empflehlt 28815

nh. H. Mayer , E 2, 3
Telephon 2838

Rosa Ottenheimer , 0 7 ,
Kleine Planken

en zeder beltebigen
Stũctzahl zu haben
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ELIOTD . TRIRST —

Dienstag , 31 . Dezember 1912 . Geebrten Handhings
Bei aufgehobenem Abonnement bäuſern empfehlen wir

Preiſen )
unſere Vermittlung auchGu kleinen Preiſen bei Beſetzung von Lehr⸗

11II . „Mach Stziten und
Mordatrika . “

Vom 26. Februar bis
16 . März . Genua , Ville -

Der ſid B uer
lings⸗Vakanzen . 3¹

— Der Vorſtand .iele a

kranche (Nizwaa) , Ajaceio ,

Operette in einem Vorſpiel und zwei Akten 2
von Biktor Leon — Muſik von Leo Fall . Derein .

P 11 8Eltern und Vormünder , em und Kairuan ),

1. Dezember 1912 .

8 8 —

Prosif leujahr 1913 !
Motto : Ach lass doch

das Grübeln sein ! “

5 grosse Musikkapellen 5
bb mitwirkende Künstler und Künstterinnen 60

J. „ Dem Frünling
entgegen. “

om 8. bis 24. Pebruar .
Triest , Portorose , Pola ,

Regie : Karl Marx . — Dirigent : Erwin Huth

SSSSSGssesseeseeseseSSscsssssesssessesse
Perſoueun : welche geſonnen ſind , ihre § Korku, Messina, Palermo , f

Syrakus , Korfu , 5 85Vorſpiel : Der Student Söhne und Mündel kom⸗ Neapel , Civitayecchia
Grarcsa , Ragusd) Triest . 3 3NN˙* „ OStern ! 11 7⸗ Vi kranehe NIiz Vahrpr. sam! gLinboberer , der Baner vom 0 8 ee 1 5 Dienstag , Zl . Dezember

1 * 5 200. nua . Lahrpreis 2Lindabererhof Karl Marx wollen ſich zur unentgelt⸗ 8 5 155 8 „ DNe , Anfang 8 Uhr ! Ende nie ! Anfang 8 Uhr !
Bincenz , ſein Sohn Eva Nehr lichen Beſorgung einer und Verpflg . M. 325 . —

8Mathaens Scheichelroither Alfred Landorn , Sehrſtelle unſerer Ver⸗8 5 IIl. „Osterrelse nach
5Suüdd tschlands össt

Stefau , ſein Sohn Friedrich Bartling 111 5e5 175 5 ff je Vom 19. März bis 6. April . Triest , Gravos ( Ragusa ) 5 U S 80 An r
8 * mittlung bedienen , da wir Tunis und Trinalis 5Annamirl , ſeine Tochter Elſe Tuſchkan nur ſolche Firmen nach⸗ ne Spyrakus , Malta , Port Empedocle ( Girgenti ) , I oussa 258

Wilhelm Kolmar
weiſen , welche den Lehr⸗ 8 . Djem u. Kairuan ) , Tripolis ( wenn ital . Behörde erlaubt ) , Korſu , Cattaro , 3 5 9 0 0Gasſe Bolfe

anern Emil Hecht lingen erfahrungsgemäß 65 Portoross , Triest . ahrpreis samt Verpflegung M. 340 . —. 29497
6 702 brigkeit duge Voiſin Gele it

zu einer tüch⸗ 7 5 5 5Zoyf, 9
Ein Pekilen 9 f

en a ee 5 3 * jer Vergnü Zungsreisen mit Kursdamplern nach Indien , Ceylon , Java , eto . Ab- 813
0Spielt in Dorfe Oberwantz in Oberöſterreich ,Herbſt 1895 Kaufmann bieten . 30 JJCCV e e 5 8Auer 1 518 71 Agen ansC eSsend plen - u. relser . ) Nach 5Erſter Akt : Der Doktor Der Vorſtand . & dem Sudan , Nublen und en Triest 90, Janner 1018.

5
Dauer ca. 3 1Mathaens Scheichelrsither Alfred Landorg NB . Lehrvertrags⸗Jor⸗ 1 Monat . Preis 1950 . —. Anschlussreisen nach Falästina und Syrien . 3 Dosssseessseeeef Seeee

Stefau , ſein Sohn Friedrich Bartling mulare , welche in einem G Prospekte und Auskünfte durch den Vertreter in 8ee , e den e felleng der wegen , 8
ahpnbeim Gundlach & baerenklau Machf,, Bahnpofplat : 7; 81 er , Kar arx ſtellung der weſentlichen , 8 41 Hner 8 — —— d BALL .Bincenz ſein Sohn Pauf Rich er die Handlungslehrlinge 2

ferner durch die Generalagentul Mitan . * Weͥi ustrasse 7 8 UnRandaſchl Bauern Wilhelm Kolmar betreffend . Beſtimmungen Hus 0 * FFFC
327J. Beife, Emil 915 des Handelsgeſetzbuches Sessο,ů⸗ũeeeseseeeseeseessssοοοοοοο οοοο verbunden mitZoy brigkeit Huge Poiſin und der Reichs⸗Gewerbe⸗

2Die rote Liſi , Kuhdirn Uig. Beling⸗Schäfer ordnung enthalten , ſind FBub ene
bic

zum Preiſe von 15 Pfg . per Varleté - und Cabaret - Vorstellungen .er dermann Trembi Stück bei hältlich .
58 Bauernburſe Reifenberger In sämtlichen Lokalitäten 12 Uhr Nachts :Drtitter 5Ritter 3

8dler] Bauer Zarl Jeler LVermischtes 1 Grosse BallenschlachtZweiter Hugs Schödl
Letzte Pariser Neuheit !Bauern , Bäuerinnen , Gaukler , Kauflente . Wer hat in Holland Ge⸗

Spielt am Mathaftag im Dorſe Oberwang in Ober⸗ ſchäfte oder Abſchlüſſe zu
In den 5 für diese elne Nacht vereinigtenöſterreich . Frühjahr 1996 . erledigen , wolle ſeine

Adreſſe unt . Nr . 10096
83Zweiter Akt : Der Profeſſor . in der Exped . niederlegen . Apollo Sälen

Geheiner Sanitätsrat Profeſſor Perfekte Friſeufe
brosser Theater-Saal, öold - und Sllber - Saalvon Grumom KarlNeumann⸗Hoditz nimmt noch Kunden an , zu NA AA

t ' Al d Trocad
1

15
erfragen nur Vormittags . Restauran und Trocadero .riezerike , deren Tochter ene aukenfe Beethovenſtr : 6, V. r f 2 Kein ackzwang .Horſt , deren Sohn , Leutuant 10155 N2 , 13 Mitte der Stadt nächst dem Kaufhaus

Leitung der gesamten Silvester - Feier
bei den blauen Huſaren Max Felmy

Direktor S. Zachariasee Alfred Landory Srosse und -
— im Theatersaal und Trocadero :er Aiſe e gemütliche Lo kalitäten . 8 Jaques Hauer , Regisseur zu PferdeLindoberer Karl Marx

88 0
5

im Gold - und Silbersaal und Frocadero :
„

aul Richler Fyima M²ittagstisch im Abonnement Pepi Werner .enio enten⸗ —
verbindung Konrab Ritter Abendplatten in reicher Auswahlranz , Diener

0 Georg Maudanz
pilli

f
Im grossen Theatersaale ö

vni , Stubenmäbdchen Margarete Ziehl oorm billig in Garn . Stammplatten von b Uhr an zu & O Pfg. Anfang 8 Uhr ! ?Studenten , Herreu , Damen .
Spielt im Herbſt 1968 in Wien , in der Wohnung Stefans .

Kaſſeneröff . 6¼½ uhr Anf . 7 uhr Ende geg . 9½ Uhr

Nach dem 1. Akte größere Pauſe

Letztes Auftreten des Dezember - Programmes ,
sowie letztes Auftreten unet

Abschleds - Ehren - Benefiz - Abend
für

HARRY WALDEN
in seinem Schlager

Sein Herzensjunge &
Im I . Teil Harry Walden in seinen Rezi -

tationen .

Täglich von nachmittags —7 und von —42 Uhr

des Salon - DamenorchesterPfolle Nonzer 1
„Vergissmeinieht “

Dir . Hans Weerstelner .

Sonntag von UI —- 1 Uhr : Matinee .

grösster Auswahl

Iporthaus 9uf;

Vepfängerts kunststrassg .Kleine Preiſe

Verloren
1 grauer 10101

Damen⸗Mantel
2 S Feh lam 22. er .—Hauptbahnhof. * * nn — Abzugeb geg . Belohnung

Morgen Mittwoch ( Meujahrstag )
HFest -

Torstelungen

Beginn : Im Restaurant 8 Uhr . Im Gold - und
Silbersaal 8 Uhr . Im Theatersaal Ball 11 Uhr .
Entree 50 Pfg . Entree 50 Pfg .

NNach Schluss der Vorstellung
im grossen Saale

—
Silvester - Ball

Einzug des neuen Jahres ! Prolog gesprochen
von Carl Lobertz sen .

Kapelle : Theater - Orchester .
Kapellmeister : V. Goldschald .

Daran anschliessend , nachts um 12 Uhr :
Grosse Silvester - Polonaise :

— — Im Gold - und Silber - Saal

BIER - CABARET
Daran anschliessend : Ball und Konzerte
der vollständ . I . Mannheimer Bandoneon -

Kapelle „ Eintracht “ .

＋

Verloren

Anhänger m. Amethyſt⸗
ſtein verloreu . Abzug . geg .
Belohng . F 4. 15. 1 Tr . 10782

15
Verloren 0

Terrier ſchwarzes Fell ,
braune Füße ,

Kopf dünn , behaarte Stelle
mit ſchw . Deckchen , Sonn⸗
tag vorm . verl . Abzugeb .
geg . Bel . Cig . ⸗Geſch .P3. 8.

10106

sldzenehr F
Auf ein Mannheimer

Geſchäftshaus im Werte
von Mk. 200000 . — werden
bis 1. Februar 1918

in seiner Burleske : 10
8 8 8

0Eine Zoll - Revision ! ] A . 5000 . —
9Izu 4½9 % an erſter Stelle

geſucht . Offerten unter
. 77366 an die Exped .

ds . Bl . erbeten .

nachmittags 4 Uhr kleine Preise ,
abends 8 Uhr gewöhnliche Preise .

i belden Vorstelungen

feane Peal
mit seinem Ensemble

F 6 , 2324

NMur heute 31l. Dezember

Ein eisterwerk der Farbenkinematographie !

Im Restaurant ' Alsaee abendss Unr

Künstler - Konzerte
der hier so beliebten Kapelle Rück .

Aukreten von Gesangskräften und sonstigem
Schlorum . Grosser Silvester - Rummel .

vorher das grosse
Leufahrs - Variste - Programm ! “ Hochspannendes Sensations - Drama aus dem

Darlehen
3

modernen Leben in 2 Akten !
im Cafeè ' AIsace

Anfanz 11 Uhr ! Anfant 11 Uhr !
Kapelle Ruel . 50 Im Trocadero

C Zum Neujahrsfest :11 Unr Im Trocadero 11 2 Uhr Renten . Beleikungen Grosses Silveste - CabareDas grosse neue Neufahrs - Programm !
1 50 4 Das P ＋ Ogramm der P T Ogr amme !

Tai⁰ =Srann , Wiener Hasik . Tanz . geg. Gehaltszedlerung ,
hungen und sonstiger Schlorum8 Bel Der tesselnde Schlager :

Neu !5 5
Letzte Pariser Neuheit !

8 4 ausgeführt . 7595
21

R4Friedrichs⸗Park beg Braidenkach 158 Gr . Ballenschlacht
Besengartenstr . 30 f

DLI2 Uhr Erledens - FeierMittwoch Neufahrstag ) nachmittags 3 uhr [ relephon 513l . —
„ „

—*1 00 von :
15. ald b8 n Lich erg . glentin ewald , orscha

eee
eee Berischkg, Hags Elliot , lr P80 17 del Schneider , Loni Campillo , Valerie Alferi ,Stiller Der hochspannende Liebes - Roman einer reichen Helene Schenker , Claire Schönherr , MIle .

8

Erbin in 2 Ak Jocguilin und diverse Mitglieder des Harryder Greuadier⸗ zrbin in 2 Akten .
Walden - Ensemble . Am Flügel : Bernhard

rKapelle eilhaber
Leitung: Obermuſikmeiſter M. Vollm Lobertz , Pepi Werner , Confereneier .ng: er . 121 mit 10 —15 Mille Einlage

4 d jed 8 UlEintrittspreis B0 Pf . Kinder 2 Pf Abonnentenfrei . oder Darleihe in ſelbiger usserdem Zu jedem Se agor 0 S165 Höhe von Geſchäftsmann 5 1
i 15 i

0 i 3 5 5
chlangenwerfen ete . ist in sämtlichen Räu-8 anische Weinhalle 8 3, 2⁴ g0 ucht. Offerte Aa noch elne Reihe Weiter Or Novitäten ! 5 1 Apollotheaters polizeilich verboten .

— 22359 ͤan die Exped . erb . Die Direktion . 1

1ammtetle urma etitpee : Tiasken . A5 ee2 5 f
elle LobNale Auheteller Aeante Masken Wansderkorrte BigrEäbaret Lgelg leer

7
7

gr . Ausw . neue ſeid . Koſt . und ab 11 Uhr8 — Pagen , 2 Roſenkavalter ,
lein 5 20 . g.SeHHF 7 cl tin leder beltebigen Stäczahl zu haben Takenangl Maulahrs-Ball T .

2858. Jose F abrega . ISeis , Schweskpgerüt .4 Uecner dr . k . Saas 2=Buchdruckerel
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Mannheim , 31 . Dezember 1912 .

eeeeeeeeeeee ,

banperste

N 1, 4
Breltestrasse

Mieter
erhalten

kostenfrei
injed . Größze u. Preislage

Wohnungen
vormittelt durch

Immoebll . - Buream

Levi & Sohn
21 , 4 Breitestr . Pel . 595
Abteil : Vermletungen -

63009

34 8 4 Zim . u. Küche
bis 1. April zu

vermieten . 10147

K 3 13 Gting ) . Freie
7 Lage 4 Zimm . ,

Küche , Speiſe⸗ u. Magdz .
v. 1. April zu v. 10151

2. St . 8 Zimm .0 7, 21 und Zubehör ,
parterre 6 Zimmer und
Zubehör zu verm . 40499

eethovenſtr . 10 , ſchöne
g⸗Zimmerwohn . zu v.

10159

Sontardſte . part . 4
Zim . z. 1. April z. v. Näh .
Waldparkſtr .32 II .r. 10143

Gontardſtraße 22
ſchöne Zimmer⸗Wohn⸗

ugsh . p. 1. Jan .
billig zu verm . 2021³

Am Kaiſerring
Schöne 7⸗Zim . ⸗Wohn . mit
Bad u. all . Zub . el, Licht
p. 1. April 1913 zu verm .
Näh . Kaiſerring 24, pt . 671

[ Lameyſtraße 9

Iia Termieten] Parterre 6 Zimmer , Bad
u. Zubehör auf April zu
vermieten .
ſelbſt nur 4. Stock . 40433

Lindenhofftraße 20
2 Zimmer und Küche zu
vermieten . Zu erfragen
Wirtſchaft daſelbſt . 40361

Heink. Lanzſtk. 12

poſtamte ) elegante neu⸗
zeitl . ausgeſtattete
4 Zim . ⸗Hochpart . ⸗Wohn . ,
auch für Büro geeign . , auf
1. April zu verm . 40487

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6. ( Teleph . 1331. )
＋ —
590 1 N
Heh . Lanzſtt . J5
2. Stock , 5 Zimmerwohn⸗
ung mit Zubehör zu ver⸗
mieten . Näheres ( 9754

. Gross , K I , 12 .
Telephon 2554 .

1* 07
Hch. Lanzſraße 28

2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör pr . ſofort
oder ſpäter zu verm . Näh .
Baubüro Hch. Lanzſtr . 24.
Tel . 2007 . 140602

Mak Joſefſtraße 5
ſchöne , modern ausgeſtatt
4 Zimmer⸗Wohnung u. gr .
Wohndiele ,Gas, elekt . Licht
Bad , Speiſekammer , Man⸗
ſarde ꝛc. per 1. April 1913
zu um. Näh . part . lxs .

Nanr FanetMak Jbſephſtr . 14
Schöne 6 Zimmer⸗Wohn .
neu hergericht . mit reichl .
Zubehör ſof . od. 1. April
zu vermieten . 40438

Näh . daſelbſt 3. Stock .
2 Zimmer und Küche

in gef . fr . Lage , m. Garten ,
8. Pr . v. 28 M. ſof . od. ſp .z.v.

Station Seckenheim
Hauptbahn . 9795

—

Auskunft da⸗

(a. Hauptbahnhof u. Bahn⸗

gut bürgerl. Wohnungsei

8. v.

Badtſche Neueſte Nachr

beginnt Donnerstag , den 2 . Januar 1913 .
Die aussergewöhnlich billigen Angebote werden berechtigtes Aufsehen erregen .

Kolossals Warenmassen kommen zu sensationell billigen Preisen zum Verkauf .

Kaufhaus

Reklame ist gDie beste
55

Bevor Sie Ihre

5
25

der Firma

Neckarstrasse1 1, 4

osteransoblags gralle kigens kntwurte .

EE

desuchen Sie die 5 Stockwerke umfassende Ausstellung

richtungen

Joseph Reis Söhne ,

3 . St . , 4 . , Bad , Garde⸗
robezim . i. Abſchl . m. Zbh .
a. 1. April z. v. Näh. pt. r.

40485

115 14615 part . links ,
Mupprechſſtr. ſchöne ge⸗
rüum . 3 Zim . ⸗Wohng . mit
gr . Garderobe⸗Zim . u. all .
Zub . p 1. April preisw . z. v.

9887

Aupprechtit. 10 8
—5 Zim . mit Zub . ver

1. April z. v. Wenger ,2. St .

Roſengartenſtraße 22
eleg . 7 Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . Zu erfrg .
daſelbſt 3. Stock . J . Peter

40409

Ryoſengartenſtraße 10
ſchöne Parterre⸗Wohnung
von 5 Zimmer mit anu⸗
ſchließenden 2Souterrain⸗
räumen , auch für Bureau
geeignet , per 1. April 19138

kaufen ,

27048

Mannheim.
14

Aaltgehenäste garantie,

Mollſtraße 30
4⸗Zimmerwohn . mit Bad ,
Speiſekammer und reichl .
Zubehör zu verm . 40475

Näh . III . Stock links od.
R 3. 2, Tel . 2835.

Mar Joſcptr l7, 3 T.
ſchöne gut ausgeſt . 4 Zim . ⸗
Wohnung mit Bad, Speiſe⸗
kammer , Manſ . u. reichl .
Zubeh . per 1. April 1918 z. p.

Näh . 1 Tr . links . 40351

Neckarauerſtr . 67
2 Zimmer , 1 Kommer nud
Küche , p. ſof . od. ſp . z. vrm .
Näh . b. Heil daſ . Tek . 6896

1 5 —40360

Oſtſtadt . Villa
1. Etage —- 9 Zimmer ,
Zentralh . , Elektr . ,p. April per 1. April 1913 an kleine

LL 4, 9, 2. St . l. 9957 Familie zu verm . 40419

rychetllich
herxſchaflliche Wohnungen
7 und 8 Zimmer per 1
April zu vermieten .

Näh . Goetheſtr . 12 , . ,
Tel . 2405 . 10088

80
= 6 ſt R f .

Elegaute Wohnung in
freier Lage , —6 helle Zim .
1. Stage , nebſt reichlichem
Zubehör an ruh . Familie
auf 1. Appil 1913 zu verſm .

Näh . Charlottenſtraße 5,
parterre . 40297

Augnſta⸗Anlage 17
Schöne 5⸗Z. ⸗W. m. Zubeh .

zu vermieten . 40248
Näh . parterre daſeloſt .

Rheinbillenſtraße
1 Tr

9
3 Zi

eücheBe ge gfanf .5.
1. April zu vermieten .
Näh , Telefon 2028 40449

Oſtſtad

Nichard Wagnerſtr . 9
Tr. , —5 Zimmer mit

Zentralheisung , Bad und
allem Zub . aüf 1. April
zu vermieten . Näheres

ſfiaße 5 JeNhe
Schöne 5⸗Zimmerwohng .
m. Badez . ü. reichl . Zubeh .
in freier Lage gegenüb . d.
Johanniskirche i. kl. ruh .
Hauſe p. 1. April zu vm.

Zu erfr . 3. St . 10040
Lange Rötterſtr . 1, Eckh.
4. Stock , ſchöne ſonnige 4
Zimmerwohng . mit allem
Zuüb. auf 1. April zu v. Zu
erfr . Max⸗Joſefſtr .4,III . r.

10044

inguftr. 3

Lange
Rötterſtr. 8

iſt eine ſchöne 4 Zim⸗
merwohnung m. Bad
billig zu verm . 276415

Schimperſtraße ö
4. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad, Speiſe⸗
kammer u. Manſ . p. ſof .
zu vermieten . Nüheres
Mittelſtr . 4, part . 10432

Tulaſtraße 9
7 Zimmer⸗Wohnung u. kl.

Wohnung zu vermieien .

Anfr . von —11 . —5 Uhr
Buürd Goetheſtr . 4. 40383

Georg Börtlein .

Kaiſerring 8, Hof , Büro .
40454

Oſſtadt

Nheinſtraße 4
4. Stock , elegante 7⸗Zim . ⸗
Wohng . , elektr . Licht , Bad
u. all . Zub . p. Jan . od. ſpät .

Elegante Wohnung , 6Zim . zu vm. Näh . part . 40431
part . nebſt 4 hellen Sput . ⸗
Räumen per , 1. A ril zu Neubau .
vermieten . Näh . Koſten⸗
ſrei dürch Immobilien⸗
Bureau Leypi & Sohn ,

1, 4 Tel . 595
Breiteſtraße . 40406

Aupprechiſraze 10.
eg, 4 Zim . ⸗Wohnun

mit Zubehbr zu

Lange Rötterſtr . 34. 36
per 1. April 1918 gut aus⸗
geſtattete geräumige 4, 5
und 6 Zimmer⸗Wohnun⸗
gen mit allem Zubehör ,
nach ſretem Platze gelegen ,
zu vermieten . Näheres bei
A. Köſtner , Uhlandſtr . 6,
Telephon 767. 40304

Pofſphar .
Roman von Alice und Clande Askew .

Aus dem Engliſchen überſetzt von O. Freund .
6) (Fortſetzung . )
„ Du biſt überraſcht , mich hier zu ſehen , Suſan .

das wundert mich nicht . Ich habe kein Recht , Dich
noch dazu zu dieſer unmöglichen Stunde zu ſtö⸗
ven, “ ſagte er mit einem etwas bitterem Lächeln.

„ Aber ich habe einen wichtigen Grund , Dir
meine Geſellſchaft aufzudrängen . “

„ Ja , Paul “ , Suſan erhob ſich aus ihrer kauern⸗
den Stellung am Feuer , in deſſen Glut ſie ge⸗
ſtarrt hatte , phantaſtiſche Bilder aus den Flam⸗
men leſend . Sie rückte einen großen Lehnſeſſel
heran .

„Willſt Du Dich nicht ſetzen ? “ fragte ſie ſchüch⸗
tern . Ihr Herz ſchlug wild , ſie konnte nicht faſ⸗
ſen , was Paul zu ihr führte . Sie wunderte ſich

ſie hoffte —
„ Danke , ich möchte mich nicht ſetzen . “ Er lehnte

ſich an den Kamin . „ Ich kam nur herein , weil
ich ſonſt vielleicht heute Morgen keine Gelegenheit
finde , Dich allein zu ſprechen , und ich habe Dir
etwas zu ſagen . “

Erx ſpielte mit einem Knopf ſeines weiten Ka⸗
melharr - Anzuges , dar ſeiner großen , ſchlanken
Geſtalt vorzüglich ſtand .

„ Ja , Paul, “ ſagte ſie und kam ganz nahe zu ihm
heran . Zwei rote Flecken brannten auf ihren
Wangen und ihre Augen glänzten fieberhaft . „ Es
wäre mir lieber , Du ſetzteſt Dich ; wirklich , Du
ſiehſt ſo groß und furchterregend aus , wenn Du
ſtehſt 1

Er ſah ſie ſcharf an , ſie ſah ſo ſchattenhaft aus
in ihrem weißen Friſiermantel . Welch ein Kon⸗
traſt gegen Henrietta , dies Weib von Feuer , Le⸗
ben und Leidenſchaft .

Er ſetzte ſich aber doch und ſie kniete vor dem
Feuer , ihre zarten , blaſſen Hände über die Glut
haltend . Sein Geſicht verfinſterte ſich , es war
ihm peinlich , ſeiner Frau Nähe gleichſam zu füh⸗
len . Die Vertraulichkeit ihrer Stellung war ihm
unangenehm , denn ſchließlich waren ſie ſich doch
michts anderes , als Fremde .

„ Ich habe Dir etwas mitzuteilen, “ begann er
ſchroff . „ Als ich geſtern mit der Herzogin ſprach ,
ſchlug ſie vor , daß ich einen Beſuch in Helmsworth
Machen follte . Sie iſt ſo freundlich , zu glauben ,

ich Karriere machen werde , und ſie will mich

7 erſtügen. Ich hielt es für richtiger , mit Dir

gelte Wber zu ſprechen .

Ein Ausdruck peinlicher Ueberraſchung kam in
Suſans Züge , und ſie ſah unruhig auf .

„ Was ſagſt Du ? Wie meinſt Du ? “ fragte ſie
ungläubig . „ Die Herzogin hätte davon geſpro⸗
chen , uns nach Helmsworth einzuladen ? “

Sie brach ab , unſicher die Hand auf ſein Knie
legend ; er zuckte zuſammen , als ob die leichte Be⸗
rührung ihn ſchmerzte .

„ Sie hat mich nach Helmsworth eingeladen . “
erwiderte er kurz , „ mich allein , Suſan , als ein⸗
zelnen Mann . “

„ Oh, “ ſie erhob ſich vom Boden , zart und un⸗
ſcheinbar in ihrem weißen Gewande , aber ihre
Wangen flammten . „ Und Du nimmſt an ? Na⸗
türlich gehſt Du ! Du willſt Dich doch gut mit ihr
ſtellen ! Wir ſind ja hierher gekommen , nur , um
mit ihr zuſammenzutreffen ! “ Spott und Hohn
lag in ihrer Stimme , und Paul ahnte⸗ nicht , in
welcher Todesangſt ſie ſchwebte , hatte kein Ge⸗
fühl dafür , daß er ihrem Stolze einen tödlichen
Streich verſetzt hatte .

„ Ich weiß noch nicht , ob ich gehe . “ ſagte er .
„ Aber das weiß ich , daß ſehr viel für mich davon
abhängt , denn wenn die Herzogin mich aufnimmt ,
bin ich ein gemachter Mann und meine Zukunft
iſt geſichert . Das Schlimme iſt nur , daß ich eine
Einladung ohne Dich nicht annehmen möchte , am
allerwenigſten in ein ſo großes Haus , wie Helms⸗
worth . Es mag ja in der eleganten Welt Mode
ſein , daß Mann und Frau jeder für ſich Beſuche
machen , aber ich ſtamme nicht aus der eleganten
Welt , Gott ſei Dank , gehöre ich nicht dazu . Ich
ſtamme aus Kreiſen , wo man darüber andere
Anſichten hatte und noch hat . “

Er brach ab und wartete auf eine Antwort ,
aber ſie ſagte nichts . „ Du möchteſt nicht , daß ich
allein ginge , nicht wahr , Suſan ? “

Seine Stimme wurde weich , denn wie ſehr hatte
er ſie als Mädchen geliebt , wenn es ihm auch faſt
das Herz gebrochen hatte , daß ſie ihn nur ſeines
Geldes wegen und ihren Eltern zu Liebe gehei⸗
ratet hatte .

„ Warum ſollteſt Du nicht alleine nach Helms⸗
worth gehen ? “ ſagte ſie kühl und richtete ſich in
ihrer ganzen Größe auf , ihn zornig anublickend .
„ Wir ſtehen ja nicht ſo zu einander , wie ſonſt
Eheleute und außerdem , man weiß ja , daß die
Herzogin

Sie brach ab und biß ſich auf die Lippen .

„ Was iſt mit der Herzogin ? “ warf Cheſterun⸗
geduldig ein . „ Willſt Du nicht ausſprechen ? “

„ Gewiß . “ Sie lächelte , ein ſchwaches , trres Lä⸗

Vekſchaffellſtr. 157
mod . 3 u. 4 Ztimmerwohn⸗
ungen , Bad , Speiſek . u. Zu⸗
beh . ( Neubau Eckh. ) p. 1.
Apr . z. v. Näh . K 2, 19, 2. St .

8 9404

28, parterre ,

2. St . ſchöne

m. Bad, Speiſek . , Mädchen⸗
zim, , Mauſ. auf 1. Aprilz. v .
Näh . parterre rechts . 9785

Werderſtr . 6
Zimmer u. Küche an ein⸗
zelne Dame ( Beamtin u.
dergl . ) p. 1. Nov . zu verm .

10045

Januar

1918 .

N 1, 4
Breltestrasse

Elegante

4⸗Zimmer⸗Wohunng
mit Bad u. Zubehör , Gas
und elektriſch . Licht , freie
Lage , wegzugshalber per
1. April 1913 evtl . früher
zu vermieten . 40484

Näheres Otto Beckſtr . 6
1 Treppe rechts .

—5 Zim u. Küche m.
Bad u. Zubehör , freie Aus⸗
ſicht ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Zu erfragen

Laurentfusſtraße
2. Stock , 40290

In beſſer . Haufe iſt wegen3 Wegzug Wohnung mit
7 Zim . per 1. April oder
früher zu verm . Näheres
M 2, 12 , 3. St . 40489

Heidelberg .
Herrſchaftliche große

B⸗gimmer⸗Wohnung
Eckhaus , Neubau , 1 l . 2
Tr . hoch, mit all . Komfort ,
Zentralheizung u. Warm⸗
waſſerbereitung,rotegage ,
( Mönchbofgarten ) p. ſyf .
ober ſpäter zu vermieten .
Preis 3000 nk . Zu erfr .
Büro Brſtckenſtx . 4 . 40463

Heidelherg .
Zu vermieten :
Im Waldfrieden , Haus

Steigerwald öt , inmitten
von Park und Wald
Wohnung von ? Zim⸗
mern , großer Diele . Bad ,
Dienertreppe , ſowie ſämtl .
Nebenräumen , Antohalle ,
groß . Garten , Gas , elektr .
Licht . Zentralheizung , Ent⸗
ſtaubungsanlage , kaltem
und heißem Waſſer in allen
Räumen . ( Hausmetiſter im
Hauſe ) . Die Wohnungen
können jederzeit angeſehen
werden Mietprets Mk.
2800 bezw . 3000. Näheres
durch 400¹1⁰

Martin Götzelmann ,
Heidelberg , Hauptſtr . 25

cheln . „ Ich wollte nur ſagen , daß Henrietta
Temple lieber Männer ohne Frauen bei ſich ſieht ,
Männer , mit denen ſie flirten und die ſie ihrem
Gefolge einreihen will . “ Sie ſprach in ſchrillen ,
heftigen Tönen , dann faßte ſie ſich plötzlich , er⸗
ſtaunt und erſchrocken über die Zornesglut , die
plötzlich auf Cheſters Wangen aufflammte .

„ Suſan , wie kannſt Du es wagen ? “ Er war
heiſer vor Wut . „ Was gibt Dir das Recht , mich
ſo zu beleidigen ? Bin ich der Mann dazu , meines
Nächſten Weib zu begehren , oder zu leiden , daß
es mir Avancen macht ? Ich gehe nicht nach
Helmsworth , um eine gemeine Intrige oder einen
Flirt anzuſpinnen , ſondern weil eine hervor⸗
ragende Frau mir die Ehre antut , mich zu bitten ,
ihr und ihres Mannes Gaſt zu ſein , und dieſe
Frau wagſt Du zu beleidigen ? Die Herzogin von
Berkſhire nimmt lediglich politiſches Intereſſe an
mir und nur dies erwidere ich . “

Suſan lachte nerbös . „ Geh doch nach Helms⸗
worth und unterhalte Dich über Politik mit der
Herzogin , geh , in Gottes Namen , geh ! “

Halb flehend , halb abwehrend hoh ſie ihre Arme
gegen ihn , aber er verſtand ihre Geſte , den Aus⸗
druck ihres Geſichts nicht .

„ Du forderſt mich auf , zu gehen ? Du gibſt mir
die Erlaubnis ? “ fragte er eifrig denn wenn er
auch brennend wünſchte , die Einladung anzuneh⸗
men , ſo war doch zu viel Puritanergeiſt in ihm ,
als daß er nicht gefühlt hätte , daß er gegen ihren
Wunſch nicht gehen konnte .

„ Meine Erlaubnis ? Großer Gott , ja ! “ Sie
ging zum Tyilettentiſch und nahm eine Bürſte
auf .

„ Geh nun , bitte, “ fuhr ſie fort . „ Darrel wird
gleich hereinkommen , um mich zu friſieren , es iſt
beinahe 10 Uhr . “

Er erhob ſich und ſchritt zu der Tür , die nach
ſeinem Schlafzimmer führte , blieb aber mit der
Hand auf der Klinke ſtehen und ſah über die
Schulter zu ihr hin .

„ Die Sache iſt alſo abgemacht ? Ich gehe allein
nach Helmsworth . “

Sie nickte ſtumm , aber als er die Tür hinter
ſich geſchloſſen hatte , faltete ſie ihre Hände und
preßte ſie feſt an die Bruſt . „ Törin , die ich bin ,
ihn dorthin zu ſchicken , in die Verſuchung , törich⸗
ter , ihn noch zu lieben ! “

7. Kapitel .

In Helmsworth .
Paul Cheſter ſaß zurückgelehnt in ſeinem Ab⸗

teil und hing ſeinen Gedanken nach . Der Zug*

führte ihn nach Berkſhire . Die Herzogin hatte
ihr Verſprechen nicht vergeſſen , und endlich war
er auf dem Wege nach Helmsworth . Das große
Haus ſollte ihm ſeine Pforten öffnen , und er
würde zu den „ Auserwählten “ gehören .

Noch erſchien ihm dies alles wie ein Traum und
doch war es Wirklichleit . Henrietta hatte freilich
nach jenem Abend kaum noch ein Wort mit ihm
geſprochen , und ihm beim Abſchied auch nur kühl
zwei Finger gereicht , aber doch nach 14 Tagen
Zeit gefunden , ihm einen eigenhändigen Brief zu
ſchreiben , daß ſie ſich freuen würde , wenn er am
folgenden Donnerstag nach Helmsworth kommen
wollte .

„ Wir werden ganz unter uns ſein , bis zum
Samstag wird kaum jemand hier ſein , dann

allerdings werden wir das Haus voll haben, “
hatte ſie in kühnen Schriftzügen geſchrieben .
„ Aber ich habe das abſichtlich ſo eingerichtet , weile⸗
ich mich Ihnen ganz widmen möchte . Sie ſolley
mir von all Ihren Wünſchen und Hoffnungge
erzählen . “

Ein eigentümlicher Brief , aber Paul hatte fih
ihre Worte ſo oft wiederholt , daß er ihn 11auswendig wußte . Und jetzt , in ein paar Skuß
den , würde er der Schreiberin gegenübsbſtehe
der Frau , deren Beweggründe , ihn zu ſich ziehe
er immer noch nicht ganz durchſchaute die abe

davon war er überzeugt , entweder ſeite kre
Freundin , oder ſeine erbitterſte Feindin
würde . Denn irgend etwas führte die Herzogi :
im Schilde , wenn ſie ſeine Geſellſchaft ſuche das

war ihm klar . Entweder mußte ſie ihn eden

oder haſſen .

( Fortſetzung folgt .

4

Automati schle , elehtr che

Treppenbaus-Belenektung
Unterhaltung im Aboennement billigst .

Stotz 4 & Cie .
Elektr . - Ges . m . b. H.

O 4 , 89 . —
380

Haupt- Vertretung der Osramlampe .

7275
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Enthebung von Neufahrs⸗Gratulationen .
Für das Jahr 1913 werden wiederum Karten zur

Enthebung von Neufahrs⸗Gratulationen gegen Ent⸗
richtung von wenigſtens zwei Mark ausgegeben . Die
Namen der Perſonen , welche Karten gelöſt haben ,
werden in den hieſigen Zeitungen veröffentlicht und
zwar in der am 31. Dezember erſcheinenden Haupt⸗
läſte alle diejenigen , welche bis einſchließlich 27. De⸗
zember abends Karten gelöſt haben . In einer nach
Neujahr erſcheinenden Nachtragsliſte werden die⸗
jeuigen bekannt gegeben , welche ſich nach dem 27.
Dezember entheben laſſen .

Karten werben vom 14. Dezember ab ausgegeben :
Im öffentlichen Verkehrsbureau , Neues Rathaus ,
N1 , Bogen 47½8 , im Bureau der Armenkommiſſton ,
N 2 Nr . 4, 3. Stock , Zimmer Nr . 38; im Alten Rat⸗
haus bier , F 1, 2. Stock , Zimmer Nr . 22; in den

in den Muſikalienhandlungen ,
ſowie in den Buchhandlungen und Zigarrenläden
dahter , welche durch Aushängen dieſer Anzeige in
den Schaufenſtern kenntlich gemacht ſind ; ferner : in

deuheim : im Nathaus daſelbſt ; in Käfertal : im
Waus baſelbſt ; in Neckarau : im Rathaus daſelbſt ;

in Waldhof : in der Apotheke Roggenſtraße Nr . 23
und beim Portier der Spiegelfabrik .

Schluß der Hauptliſte , die vor Neufahr
ſondere Zeitungsbeilage erſcheint , mit dem
zember abends .

Wir bitten von der Einrichtung der Enthebungs⸗
kaxten , deren Erlös zu Geſchenken für Unbemittelte ,
vornehmlich für verſchämte Arme verwendet werden
wird , recht zahlreich Gebrauch zu machen .

Die gütigen Schenkgeber werden ſich des warmen
Daäukes derienigen verſichern , deren Not zu lindern
die Spenden beſtimmt ſind . 1388

Mannheim , im Dezember 1912 .
Armenkommiſſion .

Stroh⸗Lieferung .
Auf dem Submiſſionswege vergeben wir ganz

oßer geteilt ca. 120 Zentner prima Streuſtroh ( Korn⸗
ſtroh — Maſchinendruſch ) [ teferbar ſofort franko
Farrenſtall Käfertal .

Als Gewicht wird das jenige der ſtädtiſchen Wage
in Käfertal zugrunde gelegt .

Angebote treten erſt nach Umfluß von 8 Tagen
vom Eröffnungstage an gerechnet uns gegenüber
artßer Kraft .

Offerten find mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis längſtens
Donnerstag , den 2. Jannar 1913 , vormittags 11 % Uhr
auf unſerem Burean , Luiſenring 49, einzureichen , zu
welchem Zeitpunkte die Eröffnung derſelben in
Gegenwart etwa erſchtenener Submittenten erſolgt .

Erfüllungsort Mannheim . 1385
Mannheim , den 27. Dezember 1912 .

Städtiſche Gutsverwaltung .
rebs .

iiöfſche Sſerſänle Mannhein.
Nr . 49910 1. Die Unterrichtskurſe ber ſtädtiſchen

Schifſerſchule werden vorausſichtlich wieder anfaugs
Jannar näüchſten Jahres begiunen . 1289

Anmeldungen find ſchriftlich oder mündlich beim
Bürgermeiſteramt Mannheim ( Rathaus N 1, Zimmer
Nr . 161) auzubringen , wo auch nähere Auskunft er⸗
tetlt wird .

Zum Eintritt in die Schute wird erfordert , baßz
der Betreffende wenigſtens eine 7⸗klaſſige Volksſchul⸗
bildung genoſſen , das 16. Lebensjahr überſchritten
und ſich mindeſtens ein Jahr praktiſch in der Schiff⸗
fahrt betätigt hat .

Der Anmeldung ſind Nachweife hierüber ſowte
eim ſelbſt geſchriebener Lebenslauf beizufügen .

Mamnheim , W. November 1912 .

Schiſſerſchulkommiſſton :
n. Hollauder .

als be⸗
27. De⸗

Pralstische
NomfDNNAEI

eigener Fabrikation

ompl . Büro-Einrichtungen in Jad. Preistago
kinfache und elegants Heprenzimme )

GrOSGOUusEH & co .
Kalserheh und Konigl. Hofleteranten

Mannhelm , O 7. 5
„Heldelbergc strasse .

Katalog
Dratis u. franko in 88 Städten

27443

kietgesucke
in gutem ruhig . Hause der Oststadt

Mr- 1 kigtünner
gut möbliert

mit Zad eytl . elektrisch . Licht zu mieten

gesucht . Offerten unter Nr . 1923 an die

Expedition d. Bl .

Versicherungspank
sucht für ihr Verwaltungsbüro —3 helle ,

freundl . Zimmer
in utar Lase Der 1. Februsr 1248 , 77298

en u 7788 an die . ds . Blattes .

Ttellen flnden

Spedtttonsgeſchäft Süddeutſchlauds ſucht per
1. Jattuar 1018 n

Erpedienten
möglichſt militärfrei , Alter 20 bis 24 Jahre .

Offerten mit Zeugnisabſchr . ſowie Angabe
der Gehaltsanſpr . u. Rr.77174 f . d. Exped . ds. Bl .

9*

DSen nden

fontliche Nerſleigorur
Auffenlliche Verſteigerung .
Donnerstag , 2, Jan . 1913

mittags 12 Uhr

werde ich an der Börſe hier ,
im Auftrage gemäß § 37
H. G. B. öffentlich gegen
Barzahlung verſteigern :

200 Ztr . feiue Weizen⸗
kleie

200 Ztr . grobe Weizen⸗
kleie

Fabrikat : Rheinmühlen⸗
werke Mannheim . 77

Mannheim , 31. Dez . 1912

Lindenmeier , Gerichtsvz .

Ankoscen - Annahme kür ale Zal- 5
tunges d. Zeftzohriften 87 Wolt !

8 1Mannhelm 1 .

mM
Von hieſtgem Kurz⸗

warengeſchäft wird ein
funger Mann als

Falturiſt
geſucht . Flotte Handſchrift ,
ſicheres Rechnen Beding⸗
ung . Offerte sub S. 1443
an Haaſenſtein & Vogler

. GeMannheim .345
amenſchneiderin empf .
ſich in u. außer d. Hauſe .

10166 A 3, 8, 8. Stock .

Deutſche General

zu Gunſte

Bilz , Her
Poſaunen⸗
Hoftheater , des B
unſeres beliebten

r laden alle unſ

Reichswaiſenhäuſer unt . gef
wirkung des Geſangvereins „
kranz “ , des Violin⸗Soliſten Herru W.

rrn

humoriſten Herrn Fri
zweier Fechtmeiſterinnen , ſowie der Mannheimer
Schützenkapelle .

( Verband
Mannheim )fechtſchule

Wohltätigkeitsverein f. Waiſenpflege .

Samstag , den 4. Jaunuar 1913 ,
abends 8 uhr im Bernhardushof :

Winter - Fest
u hieſiger Waiſen u. deutſcher

g. Mit⸗
uger⸗

rn Scherer , Baritonſolo , des
Carl Thiel vom Großh .

n Guſtavſten He Burger ,
tz Weinreich

77284
ere Freunde und Gönner

Der Vorſtand .

Bücherreviſtonen
übernimmt billigft

C. Lippert
Mannheim , C 3. 21 .

9116

2 4270 25 13 Näh . 2. St . 9879

Werkſtätte od . Magazin
mit od. ohne Wohnung per
1. April zu verm . 10016

Tücht . ſol . anſtänd . Mann
Mechaniker , 45 J . a.
kinderl . ſ. entſprech . Stelle ,
ev. als Hausmeiſt . od. dergl .
Langjähr . Zeugn . vorh .
Kaution k. geſt . werd . Off .
od. Näh. Schwetzingerſtr .101
Ladeu . 10037

Junger Mann , in der
poppelt . Buchführung ſow .
Stenogr . , Maſchinenſchr . u.
engl . Sprache bewand . ſucht
p. ſof . od. 15. Januar Stellg .
Off . u. J . 1 100 haupoſtlag .

10136

La ;
Eine Poſtkarte
genügt , komme pünktlich
und bezahle die höchſten
Preiſe f. abgelegte Herren⸗
u. Damenkleiber , Stiefel ,
Möbel , ſowie allerhand

Nenideduſer7
Gebrauchte

Schreibmaſchine
guteshalt . ,neueres Syſtem ,
zn kaufen geſucht .

Offerten unt . Nr . 77884
au die Expebition ds . Bl .

95 Verkauf 1
2 Aktenſchränkchen mit

9 Zügen , auch für Noten
paff . , 1 ganz helles und 1
eichenfarb . , bill . zu verk .

6, 7, 1 Tr . r. 77875
Erſtel . hocheſeg . 51 H

Sport⸗Selbſtfahrer
( Dreiſttzer ) faſt neu , vollſt .
modern ausgerüſtet , ver⸗
ſichert und verſteuert , Um⸗
ſtände halber billigſt ab⸗

zugeben . 28882
Befichtigung und Probe⸗

fahrten täglich .
Näheres N 4, 19/20 ,

Laden .

Großes Büfett
( uußbaum ) , 1 u. 2türiger
Spiegelſchrank , pol . u. lack.
Schvank , Tiſche u. Stühle
Waſchkommode m. Marm .
u. Spiegel , ſchön . Diwan
Sofa , Chotſelongue , Spieg .
vollſt . Betten , Nähmaſch . ,
Küchenſchrank , ſehr bill .zu
verk. 6, 7, 2. St . lks .

Alkuwsistoregsläſer
zu Aquarien geeignet , hat
billig abzugeben 77891
Maſchineumeiſter Gärnt⸗
ner , Emrich ' s Hobel⸗

werk G. m. b. . ,
Kammerſchleuße .

Ig . unabh . Frau geht
waſchen u. putzen . Frau
Heger , Schwetzingerſtr . 103.

10098
Kinderfräünlein

Suche für meine Nichte
Stell . als Kinderfräulein .
Dieſelbe iſt 20 J . . , ev. ,
muſtk . ( Fröbelſchulbild . )im
Schneidern bew . Zeugn .
ſteh . z. Verfg . Gefl . Off . u.
Nr . 77376 an die Expedit .

gar Alchitenten
48b Büillunternehmer

Dipl . Ing ,

Eiſenbetoningenieur
luchti Maunheim od. Umg .
Beſchäftiung t , einem Ban⸗

eſch . zw. Gründung einer
Heerdeznkrendes Hoch⸗
u. Tiefbaues . Gefl . Offert.
an Dattler . Hotel Kyffhäuf .

10140

n9 ellevorm 8. .
364 F5 , 7, 3. S

Neigesuehe]
Geſucht zum 1. April

dan An
Wohnung

von 4 Zimmeru , Küche
und fonſt . Zubehör mögl .
Stephauienpromenade , ſ.
Oſtſtadt . Offert .m. Preis⸗
angabe unter J . O. 1015g
an die Exped . d. Bl .

8 5 5—3 Zimmer
pt . Hinterh . , als Lager
mögl . mit 2 od. 3Zimm . ⸗
Wohng . ſoſ. od. I. Mär
geſucht . Off. u. Nr . 101
au die Expedition .

Möbl . Zimmer m. ſep .
Eingaug nur part . und
mögl . ohne vis⸗a⸗vis geſ .
Off . unt . 10162 au die Exp .

Ruhige
2 0d. 3 Jin . ⸗Wohn.
im 1. eveut . 2. Stock in
Nähe einer elektr . Bahn⸗

e ene an mieten geſ .
Offert . an Felbw . Bund⸗
ſchuh , Offizier⸗Kaſtno . 7283

Kaufmann
Jung . Mann für leichte

Bureauarbeiten gefucht .
Off . m. Gehaltsanſpr . u.

Nx. 77388 an die Exped .
Auf das Büro einer hief .

Schiffahrtsgeſellſchaft wird
zum möglichft ſofortigen
Eintritt ein tüchtiges , in
allgem . Kontorarbeiten be⸗
wandertes

vr
—Fräulein

gefucht , dasauchdieSchreib⸗
maſchine vollkommen be⸗
herrſcht und nach Syſtem
Stolze⸗Schrey ſtenograph .

Offerten mit Zeugnis⸗
abſchriften und Angabe von
Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 77385 an die Exped .

Suche f. nachm . , evt . nur
—4 , wirkl . gebild . Dame
8 Kind . 4½8½ . Zunächſt

ſchriftl. Angeb . m. Empf .
u. Anſpr . unter Nr . 77378
an die Exped . ds . Bl .

1 junges , reinliches

Mädchen
tagsüber für die Hausarb .
geſucht. 1 Tr . r .

1 0
Ein füng . ordentl .

Mädchen

—2 gut möbl . Jim .
m. ſep . Eing . , Nähe Börſe
zum 3. Jaunnar 1313 gef .
Off . m. Preisaug . u. W.
2942 an D. Freuz , Rannh .

Näh . Hausbeſitzerverein
A, 7.NM A,

Geräumige Werkſtätte
mit großem Hof in ſehr
paſſender Lage , geeignet
für alle Betriebe auch für

Wohnung in der Schwet⸗
zingerſtadt zu v. Gefl . Aufr .
erb . u. 77285 an die Exv .

Werkſtatt
oder Magazin

Schöne , große , helle Nünme
mit elektr . Anſchluß für
Kraft und Licht , mit Tor⸗
einfahrt und Hof , in der
Schwetzingerſtadt gelegen
billigſt p. 1. April 1913 zu
vermieten . Zu erfragen
Telephon 872. 40363

Jungbuſchſtr. 7, 3. Sl.
7 Zim . u. Zubeh . z. v. 9809

Kepplerſtraße 15 1 Tr .
1gr . Zim mit od. ohne Klav .
n . 1 kleines Zimmer Nähe
Hauptbahnhof zu vm. 40503

Oſtſtadt
Herrſchaftliche Wetnung
9Zimmer . Bad , Küche ,
Manſarde u. Zubehör per
1. April 1913 zu verm .

Näheres bei H. Feſen⸗
becker , Kaiſerring 3. 22202
Afffadt , Elifabetſt . 7,
elegante 5 Zimmerwoh⸗
nung mtt allem Zubehör
Gas u. eptl . elektr . Licht ,
per 1. April 1913 zu vm.

Näh . part . daſelbſt im
Colonialw . ⸗ u. Delika⸗
tefſengeſchäft . 40251

Eck⸗Neubau
Richard Wagner⸗ und
Karl Ludwigſtraße 14
elegaute 4Zimmerwohn⸗
ungen mit reichl . Zubeh . ,
Gas , Elektr . u. Kohlen⸗
aufzug per 1. April 1913
zu vezmieten ; ebendaſelbſt
2 Souterrainräume .

Näheres P . Schmitt ,
Bachſtraße 2, 4. Stock und
Telephon 334. 40376

Feudenheim :
Neuerb . Einfamilienhaus
im Villenviertel , 6 Zim⸗
mer , Küche , ferner 1 Zwei⸗
familienhaus , je3 Zim⸗
mer , Küche und Garten ,
billig zu verkaufen oder
zu vermieten . 77383

Anton Strobel ,
Baugeſchäft , Ziethenſtr . 65

Telephon 3139 .

öbl , Zimmeff

7. 10 , 1 Tr . , Möbl . Zim.*
per 1. Jan . zu vermiet .

10158
2 Tr . , 1 ſchön
möbl . Zimmer62 . 24

II
Bureau

7 5
6 , 1 1 Nah.

0 6, 10 , 2. St . 10030
Daros

eins mit 2 und eins mit
4 Räumen und Keller da⸗
bei ſoſort zu verm .
Müller ꝑKCo. ,Parkringa .

Magazine

0 8 8 Gut mbl . Part. ⸗
2 bf

1 3
2 Treppen

I „ Paradepl .
Schön möbl . Zimmer an
beſſeren Herrn z. vm. 0473

1 1 10 Mitte der Stadt ,
7 2 Tr . ſch. möbl .

Zim. preisw . zu v. 10049
73 3. St. , mbl. Mauſ .1 1. 13 ſof .zu v. 10031

Eiuig . Räume z. Einſtell . v.
Möbellnichtz . Wohnen ]z. v.
Näh . H7 , 38 Comptoir Hof⸗

137271

＋ 7 2 Hinterhaus
7 eine Treppe

hoch, größerer heller Raum
als Lagerraum ſofort zu
vermieten . Näh. Hammer
2 7, 1. Telef . 6431 . 40320

Großes 7
beles Meag azin

mit Bureau zu vermieten .
N3 . 3, 3. Stock . 40308

0 2, 21 1 Tr . , 2 Zimmer
als Lagerräume

geeigenet ſof . z. v. 40504

Stallung

Werfiſtraße 29
Stallung , auch als Auto⸗
Garage geeignet , ganz od.für häusl . Arbeit . geſucht.

G 1 . K

. —

Iaetetlt ,fof. zu verm . 10184

0 2, 1
3 Treppen links .
Gut möbliertes

Zimmer mit Penſion
ſofort zu vermieten . gne

I 3 4 ſchön mbl . Zim .
7 an beſſ . Frl . p.

. /1. 13 zu verm . 40445

F 4 3 3. St . ſchön mbl .
7 Zimmer ſofort

zu vermieten . 10135

74 6 eiuf . möbliertes
7 Zim . b. 3. 9 .

FA„ nn
und Schlafzimmer an beſſ .
Herru zu verm . 9901

Nähe Börſe 2.19 , 22 St . möl . Wohn⸗
uu. Schlafz . ſof . bill . z. vm.
Näheres Laden . 1018

6 5 5 1 Trep . , elegant
7 möbl . Zim . ſof .

zu verntieten . 40487

Kutſcherei ꝛc. ꝛc. event . mit

E2, 14 e

15

Fe Herio
Grosse Karneval besellschaft

Mannheim E. V.
Protektor : Herr Oberbürgermeister Martin

Motto : „ Nor Hnmor — dann werd ' s kloor “ , 5

—

S

9

E

en Hant

Musikalische FEin - und A

Eintritt Mk . . —, abends an der Kasse Mk . . 50 . — Saalöffnung 7 Ubr .

Narren - Kopfputz auch für Damen am Saaleingang .

8 Sonntag , 3. Janunr 1913 , abends . 11 Uhr ,
im Nibelungensaal des Rosengarten

Tamiten-Lonzert:
90 der gesamten Karlsrukher Leibgrenad . - Kapelle Reg . Nr . 108
7 Leitung : Herr Kgl . Musikmeister Bernhagen .

P ROGR AMM :

sei Dank erstklassigen Kabarett - Ensemble : „ Unt Erd En Pind En -
mit dem neuesten Schlager :

„ Die Mutter von ' s Ganze “

Burlesk - dramatische Soiree bei Frau Bentier Brummbär .
Personen :

Nante Brumbär , Rentier
Male Brumbär , dessen Gattin
Miene
Stiene
Liene
Skandalus , Hausdiener
Rieke , Hausmädchen

Ort der Handlung : Wohnzimmer der Frau Brummbär .
Diese einzig dastehenden Kabaretkünstler reisen sofort wisder àb ,

desshalb Sehen — Staunen — und Hören .

beider Töchter

11 Minuten Pause .

Mannemer Verkehrswoch ' , allgemeines Lied Nr . 4
. Original Schrammelmusik .
Ein Stündchen in der Dorfschule . Humoristisehe Dus -

Scene : Herrn Karl Buck und Ernst Schäfer .
11. Ungarische Weisen . Solo für Xylophon EKruger .
12. Der Geburtenrückgang , allgemeines Lied Nr . 4
13. Der alte Schrammelmarsch : „ Wien bleibt Wien “

unter Bomben und Granaten und besonderen „ Knall⸗
0 eflekten “ 8 „ „

uslagen nach Wunsch !

0 J. Pesther Carneval , Ungarische Rhapsodie Nr . 6. „ Last .
2. „1913 “ , allgemeines Lied Nr . 1.
3. Aufzug der Stadtwache , Charakterstück aus der Bie -

9 dermelerzeit . „ Es taten die Schildbürger Wachen aus -
90 stellen ; sie vergassen sie aber abzulösen und s0 kam es
0 dass zuletzt nur Krumme u. Bucklige vorhanden waren “ Jessel .
J4 . Der Klosterbrüder heimliche Burgunderprobe , Humo -
70 reske mit grossem Kommentar ( Beschreib . im Llederb . ) Röhler .

. » stin runt der See “ , in neuen blödsinnigen Versen ge -
7 sungen vom Quartett der „ Liederhalle Mannheim E. . “ 9
( 6. „ Städtische Abzieh - Bilder “ , allgemeines Lied Nr . 2.

7. Einmaliges Gesamt - Gastspiel des höcht kunstreichen , leider Gott

Billetvorverkauf in den hiesizen Zigarrenhandlungen u. Verkehrabüro . 9
Zu dieser grossen Karneval - Versammlung ladet närrichst ein

Der Her - Rat .

15 7, 29 1. SSchte
ruh . Lage , ſof . preisw . zu v.

0117

H 7, 22 ( Luiſ . Ring ) , part .
frdl . mbl . Zim . z. v. 10059

2 möblierte

I 7 3 Zim . bill . zu
7 verm . 40465

6 E
25 15b

1 Tr . ., ſchön möbl . Zim⸗
mer an nur anſtändiges
Fräulein ſofort zu verm .

247
2 Tr . Spiel⸗K Sh, mann , Gut

möbl . Zimmer m. o. ohne
Penſton zu verm . 10039

12 4
möbl . Zim. , . I5 ,

* zu verm . 9983

1 3 3 3 Tr . , möbliert .
7 AZimmer m. elek .

Licht zu vermieten . 10025

L 8 5
3. Stock , ſchön

7 möbl . Zim . , fr .
Lage mit Penſ . ſof . zu . ,
ev. Wohn⸗ u. Schlafz . 10100

110 7 part . Eleg . möbl .
7 Zimmer m. Gas

u. Telephon z. vm. 40474

1 15 2
3 Tr. , gut mbl .

7 Zim . , auch au
beſſ . Fräul . zu v. 10023

16 , 12 , 3 Tr . Iks . , möbl .
Zim . m. Penſ . z. v. 10122

160
2, 3, 3 Tr . , gut möbl .
Zim . m. Schreibt . z. vm.

10110

3 Tr . gut möbl .
990 2, 10 Zim . a. Hrn. ö. v.

10055
3 Trepp . ſchön

*2 3, 9a möbl . Zimmer
ſep . Eing . zu verm . 10133

I 4
1 Tr . , gut möbl .

5Zimmer m. enſ.
ſofort zu verm . 9003

4 7
2. Stock , ſchön

1 möbl . Zimmer
zu vermieten . 40466

10 7 1 15
Tr . , kl. möbl . Z.

Jan änſtänd . Fräul .
zu vermieten . 10080

möbl . Zimmer ,N 5, 8 elektr . Licht u.
Zentralheizung , für 30 bis
40 Mk. zu verm . 40480

5 8 7
1 Tr . frenndlich

7 möbl . Zimm . mit
ſep . Eing . auf 1. Jau . z. v.

10137

gut möbl . Zim .P 4, 7 zu verm . 10099

75 3 14
3 Tr . , fein möbl .

9 Zim . auch 2 3. v.
unur an ein . beſſ . Herrn . 970

1 6 5 2 Tr . , gut möbl.
7 Zim . m. Schreib⸗

tiſch , ſep . Eing . m. od. ohne
Penſion zu verm . 10077

R 6 8 9 Iks . , ſch. möbl .
0,/ Part . ⸗Zim .an

ein . Herrn zu vrm . 10138

N7,1 ger . gut möbl .
Zim . a. d. Straße

gehd . ſof . zu verm . 10105

5 2
3. St . , gut möbl .

Zim . z. v. 10113
3. St. , 2 ſchön8 6, 35 möbl . Zimmer

event . mit Peuſion per
1. Jan . zu verm . Zu erfrag .
b. Steinbach , S 1, 2, Breite⸗
ſtraße . 40457

1 Treppe , ſch.L 3, 24 möbl . Zim .
bei kinderl . Leuten billig
zu vermieten . 10163

Egellſtr . 3, 1 Tr . . , fein
möl . Zim . ſof . zu vm. 9999

arteufeldſtr . 15 , 3 St . . ,
gut möbl . Zim. zu verm .

1005⁵1

Bahnhof⸗Kgiſerring
Wobn⸗

u. Schlafz . , g. mbl .
Wſ. z . vrm . ( Tatterſallpl . )
Schwetzingerſtr . 5, 2 Tr .

40493

ahnhof⸗Kaiſerring gut
möbl . Zimm . ſofort zu

vermiet . ( Tatterſallplatz )
Schwetzingerſtr . 5, 2 Tr .

40494
iir 2 Hübſch möbl .

Vurgſtr. 33 Zimmer ſ of.
zu vermieten . 10118

Eutil Hetkelſtr . 118 , part
rechts , Halteſtelle Schiller⸗
ſchule , möbl . Part . ⸗Zim. p.
ſof . od. ſp . bill . zu v .

92 Trepp . .

Luhemig Wgee ſchön
mõ nt . Schreibt. z.v .3 8•

1 f 3 Tr . , möbl .Aiſenring 4 Bur .
ionri IV . St . mbl .

Luiſenring ö Zimmer f .
J.

Herrn zu verm . 10054

Lamehyſtr . 13 Parterre
gut möbl . Zimmer in beſſ .
Hauſe zu verm . 10013

ittelſtraße 52 , 5 St . . ,
( Beck) , ſehr gut möbl .

Zimmer in beſſ . Haus mit
Kaffee 18 Mk. zu verm .

10026

Oſtſtadt ( ſreie Lage )
verſetzungshalber geräum .
Wohn⸗ u.

50 5 p. 1. Jau.
z. verm . Otto Beckſtr. 6111
b. Zülch . 40496

arkring 25a , 4 Tr . . ,
gut möbl . Zimmer zu

vermieten . 40476

Prinz Wilhelmſtraße 17 ,
V. St . ſchön möbl . Zimmer
auf 1. Jan . od. ſpät .z. v. 0009

prechtſtr . 6 , 4. Stock ,
möbl . Zim . zu vm. 0

atterſallſtr . 33 , 8 Tr .
möbl . Zimm . ſof . oder

ſpäter zu verm . 10157

Sep . gut m. Zim . a. Frl .
zu verm . Werderſtr . 1,
2. St . Mühling .

Gut möbl . Zimmer in
ruh . Hauſe event . p. ſofort
zu vermieten . Näheres

4, 18 , 2. Stock . 10038

Uiet Zimmer , nächſter
NäheHauptbahnhof ſof⸗
zu vermieten . Näh . Großze
Merzelſtr . 26 , 3. St . 10145

Nähe der Neckarbr . ſchön
groß . möbl . Zimmer zu
vermieten . Näh. Schimper⸗
ſtraße 14 xt . rechts . 10100

Am 30.

Dem

OGMes - A
Dezember verstarb

Heimat Kützbrunn bei Lauda

Herr UGUrg Ulsamer
Professor am Gr . Realgymnasium 1

Ritter des Zähringer Löwenordens I . Klasse .
Der Verblichene gehörte dem Lehrerkollegium des Real -

gymnasiums seit 1891 an .
gewissenhaften , 5charaktervollen Kollegen und treuen Freund bleibt ein ehrendes

Andenken gesichert .
Mannheim , den 31. Dezember 1912 .

Die Gr. Prekfion u. J. Pehrerkollegium d Gr. Realgymnastums .

Aun.

MEeige .
Herzschlag in seiner

pflichteifrigen

1396

Lehrer , dem

1

Ttr„
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65 gelte

Mannheim , 31 . Vezemver 1912
General⸗Anzeiger , Badiſche ?

———5 — ——. —
tagblatt ). 13 . Seiel .eeeeeeeeeeeeee ,

Uaterflcht
fTanubsisshe und
igl. Nonvrrsaion

erteilt Ausländerin .
Gefl . Anfragen unter

Nr . 74357 an die Hxped .
ds . Bl . erbeten .

Staatlich geprüfter

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr , in Math .
Franz . , Lat . , Griech . , Engl . ,
Deutſch ꝛc. Vorbereitg . z.
Einfährigen⸗ u. Abitur⸗
examen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
arbeiten im Monatspreis .

Prof . Belſch , 2,3 Tr.
7704

Montag beginnen
neule Kurse

Hof - Nalligraph

onder o
prämierte Methode .

In Kruzer Zeit eine achöne

2Für ; Zuweiſung von Auf⸗
trägen tn

Lacke 1. Farben
wird höchſte Proviſton in
Bar vergütet . Off . u. Nr .
9970 an die Exped . d. Bl .

Schweizer
Süßrahm⸗

vomButter
Block

täglich große friſche
Zufuhren 77106

Pfund . 45

Butter - Konsum
FB, 13 . Tel . 2004 .

Vorzüglicher

Rotwein
zu Glbhwein

Sestl

- eSSbnzen

Feuerwerk

Gefunden
wurde , daß bie beſte medi⸗2

ziniſche Seife

— Steckenpferd⸗
e e eenſdweſel Seie

Gebruder. Gander v. Bergmaun & G0. Nadebeul
iſt , da dieſelbe alle Haut⸗

61.Z nene 6 15 ( unreinigreiten und Haut⸗am Faradepl . ausſchläge , wie Miteſſer ,
664²³8 Finnen , Flechten , rote

80 50 5 80 155 E 2238Vermischtes 5 Eagel-Apsthehr Nekarvorſtadl ,

Tucht ettert, emet ſecd Sternsleee .T 3 1 .in u. auß d. Hauſe, Hochzeit⸗ Mohren⸗Apothet , O5 3,1.
M. Oettinger Nfl . F2, 2 Murk.Gründt un

K359 5 7801 Merkurdrogerir Gontardpl .2
menufrifieren 9 H. Seher , Dr Mittelſr .66

Wegen
9299705 255

3
und ichsplatz19 .Umzug Thesder von Gichſtedt , N 4. 12.

gewähre ee —
— 7 A.

6g. Schwetzingſtr . 26.l030 Proz.
Abler - ⸗Dragerie , R 3, 10,Nabatt auf
Kae, e P 4, 1.

Uheen z . ulbvektn
Jac . Lächentziler , R 5, 11,

aller Urt .
Verfäume daher niemand
dieſe günſtige Gelegenheit

zum Einkauf von

Weihnachtsgeſchenken .

J . hanen .
Damenbart

348588 a. 111
eeeee Bartinlatz

Hochfeine vollfette

Butter
vom Block

azu Bäckereien und zum
Auslaſſen ganz hervor⸗

ragend und 33
13Vulter⸗KunſumTel . 7004

Achtung !
F. Krebs , Ofenſetzer, J1, 11
Tel . 4717 b. Metzg . Gehrig
empfiehlt ſich im Setzen .

Putzen , Ausmanern
u. ſonſtigen Reparaturen
unn Herden und Oefen

Exſatzteile billigſt .
Herde und Oefen , die nicht
backen und nicht breunen ,
werden unter Garautie

dazu gebracht . 887

Zoeugnisse
in Seugluss ver⸗

pielfältigt bill . .
Schreibarbeiten jeder Art

Gran Gontardſtr . 3
Telef . 2710 .

Tene Jehrodl Araüge
Neue Frac - Hnzüge

verleiht Schneider⸗Werkſtatt

„ Blitz “
E 2 , An , II . Tel . 3809

Endwig Büchler , L 10, 6.
Adolf Möllert . H 4, 31,
Franz Heß, Schwetzingerſtr. 66,
Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59
g . Schmid , Seckeuheimerſtr . 8
Ju 2aalbgof Waldhofdrogerie .
Iu fcäfertalzSeoneld Heizmann

Damen
gewährt deutſche Hebamme
a. D. ſtreug diskr . Auf⸗
nahme , liebev . mütterliche
Pflege . Rat und Beiſtand
in jeder Angelegenheit
erteilt Mme . Cramer ,
Nauch , Frauge Rue Gene⸗
ral Fabpier 4 . 6524

Firsanpfpapfer
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .
kauft Auguſt Fiſcher , Gr .
Merzelſtr . 44, Tel . 2139 .

72861

Bücher
einzelne und ganze Biblio -

theken , Lexikas kauft

flerter ' s Ankiquariat , 0 5, 5
gegenüb . d. Ingenjeurschule

enαα =
72808

Ich kaufe getragene Her⸗
reu⸗ u. Damenkleider ,

Schuhe , Möbel ꝛc. 75949
Jakob Bornſtein ,

E 6. 6. Telephon 3013019 .

Gett . Kleider
Schuhe , Möbel , Par⸗
tiewaren , Hausgegen⸗
ſtände , wegen dringen⸗
dem Bedarf 75280

Fähle die höchſt . Pleiſe
Kissin, T J, 10
Laden — Tel . 2706 .

Mäbel, Kleidrt , kcheine
kauft Böhles , K4 , 4. 108

＋ 9
5Einſtampfpapiere

alteceſchäft cher , Briefe
Akten ꝛc. kauft unter Ga
rantie des Einſtampfens

Sigmund Kuhn, I 6, 8
Magazin : * 65 16 .

Telephon 3958 . 73764

22Piano
noch neu , z . Spottpr . abzug .
71902 ＋ 2, S ( Laden ) .
Schreibt,, Ver ko, Buffel ,

Auszieht, Rollpult , Stühle ,
Divan , Trumeau , Kleider⸗
u. Spiegelſchr . ,Kücheneinr ,
Bettl . mit Roſt u. Matr . ,
Ladentheken , Kaſſenſchr. ,
Spezereixregal u. ſ. w. Ver⸗
kauf von —11 u. —5 Ühr .

AufnSwahbrungslokal
4 — 14 , Hof . 5 759

ereibmaehinen
remodellierteu . Gelegen -
heitskäufe . 74571

Valentin Fahlbusch .
Im Rathaus .

Gelegenheitskauf .
Eine große Partie vor⸗

zügl . ,nahrh . ,reinen Kakao,
gebe ſo lange

1555
das

Pfund zu 95 Pfg . ab. 75951
Sehokaladenhausfosöngarton, pf, f6

Puppenzinmer
Tapeten , billig zu haben

Tapetenlager, H 7, 26
76538 Jungbuſchſtraße .

Frack ,
für mittl . Figur , 10 gut
wie neu , mit Seideufüktg .
billig zu verk . bei Eckert ,
L. Rötterſtr . 32, II . 77289

Lea

verdienen Sie 2
Garderobe zu teure

klar auf der Hand ,
lieren wenig gelrage
robe , deren

Hche . Sie erhalten hier
derobe zum Peil in d

züges , 12, 14 , 18 , 19

miete sind wir imstande
Abt . II :

A

Aur

Flanken 03 ,

„

ben eſeeseeeseeeesefe

eJ

Verlobtel

Wir bbitten um gofl. Besſohtigung unserer reichhaltigen

el - Ausstellung
fü einfache , besserg und elegante Wonnungs⸗Einrichtungen ,

lieg
Neuaunschakfur

War , eleganter u. dauerhafter
neue Konfektion .

Das Raufhaus für Herr renbekleidungist

5
stiüitte Iu SOgar auf Seide Feuarb5 im Interesse

an Garderobe genau auf Firma und

azu achten . Getragene U

2. 20 M. Infolge Ersparnis d. teur . Laden -

5 GMrofß . Lagzer streng mod . neuer
Gurderobe . Abt . III : Verleihungv . Gesell .
schafts - Anzügen auf Tage u.
gewes . Garderobe sowie Modelle v. EUlster , Fale - ,
tots u . Anzüge werden erheblich bill . verkauft .

Gelegenheitskäufe an
im Uisten und PFaletats .

Kaumtfhaus für Herren - Bekleidung
Enh . ; Jakob Ringel )

1
Seschgaft 33 At .

u schwer , um für
Preise 2u zalen , es

ene . leine
über 100 N

0 agenturgeſchäft baldigſt ge⸗

0 Kauf nicht ausgeſchl .

ſolid , fleißig undLehrling willig f. Waren⸗

ch Gute Ausbild . Sof .
Bezahlung . Off . u . 76645
an die Exp . ds . Bl .

AMietgesvehe
Suche auf 1. April ept .

auch vorher eine gangb .
Bäckerei zu mieten , ſpät .

Off.
U. Nr . 10952 a. d. Exp .d. Bl.

als fertige , billige ,

getragene Maßgar -
en feinsten Werk⸗

eitel⸗ 1Terrn , beieines jeden

Ister , Paletots , An⸗
M. u. häher . Stoffhosen

e, enorm bill . zu verkaufen .

Wochen . Voerliehen 5

2008

angenehme Lage .

he Meßplatz
geräumige 4Zimmerwohn .
mit Bad , Zubehör und
elektr . Licht per 1. April
v. Beamten zu miet . geſ .

Offert . mit Preisangabe

Unt . Nr . 77342 au die Exsp.

8 6, 37 9771
Parterre⸗Räume

als Laden od. Büro z. vm.

T 6 , 7

„ Schöner großer

Laden
nebſt Wohnung per l.
April 1913 preiswert In
verm . Näh . daſelbſt , 3. St .
links oder IT I, 6 2. Stl .
Büro . 404¹15

Flir fieter

und hermiete -
orompte lermittſung von
Hoſnungen , Lüden , Haga -
zineh , Bliros ete duroh

Hau Loeb
5 &, J4, Hlanten

Jeſephon 7I71.

— *
Lenauſtraße 10
Laden nebſt Wohnung zu
vermieten . 40035

Zu erfr , 3, St . b. Axt .
Oſtſtadt , Weberſtr . 3,

Eckneubau . Seckenhei⸗
merſtr . 63, Laden m. —3
Zim ohn⸗ u.

179
5 Zub . ,

auch als Wohn . od. Bürpz . v.
Auch m. hell . Lagerräumen .

Fräulein . 1 leeres Zim⸗
mer mit ochgel.

Geſl. SOff. m. Preisang .
10074 an die Exp .

Uöbl . Wohn⸗u Schlafzim .
von beſſ . Herrn im Zen⸗
trum oder Oſtſtadt geſucht .
Off . unt . Nr .

——
— d. Exp .

Seſucht
per ſ. Januar
häbſche Herren⸗

nohnunglSchlaf⸗ u. Wohn⸗

1

Off . un „ M. Nr. 77297
an die 6 edition d. Bl .
Tunges Ehepaar ſucht

gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer für danernd .
Offert . m. Preisaug . unt .
10125 an die Exped . d. Bl .

8 085
Wohn⸗ und Schlafzimmet
ungeſtört od. ſep . Eingaug ,
in beſſ . Stadteil per ſofort
zu mieten geſucht .

Oſſert . mit Preis unt .
Nr . 77363 a. d. Exp . d. Bl .

Näh . daſ u . Tel . 5133. 001

an dlen
Lauden le ,

Schaufenster
ani ęròsseren Meben ,
rdumen , preisulert gt -
zermieten disel
Faul Loeb , Iinmobil . ,

F 3, IA . Fel . vipt .

63 ,
155

3. St . 3 Zimmer

eer Zzu verm .
und Küche nebſt

10024

6 3. u. Zubeh, 70 42 April
oder ſpät . zu verm . „Näh,bei Beſ . Aug Nagel , Fran⸗
kenthal u. III . St . ſelbſt .

40421

2,8 Planten D 2 ,8D ee d fürGeſchäft oder Büro ge⸗

111 1 Treppe hoch, per
April zu vermiet . 9989

Zu erfragen daſelbſl .

F 6 8 Wohnung mit
7 Zimmer u. Küche

per 1. Februar zu verm .
Zu erfragen II Tr hoch.

Bureuua
am den Hlanten ,

bGeliebięe Eimmereinteil .

ang , Billig at, vermiel .
Maheres durcht 76586
Haul Loeb , Immobib . ,

, i4 . Jel . ymi .

Metzgerei
mit elektr . Maſchinen in
guter Lage Ludwigshafen
zu vermieten . Näheres
Hch . Lanzſtraße 7 3 Stock .

4
1 Treppe

A KelnKeln Laden. Lindenhof .
3 Zimmet u. Küche ge⸗

Lade mik zwei Schau⸗
fenſter i. d. beſten

Lage in der Neckarſtadt
ſofort zu vermieten . 60ſucht . Offerten unt . Nr .

77343 an die Expedition . Mittelſtraße 13 .
eeeeeee e 000 6060000 5

Einladung !

( Kein Kaufzwang )

J . Deutsch & . , P
Heidelbergerstrasse Manmheim

Intenesse

2
Vis-äd-Vis VIktoria - Automat

Besonders erwähnenswert ist unser

2 Ppeise - System Kassg - , 2 ) Zielpreis

Differenz MAATT 100 % .

miten !

J. Und ll .

Etage

— — — — . .Gemälde (Kupferſtiche )
( dar . auch Maunheim . z. v.
Off . unt . Nr . 77222 a. d. Exp .

Flelſen fnden

fano gutes Fabrikat
Harmonium

mit neueſtem Spiel⸗
apparat verk . äußerſt
preiswert 9872

E. Lebuhard ,
IL. A, 10 Parterre .

Wenig geſpielkes 9899

Klavier
für Mk. 400 . — abzugeb .

Rheiudammſtr . 42, part .

0 0 zu verk .
7, 29 , 2 Tx . 9937

Flubee ( ueu ) zu
jed . annehmb . Preis .

771² B I, 8, II
Dunkelblau . Sakko⸗Auzug
feiner Gehrock⸗Anzug und
Frack , alles faſt neu , für
große ſchlanke Figur 1,76 m
preiswert zu verk . 10073
Schimperſtr . 26 , 2. St . Uks.

Hinstampf - FPapfier
Bücher , Akten ete .
unt . Garantie d. Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Einn ,
Zink sowie sümtliche

Metallaschen
kauft zu höchsten Preisen .

Gebrauchte
Reiſe⸗Schreibmaſchine

für 80 Mk. zu verk . 77304
Zu erfrag . in der Exped .

den8 komplettes
Eichen⸗Speiſezimmer
Herrenzim . Mahag . ⸗Salon
prachtv . moöd. Schlafzim
weiß lack . Küche , Ehaiſe⸗

05
* lungne , Plüſch⸗DiwanW ih . Kahn verſch . Bilder , alles billig

2 5 , 16 Tel . 1386 zu verk . L 13 , 24 , part .
75950 eidmann . 10083

1 5 Cupron⸗Glementedhne Lötfuge nach Ge- Pfandſſcheine ere kompl . , kaum gebr . , m. Ref⸗Meht am billigsten bei kauft Kupferpl . bill . z. v. 10058

0 —
10

Beter Haas , N 4, 3. Luiſenring 37 , 3 Trepp .

1 ll Stf mne Kangrienhätzne , Stammeeeeeeeeeeeeee Seifert , ſehr
—5ei 5 2 zu verkauf . Lenauſtraße5 1 Rapattmarken . Ausgegangene Haate 63 , 1 Treppe r. 9946

Fautpaar arhält ein gut.
Aratis

— 8810

kauft 1, ee . Handwagen

9 für Neuheiten ſuchtMpentenpottessgsosgte,Henen
20787

Meuhaner
für Schreibmaſchinen zum
baldigen Eintritt geſücht .
Ausbildung erfolgt durch
Auns . 773327

Glogonskt & U0.
5 .

Seſet
für Verſicherung geſucht .
Radfahrer bevorzugt .
Noſengartenſtr . 34 . 10097

Zum ſofortigen Eintritt

e tüchtigen

jüngeren Mann
für Reiſe und Contor .

Nur energiſche la . Kräfte
wollen ſich unter E. B.
Nr . 77277 in der Expedit .
dſs . Blattes melden .
FPFEFEoo

Geſchäftsgewandter

Herr
für kleine Reiſetouren mit
feſtem Gehalt geſucht In⸗
telligenter Haudwerker od.
Arbeiter wird ebenfalls
berückſichtigt . 9035

Offerten unter K. 1484 .
an die Expedition dieſ . Bl .

Tücht . Taillen⸗ u.u. Rock⸗
arb . ſowie Zuarb. b. U

Auf 4. Februar durchaus
erfahrene zuverläſſige

8
Kinderfrau

oder älteres Mädchen zu
2 Kindern ( 4 und 1 Jahr )
gegen hohen Lohn geſucht .

Offerten unt . Nr . 10922
an die Expedition d. Bl .

felges Lallffädchen
welches auch häusl . Ar⸗
beiten verrichten muß , ſo⸗
fort geſucht . BAlumenhausGrun , Friedrichsplatz 3.

77382

Modes
augehende Verkäuferin u.
tüchtige erſte Arbeiterindie
den ſein und mittel Genre
ganieren kann

geſucht .Offert . unt . 77270 an die
Expedition ds . Blattes .

Kochſchulfreies Mädchen
vormittags geſucht .

Zu erfragen unter Nr .
10115 in der Expedition .

—6 Parterre⸗
räume f. Laden62 ,19

od. Büro geeignet , ſoſort
oder ſpäterterx zu verm . 985—8553

1 12, 11

Ein ſchöͤner Laden
mit oder uhne Zubehsr
zu vermieteu . 9985

Näheres Fritz Bibel .

MINr . 10

Weg . Wegz . iſt Laden od.
Bureau , Wohn , ev. Lager
zuf . 6 Räume m. Küche fof .
od. ſpät . zu v. Die Woh⸗
nung wird neu herger .
Auzuſ . b.

0
Hauſe .

Reſtaurationsköchin
und ein Madeten für
Hausarb . auf 2. Jau . bei
hoh . Lohn geſucht . 7735⁵0

Näh . & 3, 13 , part .

Lehrlingsgesuche 9
Ein hieſiges Eu⸗gros

Haus der Nahrungsmittel⸗
brauche ſucht p. ſof . einen

Lehrling
oder Volontür

Gefl . Offert . unt . 77340 an
die Expedit . ds . Blattes .

6 6.
(nächſt
moederner Laden m. ge .
Schaufenſter ( Zeutralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Nüh . 1 6 17. Tel . 881.

1 3 2 Laden m. Woh⸗
nung p. 1. April

zu vermieten . 10062

9 5 Saden m. anſtoß .
7 imt, ſof . od. per

1. April 1913 zu vermiet .
Näh . Lederhandlg . 190086

S 6 , 35
ſchön Saden m.
Wohnung , Babd und Zu⸗
behör per (. April eventl⸗
früher zu vermietenSling geſnckt Näh . Bürd Helbing .

RNeubau .
Lange Röllert. 34 —36
2 ſchöne Ladenlokale mit
oder ohne Wohnung zu v.
Befonders geeignet für

Huchöitderr U. Drogerie.
Näheres bei A. Köſtner ,
Uhlaudſtr . 6, Tel . 767. 4505

Berſchsffeltſtt. 15f7
groß . Eckladen 2gr . Schau⸗
fenſter mit 2
Bad , Speiſek . u. zubh . p. 1.
Apr . g. v.

025 2, 19, 2. St .

Läden
Magazine

Büros
stets in grosser Aus-

wahl vorgemerkt .
Immobilien - Bureau

Levi & Sohn
½4 breitestr . fel . 595 .

Telephon 4415 . 40019 .

„

l

part . u

40472
32295Fg, 18
15ſchn Zim . u. Küche m. Z

Jof . od.d . p. zu v. N. II .

Ab küſr.J, 1
ſchölle 6⸗Zimmer⸗

Wohnung Bad , Fkliche 11
Zub . , Preis 1200 Wi, ſof
oder ſpäter zu um. Näh .
Baugeſchäft Koopmaun .

7, 33 und beim Eigen⸗
tümer Albert Heidel⸗
berger , Worms . 3384

6 Zimuter⸗6 7, 12 Wohnung im
2. Stock mit Küche , Babd,
Manſarde nud ſonſtigem
Zubehör per 1. April 1913
zu vermieten . 40440

Näheres part . im Bürp ,
. 8L

Große 2 Zimmerwohnungmit Küche , Manſarde und
Kelter bis f. Januar 1913
zu permieten . Näh im
Stock bei Buchert . 7789

L15 1 gegenüber dem
5 Haupthahnhof ,1. Etage , 5 Zim , Jußeh ,
Licht , ac P.

1J. April z. v . Näh. 4.

I . 15
nächſt Bismarckſtraße .

Schönſe geräumige

8 Zimmer⸗Wohng .
mit Zuh . , Lauftr . ꝛc. preis⸗
wert zu vermieten . Näh .
Y6 , 10b . 1 Tr . Tel . 9 92—

55 3 5 eine Treppe hoch
7 5 Zimtmerwoh⸗

nung , Küche , Bad , Mau⸗
ſarde , Gas und elektriſches
Licht per 1. April zu verm .
Näheres 3 Tr . lks . 40488

W „
7 große Zim . ⸗Wohug ntit
Zub . per 1. April od. früh .
zu vermieten . 10066

59 eee
1 7, 33 , Fliedrichsring,
Parterre Wohnung , Oaim

Zub . , auch als Bürd
per I. April zu vm. 9959

Näheres 3 Tr . hoch.

＋ 6 7
ſchöne ! Zimmer Wüphuung
mit Zubehör per 1. Appfk
1913 preiswert zu vermiet .
Näheres daſelbſt , 3. Stochlinks oder T 1, 6 , 2. St .
Büiro . 40416

b Hrieariatg
175 5 Zimmer , Gar⸗
derobe , Küche , Bad , elektr .

40447

Licht und Zubehör , weg⸗/
zugshalber ſofort od. ſpät⸗
preiswert zu verm 40486

Auguta Aulage⸗ 10eleg . 4 Zimmerwoh
mil allem Zubehör , Ti⸗
hoch, per 1. April zit vum

Zu erfr . part . 9998

0 zu verm .5 erfr . L 15 27 , 8. .

ewe 8Helle Wohuungen, Zim .

5 1 fof. a verm .
— 79 .

T nr .
Neubau, ſchöne 2 und 8

mmerwohnungen mit
rſarde per 1 Marz zu

verm . dah⸗ Cofkiniir 18
bei Frauz Teleph . 3662 .

Seckenheim .
Ein Laden mit od ohne

Wohnung , in beſtex Lage
Frichrisring!

8 Trepp . , ſchüöne helle Woh⸗auf 1. April zu veym . Off . 2 ung , 7 Kammer⸗unt . Nr . 10136
— Exp . nebſt 5 557127 ofort,

Mah. Schulhof

10 Taunelen
0 2, 1 tock, ſchön 8

. ⸗Wohng . ,
Küche, m. u.
auch f. reau paſſ . , bis
2. TAA

kb . 8
Elegante
6Zim . , Diele ,9 Babe⸗

„ große Veranda , Cen⸗
alhetzung u. reichl . Zub .

Sr — Urt Zu e .

40296

Bedi
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Dennerstag ,
aee Aeeeeeeeeeeeee ſag

Beginn des Verkaufs

nar , Uhr !
e een 0Uud

Unsere 22 Schaufenster

geben einen genauen

Ueberblick über die ganz

auBerordentlichen Vorteile

13 Wir

1. Jas
sind unsere Schaufenster
abends beleuchtet !

—

echpcoad yapeh gacddſ
d

Kirchen⸗Anſage .
Cpangeliſch-prateflantiſche Gemeinde.

Stabtteil Neckarau . Dienstag , abends 7 UhrSilveſtergottesdiguſt Gollekte ) , Stadtpfarrer Lamb .
Mitkwoch , Neujahr , vormikt . J½ Uhr Predigt ,Stabtpfarrer Höflich .

Miſſions⸗Saal I 6, lI .
— Hof links

Dleustog ( Silveſter ) , abends 9½ Uhr , Verſammlung .
Jedermaun Herzlich eingeladen .

Kathol . Gemeinde Naunheim .
Dieustag , den 31 . 1912 — Silveſter .

Scheng dcdez
Von 4 Uhr an Beichtgelegenheit .7 Uhr Schluß⸗ u. Dankgottesdienſt mit Predigt , Te⸗

deunt und Segen.

Alle , e

die ihr die Kinder lieh habt ! —

Geht den Kindern zu Sylveſter und Neujahr unddas ganze Jahr hindurch keine geiſtigen Getränke !

Iſt ,
1

5 leinen Tropfen Puuſch , Wein , Apfelwein ,Hier , Likör ] Alle dieſe Getränke
kkoholgift : für Kinder abſolut verderblich .

Die geſamte Wiſſenſchaft , alle wa ren Menſch⸗heitsfreunde rufen Euch zu : 20 Euch derKinder ! Bewahret ſie por dem die Entwicklungbemmenden, den Geiſt abſtumpfenden Alkoholgenuß ;

we neeee in Maunheim.
kür moderne Frisuren in alſen
Farben und in grosser Auswahl .

Sowie Fagonlockentouren u. Tour -
ban Chinonés , Bitte auf meine
Firma Ad . Arras , d 2 Nr , 19% %0
im Eekhaus des Herrn Fiedleru achten .

Der Unterricht
im Zuſchneiden und Au⸗

von Kleider , Jak⸗
Mänteln und Kinder⸗

begiunt am
6 . Jannar

in der Zuſchneidefachſchule

& Doll
Breiteftraße .1, 8,

Rheiniſches Fabrilgt
außer Syndikat liefern billigſt.

77246

enthalten ;

8

Wünscht

MANNHELxN

Kredithaus .

Möbel - und Waren -

seiner Vorten Tündachan

H8, 9 3,7
Karl Hauk , Klavierbauer

ſturen an Pianos , Flügeln , Harmonſums , Rlavier -

mehr beim Gabraunch von

Perlekt
20 Jahre jünger .

Exfolg garantiert , Nie -
mand es sshen . Bei
Nichterfolg Geld aurück .
Flasche . 50. Ver
sand auswärts per Nach -

88 Nur 2u 6855
K. Hligers

Hammheins ,
Friedrichsplatz 17, 1 Tr .
vom Wasserturm links ,

direkt neb , d. Arkadenhol .1

tůdt . Tieſbauaumtt

Jas
Parfümeris en gros D1 ,3.

Käfertalerstrasse 8l .
Debernahme von Stimmungen , sowie Repara -

splelinstrumenten ete .
Frompte fachmännische Bedien

Viele Jahre Techniker und Reinstimmer bei der
Sebarf & Hauk sowie guch bei anderen nur
Firmen wie Steinwey & Sons eto .

Natente u . Gebraucsmuſter
werben ſchuell eruirat unò verwertet

dene IBrillantringe
Broschen — Anhänger — Nadeln

ompfehle sehr billig 28322

O 7, 5 R . Apel Tel . 3548
Nasntelne e „ Maunheim

Werkstäütten für Juwelen und Goldwaren .

Billiges Brennholz .
geßfünele II . —. 75 ro 5

ae l . . — Werk
FErei vors Haus

Mindestens 40 Ztr . .

5 20 „ t
7 10 „ 105 „ . 80

Otto Jansobhn & Co .
Tel . ljs6 Süsewerlr Verbind . - Kanal

TLanges Kurzes
M. . 80 N. . 038

3
22 2 *

Anfragen unter „Schwemmſtein“

eeee
2

UTagenschaften
Hochrentables , neues

Haus in beſter Lage nebſt
Laden , Stallung für zwei
Pferde , Remiſe , moderne
Flaſchenbtereinrichtung u.
groß . Hof , z. bill . Preis
von 75,000 Mk. unt . günſt .
Bed . zu verkaufen .

Offerten unt . Nr . 77293
au die Expedittion d. Bl .

Haus
mit gutgehender

Bäckerei
in beſter Lage der Stadt

5 Off . unter
N. 75366 qu die Exp .

iuprausen
—5 erhalt .

5˙ Näh. sw.
8 u. 10 orm .

pt .

Vateumrozeſe .
werden erfolgreich Searbeitet. 20

Qugenieur Zanes , Dertin 2 S Lng

Plissb⸗ drennere
Secokenhelmerstr . 8

und O — 3

de dobteohe Feselfschaftzur Verbreſtunggr ddder
( Ehrenpräsidium Relchskanzler Fürst von Bülow )

Wird vielseitig unterstützt und will

Romane und Novellen bester Autoren
in jedes deutsche Haus als Bibliothek einführen .

Mouatlich erscheint ein komplettes Werk und
wWird zu dem erstaunlieh billigen Preise von

30 Pt . gebunden dureh den Bevollmächtigten
od. 37½5 Herrn M. Bud , Berfin .15

portofrel zugestellt
Bereits versaudfertig sind 6 Bände .

FPr Roman von Gabrisle Reuter ,
Duell - Aus verstrenterSaat , Boman . v. Ernst Wäehert.
Gewissensgnalu . andere Erzählg . y August Strindberg .Exotische Geschichten von Anton von Perfall .
Dämon Weib , Boman von Hermann HeibergDunkle Mächte , Roman von Vietor Biutged.

Ber erka uf 1. Fe⸗
bruar ob. .

r Elfaß und

8

105 elbe
bet der ein

75
„ „ „

editton ds . Bl .

Mad
geſucht .

Ir

geſuch. 2 8
8 . 8 .

998655 7, 6 u. 1 Jahr alt ,
bei hohem John nach aus⸗

Siſhteksferalke 15ztersfamilie .

AggeleAngebote mit
85 L. mit

55W1. erbeten .

Mucdelen
Wedlagſchen

g

Der entfallends Betrag ist d.

—. —od . wird dureh — — — erhoden.

88 eal Zeichner geſncht.ner geſucht,
Mauußetm ,30. Dez . 1912

päter Stellung , ſt
Gute Zeu ſts

Gfl. 725 Füisesgabe
. 10130 f. dD . Ey . dgS ,Bl. erw.

Heſcl . Reſeade
torenbetriebgſtoßfe ſt

cheg

acdele8854 J
8

LEsSeeen
für den 105 %

e Mädchen

28 . Pied
Beff . Kinberfränleis zu

8 .

renartffele gefVeſchaft ls
»Abteilung —

—
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Mann em , 31 . Dezember 1912

Poran

1

Donnersfag , den 2. Januar , pormittags 8 Uhr

Zeige :

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Beginn des

Schon seit mehreren Tagen sind die grossen Vorbereitungen zu diesem „ Kaulereignis “ in vollem Sange .

Beachfen Sie meine Annonce im heufigen Abendblatt !

Iſtorgen IIlittwoch , den 1. Januar ilnd meine

Schaufenſter mit ſenfationell billigen Hus⸗

pverkaufsangeboten zur Beſichfigung offen .

herkdufs “

15. Seite⸗

)%j

lnles

I
es neuen

Acht , gat Grube , in der er ſeit mehr
191 ſ 20 Jahren arbeitet , am letzten Abend des

92 es von allen Gefährten verlaſſen wird ,
er felbſt ſich tief unten im Schacht ein⸗

—. gen und begrüßt das neue Jahr Urtter Tag
einem ſtillen Gebet und einem Choral . Ein

1 Apeſtervergnügen eigener Art bereitete ſich
ſer einigen Jahren ein engliſcher Schwimmklub ,

aun eſſen üglieder eine einzigartige Prohe ihrer

rſch. Pportsbegeiſterung geben wollten

88

Fäßacsensſsn

Aant ein

weiß davon allerlei zu berichten . So einigen Jahren gerade in dennletzten Dezember⸗
ein reicher 35 der üher⸗ neen de mene Schutzhütte auf dem Gipfelsdes

5 5 e eee aee ueeke Muuf Blanc gaufgeſtellt hatten . Ste beſchkoſſen ,Wund exzentriſcher Ginfälle iſt 925
letzten Tag des vergangenen Jah

m

77

Ach! 7

ſeine Frau geſtorben ,
iugt er die Silvpeſterngehtollen Maufoleum , das

Dezember wird dies prachtvolle
ber und über mit ihren Keblingsblumen ge⸗

fir der er ſich die erſte

Jahres ſtets in einem Grabgewörlbe

r I

in dem
eEN

ederholen .

DTurmes empor und pfiff dort oben, an⸗
klammert an der höchften Spitze , och in den

die amerilaniſche

Ju Gyflueſler⸗

dernett

Eine engliſche Wochen⸗

Jahrhunderts
und ſeitdem

pracht⸗
Am

Gewölbe

Kurz vor Morgan
itternacht des 31 . Dezember verfammelten ſie

firben an der Zahl , am Meeresuſer , und
s von den benachbarten Türmen die zwölf

4
Schläge durch die Nacht hallten und

0 im harmoniſchen Chor zu läuten
2 da ſprangen ſie unerſchrocken in die

Wie lauge ſie drinbliebenigt
die Geſchichte . Jedeufalls war

nen die Luſt vergangen , am nächſten Silveſter
0 Eine Leiſtung ,

Minute des neuen Jahres
die er aber auch nur einmal

glücklich den Boden . Er hatte mit dieſer Tat
eine Wette um 1000 Mark gewonnen ; aber
keine Verſprechungen der Welt haben ihn wieder
dazu bringen können , vom Wind umbrauſt und
von eiſiger Kälte, durchſchüttelt ſeinem Patriotis⸗
mus auf einer Kircht

ie
Ausdruck zu ver⸗

leihen . Eine Stilveſterfeier in luftigen Höhen
begingen die Arbeiter und Bergführer , die vor

en .
Minnten vor Mitternacht eutziudeten
großes Feuer auftder Spitze des höchſten Berges

lohten die⸗ Flammen hoch zum
iteiner Kälte von20 Gradun

ich die Gläſer zuſammen .

— Pierpont Morgan und die Waſchfrau ſeines
Zahnarztes . In Newyork wird eine kleine Ge⸗

ſchichte viel beſprochen , deren Helden der Mil⸗
liardär Pierpont Morgan , ſein Zahnarzt und
eine Waſchfrau ſind . Morgan mußte ſich , ſo
ungern er das auch⸗tut , zu ſeinem Zahnarzt be⸗

geben , um ſich einer Wurzelbehandlung zu un⸗
terziehen . Morgan ſetzte ſich in den Folterſtuhl
und ſagte : „Erſtens darfzdie⸗Geſchichte nicht län⸗

ſcer als fünf Minuten dauern , weil ich keine

Zeit habe , und zweitens dürfen Sie mir nicht
weh ' tun . “ Sehr ruhig verſicherte der Dentiſt .
daß es erheblich länger dauern undzſehr ſchmer⸗
zen werde . Gleich darauf ſtöhnte und ſchrie
9 und rief gequält : „ Ich halte es nicht
aus . “ Der Zahnarzt ſetzte ſeine Arbeit ſort und

ſagte : „ Mr . Morgan , es gibt Dinge die viel

mehr zſchmerzen und ſchwererzauszuhalten ſind . “
Und dann erzählte er dem Milliardär , daß kürz⸗
lich der Mann ſeiner Waſchfrau geſtorben ſei
und ſeine Witwe ohne einen Heller Geld , aber
mit dreizehn Kindern , von denen das älteſte
fünfzehn Jahre alt iſt , zurückgelaſſen habe . Und
während Morgan vollſtändig ſtill hielt , bohrte
der Zahnarzt weiter und ſchilderte das Schickſal
der unglücklichen Frau , die dem grenzenloſeſten
Elend preisgegeben ſei . Als die Operation end⸗
lich wirklich vorbei war , verließ Morgan ſchwei⸗
gend das Atelier . Am nächſten Tage aber er⸗
hielt der Zahnarzt folgenden Brief Morgans :
„ Sie haben mir geſtern entfetzliche Schmerzen
zugefügt , aber Ihre Geſchichte von der armen
Witwe mit den dreizehn Kinder ließen ſie mich
faſt vergeſſen . Ich ſende Ihnen hiemit einen

e empor .
Null klangen

*

ſie ein öchinnen aindedas Hansperſonal natürlich ganz

Europas , und als der erſte Januar kam , da

Summe Ihrer Waſchfrau zu übergeben . Und
ſagen Sie ihr , daß meiner Anſicht nach eine
arme Frau , die dreizehn Kinder bekommt ,
verrückte Perſon iſt . “

— . Silveſteraberglauben in der Küche . Die
Köchinnen , ſoſagtzman , haben vom Aberglau⸗
ben ein ganz bedeutendes Stück abbekommen .
Beſonders zur Zeit der Jahreswende macht ſich
dassbeſonders bemerkbar , wenn das alte Jahr
ſich anſchickt , ſeinen Weg anzutreten und das

neue eingeläutet wird , ſind alle Menſchen mehr
öder minder vom Wberglauben erfaßt , die

beſonders . Es ( gibtlin⸗der⸗Geſchichte des Küchen⸗
aberglaubens , einige Dinge , die ſo tief einge⸗
wurzelkyſind , daß ſie wie eine ſelbſtverſtändliche

Datſache auſgenommen werden . So herrſcht in
der ganzen Mark , befonders aber in Berlin , die
Ueberzengung , man dürfe zwiſchen Weihnachten
und Neufahr um keinen Preis der Welt Wäſche

waſchen und keine Wüſche im Hauſe zum Trock⸗
aten häugen haben Wer dieſer Vorſchrift zu⸗
zwider handelt , muß ſeinen Leichtſinn mit dem
Todesbezahlen ; es ſtirbt derjenige im Laufe des
folgenden Jahres , der gewaſchen hat und nimmt
den mit , für den gewaſchen worden iſt . Am
Silveſterabend darf man nicht vergeſſen , wie
der Brauchsheißt , die Uhr in der Küche aufzu⸗
ziehen . Hat man dieſe Pflicht verſäumt , dann
fängt das neue Jahr alsbald mit Logierbeſuch
an , der von dem Hausperſonal ja immer ziem⸗
lich gehaßt iſt . Zerbricht die Köchin zwiſchen
Weihnachten und Neujahr ein Porzellan⸗ oder
Glasgefäß , ſo deutet das mit Sicherheit darauf
hin , daß ſie ſich zu Anfang des Jahres bereits

vermählen wird . Die Hausfrau wird gut tun ,
über ein⸗zerbrochenes Stück , das zwiſchen Weih⸗
nachten und Neujahr zu Boden fällt , kein Wort
zu verlieren , deun in dem ſicheren Gefühle der
Küchenfee , daß dieſe Scherben ihr das höchſte
Glück bringen , wird die Herrin doch den kürzeren
ziehen . Auch der Herd , der am Silveſter raucht ,
foll der Küchenfee beileibe keinen Tadel für
ſchlechtes Heizen eintragen, denn der Aberglaube
ſagt aus , daß die Liebe des Mannes , dem das
Herz der Köchin gehört , nicht kalt wird , wenn
der Herd am Silveſter geraucht hat . Um keinen
Preis darf man in der Zeit Salz verſchütten .
Immer bedeutet Salz , das auf die Erde fällt ,
Tränen . Hat man aber in der Weihnachtswoche
das furchtbare Unglück , Salz zu verſchütten ,
dann hat die Liebe der Küchenfee ein fähes
Ende erreicht , dann iſt ihr der Herzensbube un⸗
treu geworden , und keine Macht der Welt wird
ihn wieder zurückbringen . Iſt eine verliebte

Scheck auf 50 000 Kronen und bitte Sie , dieſe

verſalzt , dann wird eine unglücklich verliebte
Küchenfee gewiß unerträglich werden , die Spei⸗
ſen werden nicht nur ſalzig , ſondern beſtimmt
auch verbraunt auf den Tiſch gebracht . Es iſt
der Hausfrau alſo ſehr zu empfehlen , in der
Beziehung recht vorſichtig zu ſein und der

[ Köchin vor Silveſter am beſten gar kein Salz
au die Hand zu geben . Die Rolle , die der
Aberglauben in der Küche ſpielt , iſt bedeuten⸗
der , als man denkt , denn die Köchinnen , die

Herrſcherinnen draußen im Reiche , ſie ſind von
Wahrheit und der Notwendigkeit der Erfül⸗

lung ihres Glaubens felſenfeſt überzeugt . So
3. B . iſt es eine alte Satzung , daß die Köchin
oder das Hausmädchen den Dienſt verläßt , in
dem ſie am Silveſter ſo viel Mehl verſchüttet
hat , daß der Herd und der Fußboden weiß ge⸗
worden ſind . Es dürfte wohl keiner Hausfrau
gelingen , der Köchin dieſen Glauben auszu⸗
reden , und wenn ſie mit dem Weihnachtsgeſchenk
auch noch ſo zufrieden war , ſie wird ihr Ränzel
ſchnüren und gehen , bloß weil es im Silveſter⸗
aberglauben ſo vorgemerkt war .

— Man muß ſich zu helfen wiſſen . Einen
guten , aber nicht ganz ungefährlichen Rat für
im Gewühl drangvoll Eingekeilte kann man
einem kleinen Vorkommnis entnehmen , das die
„ Deutſche Wochenzeitung für die Niederlande u.
Belgien “ aus Amſterdam berichtet . Ein bekaun⸗
ter Schauſpieler wohnte dort kürzlich einer ſo⸗
zinldemokratiſchen Verſammlung bei , die ſoſtark
beſucht war , daß wirklich kein Apfel zur Erde⸗
hätte fallen können . Dazu eine Hitze nicht zum
Aushalten . Alle Bemühungen des Schauſpielers ,
durch die kompakte Menſchenmaſſe hindurch das
Freie zu gewinnen , waren vergebens . Da klam
ihm ein rettender Gedauke . Troelſtra , der Ab⸗
gott der ſozialiſtiſchen Maſſe , hielt gerade Eine
donnernde Rede und machte eine der gebräuch⸗
lichen Kunſtpauſen , um den Zuhörern Gelegen⸗
heit zu bieten , ihre Anerkennung auszuſprechen .
Dieſe Pauſe benützte der Schauſpieler , um mit
Stentorſtimme zu rufen : „ Warum hat der Rod
ner es nicht gewagt , die gleiche Behauptung

i

der Verſammlung am Dienstag aufzuſtellene
Allgemeines Ziſchen und Rufe : „ Raus mit den
Kerl ! “ Die Menſcheumauer öffnete ſich und on
krüftigen Männerfäuſten geſchoben , ſtand der
Sohn Thalias alsbald in der friſchen Luft . Einer
ſeiner unfreundlichen Geleiter fragte ihn eben
noch : „ In welcher Verſammlung am Dienstag
hat Troelſtra denn eigentlich geſprochens “
„ In gar keiner, “ erwiderte der S

Köchin ſchon gefährkich , weil ſie alle Speiſen

unòd Neujahrs - Goſchen
emyfehlen tir bie humoriſtiſthen Gebichle

eierabenò “ von Jacob Gtrau⸗
Vr is gebunòden Nk . Jb . AuchHurch jeoe Buchhandlung zu begtehen .

2 asſche Buqhorucker ei , G. l . 6.

„ Ich wollte nur raus . Danke ſchöp
entſchwand . 5.

¹
＋.
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Etwaige

notwendige Aenderungen
Werden zum Selbstkosten -

Auswahlsendungen werden
nicht gemacht !

Umtausch nicht gestatiet ! —— 15. preis berechnetf !

2

Um in dieser Kkurzen Zeit eine möglichst vollständige Raumung 2 lar Salson - Waren Zu erzielen , nabe n Wir Samtliche Vorräte 2n Damen - und Kinder-Konfelcti on
zu bisher von uns noch nicht angebotenen Preisen zum verkeuf gestelſt , Nachstehend fäünren wir , soweit es der Raum zulasst , die au : ssergewöhnlichen

Ffeisermässigungen An . 8 unsere 90T

Infolge des grossen Aaieange Vüährend dler auhntktagsstunden gewähran wir bel Einkäufen Vis 12 Unr vorm . einen Exkra - Nassen - Nahatt von 2 Prozent .

genAlen Wir aui

Original - Modelſe und Modell- Kopien
lacken - Mleider — Taften - Nleider — Samt - Mäntel — Seal - Mäntel — Abend - Mäntel — Enalische Mäntel — schwarze Paleſots

535 aus den bislierigen Preislagen :

Von 150 . — bis 200 . Me jetzt 95 . — Mk pis 300 K̃ 8 jetzt 185 . — Mk bis 500 . . . jetzt 175 . — Mk.

nd

Ausserdem eine Sene Sehr sleganker und Juter Waren glelcher Genres u. Preislagen ebenfalls zu àusssrordentlich dbungen Preisen .
—. — 8

— Ferner haben Vir einen grossen Teil unserer Waren in Serien eingeteilt und verkaufen diese zu nachstehend hervorragend billigen Binheitspreisen .
—— 22———

85
Musen 5 — — erverragend bilnig Hostüm - Röcke

SBoerie 1, Slusen zus Baumwollstoffen , modern grosser Posten Blusen aus Wollmusselin Serle 1, R̃eke aus Stoffen englischer Art,velarbeitet , Gemmenseslelt aus den Preislagen Wollbatist oder Wollpopelin , datunter Stücke modern verarbeitet , bisllerigef Preis bis 1 90— VV . . . ˙ ſetzt Stüch 90 Pf. aus letzter Saison , zus den hisherigen Preis - 3 50 n or jestzt Stück M

— lagen bis 12 . 50 fjetzt jede Bluse . M.
951 15SZorie 2, Slusen aus mod . Baumwollstoften 1 grosser Posten Blusen aus Wollmusselin Seris 2, Scekee aus Stokken englisch . Art, aus

— 1 letzten Salsous , zusammengestellt aus denmit . teicher Ciarnitur , „ aus 1 65 Oder Wollbatist , nur geschmäckvolle Stücke
bisherig . Prelslagen bis 12 . 50 ſetzt Stück N— daeen Preislagen bis . 78 . ſstzt Stuck teilwelse aus letzten Saisons zusammengestellt 5 30

8.

aus den Preisl . bis 18 . 00 jett jecde Bluse N Serie 8, Röcke aus Stoflen euglischer Art
—— Serie 3, Wollplusen ganz auf Futter , modern

1 und bfattemn Cheviot . apartverarbeſt . Formen—. — eee Posten Blusen , Seſde , Woölle , · 5verarbeſtet, Hübsch garnſert , zusammense⸗

2.50 Spitag , Voile , zusammengest . à. d. Preisl . bis usammengest , aus den Preisl . bis Ml . 28 . b.305—
stellt aus den Preisl . bis . 50 jetzt Stlick M

Alk. 26 . 00 ſetet iedds Slane . 50 M. aus letzten Saisenss jetzt Stilcle M.

—
—— — FTTTTT — —TT —T — — —

LSere lostüme . Serie 2 ſoslüpe
Serie 3 Hosfüme

—. — aus Stoflen englischen Geschmachs undh blaue aus Stoften engl . Art unck guten blauen Kamm⸗ alis la . blauen und gemust . Stoffen , nur mod .
—— Kammgatur Chieviots F aus 50 garh - Chevlots , nur solide veratb . Plecen , zu - 50 Piecen in apatter Ausführg . , Zzusammengest . 3
— den Pfeislagen bis 38 00 NM. jetzti Stück Sammengest à. d. Pr . bis 52 . 00 M, jetzt Stück den Preislagen bis 68 . 00 . , jetzt jed Stück

—5
Reryorragend Eis ! ß Hervorragend bilng : ̃ — fleworragent hiln ! !

Ikustn eilegil veparhaft. lachen-Aleiuer posten veparpb . Sarnlerie Mleider fpocten engl . Paletofs aus Stoften mg lr
m blau , schwarz und aus Stofſen englisener Art , sämtl .
„ 5 5 eler getͤttett ) aus Wasclistoff , Wolle u, Seide , teilv ' aus Saisons

Serie I, zusammengestellt aus den preislagen bis 6bis zu den Weitesten Frauenglössen vottätitg Serie i zusammengestellt aus den Pteislagen bis 19 90⁰ jetzt W. 78

— Serie ! jetzt jedes Stück 48 . 80 Mk. „ CF 355 Seris Il , aus den Preislagen bis 12— Serie I jetzt jedes Stüuck 88 . 00 Mp. aus den Preis ! 28 00
JJ ) ) ) Fß ) ) CCCCC0VCC0 ( . ( ( jetzt 50

— Herte xemiies iiek d , ,
8

˖il
25

10 p 181 Seris Il , zusammengestellt aus den Preislagen bis

—. —
letzt te Setrie ( 79 . 00 N5 setzt sieh zusammen aus den Preis⸗ 18820 39. 090 3J 8 jetzt 18 0⁰

ee
Serie ju , zusammengestellt aus den Prelslagen

46
Alle anderen Paletols und Mantel mit

—— —unsete bekannte Qualitüt : Ersatz für Mass , el 0 bedeutenden Prozent Ermäßigungen .

— Aussergewönniieh büng ! oerſe i : jugendi . durtige Tüllkleidefn Serie il : Ponge - Kleſder Serie Iff : Reinseld . Kachemirtlelder—5 zanz pliesict, nut mod . jugendlieh ver - f 5
3 Serlen Ball - U. Pesellschafis - auf Tällfutter nut neueste 50

w 14 . 0 19. 50 24 50 N
in neuester Verarbeitung , solide Fatben

Kleider in verscli. sehr dosenten Ballſarben . 50 , 14. 50, 19 . 50 N.
Piecen 8 8 5

— 29 . —, 36 . — 42 . — M.

echte lleſer Jacken *
1 PeatenHinder-KMieidar Neee 6 75

e Minder-Heider 2 750
lar das Alter vaon 2 bis l4 Jahren in blau , bordeaux und gestreift , für das Alter geschmackvoll verarbeitet , für das Alter vonSise it von 2 bls 11

552
15 Kleid jetzt J bis 14 Jahren jedes Kleid jetzt

bplüsch - und Sant m und lachen rosse Posten Abend- Häntel Uomendele und Malinees
In jqeder nge vo tilti 2

vu Fx· Ligen .
mit 20 bis 60 Prozent Ermässigung . im Preise bedeutend herabgesetzt .

Ten LadenAöstenHül 1 Meige bat - uan resg,Ibiheh-U. opefte -Manel: J pagten Vaüthner eer
Jedes Stück bis . 00 M jetzt . 50 N. Jedes Stück bis . 50 M. . jetzt . 88 M.

zusammengestellt aus den Preislagen für das Alter von 2 bis 14 Jahren
gedes Stück bis 700 N. jetzt . 50 0l .

10 8 95 5 3 15 90 8 10 % M jetzt . 00 NM. 845 1 5 letzt Stüek . 50 M.
Stüeck bis 6. 3 f

i8
12. ick 8. 13gedes Sttzelz bis 10. 00 M. jetet . 80 f .

ledes Stücck bis . 00 l 1985 . 78 M.
bis 18 . 00 . . . . . jetzt . 00 NM. See A 55. 20 00 Jf 55 Seuck 35 1

Jedes Stück bis 18. 50 Ni. Aetet 8. 50 M. gedes Stuck bis 12 . 00 Pl. . jetzt . 00 M. bis —00 M . 8 . 50 M.
Sere IV bis 25 . 00 . , jetet Stück 12 . 50 U .V D

Antlehe ondern WarenFäumenwWir in diesem gahpe mit ganz bedteutenden Prozent -Ermässſgungen ung bisten duroh diess ganz an Billigkeit , Auswahl u. Oualltäten.

5
Wannheim, ü„ . 4
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